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Editorial 

Das Jahr 2018 war ein Jahr des tiefgreifenden Wandels für das Tou-
rismussystem Oberösterreichs. Das im Februar in Kraft getretene 
neue OÖ. Tourismusgesetz 2018 schreibt eine effiziente, marktkon-
forme Verbandsstruktur vor. Fast zeitgleich wurde die Landes-Tou-
rismusstrategie 2022 vorgestellt. Sie ist Richtschnur und Kompass 
für die Entwicklung der Tourismus- und Freizeitwirtschaft in den 
kommenden Jahren und gibt Antworten auf Herausforderungen 
der Zukunft.

Während zu Beginn des Jahres die Weichen für die Zukunft gestellt 
wurden, liefert die Bilanz am Jahresende eine eindrucksvolle Bestä-
tigung, dass die eingeschlagene Richtung stimmt. Erstmals seit 
dem Beginn der statistischen Aufzeichnungen haben im Tourismus-
jahr 2017/18 mehr als drei Millionen Gäste einen Aufenthalt in Ober-
österreich verbracht. Zum ersten Mal seit dem touristischen Hoch 
der 1990er Jahre stehen mehr als acht Millionen Nächtigungen zu 
Buche. Diese Entwicklung ist der vorläufige Höhepunkt einer lang-
fristigen Dynamik. Plus 22,5 Prozent bei den Ankünften und ein 
Zuwachs von 13,4 Prozent bei den Nächtigungen in den vergange-
nen fünf Jahren sprechen eine deutliche Sprache. 
Vor allem die vor einigen Jahren gestartete Internationalisie-
rungs-Strategie trägt zunehmend Früchte: In allen definierten 
Kern- und Potenzialmärkten verzeichnete Oberösterreich erfreuli-
che Zuwächse.

Dieses Wachstum wird durch die enorme Investitionsbereitschaft 
der Branche unterstützt. Mehr als 480 Millionen Euro wurden in den 
vergangenen fünf Jahren in neue Freizeit-Angebote und in qualitativ 
hochwertige Beherbergungsbetriebe investiert. Damit einher geht 
die laufende Verbesserung des touristischen Ganzjahres-Angebotes.

Die Tourismus- und Freizeitwirtschaft erwirtschaftet 6,48 Milliar-
den Euro an direkter und indirekter Wertschöpfung und trägt rund 
10,4 Prozent zum Bruttoregionalprodukt Oberösterreichs bei. Sie 
leistet einen wertvollen Beitrag zum Wirtschaftsraum Oberöster-
reich, sichert Arbeitsplätze und Lebensqualität für die Oberöster-
reicherinnen und Oberösterreicher.

Das Berichtsjahr 2018 war ein Jahr der Veränderung und Weiter-
entwicklung, ein Jahr erfolgreicher Marketingaktivitäten für das 
Tourismusland Oberösterreich, ein Jahr erfrischender Akzente und 
nutzenstiftender Kooperationen – sowohl innerhalb der Tourismus-
branche als auch mit Fokus auf Partner aus Wirtschaft, Wissen-
schaft, Industrie, Landwirtschaft, Sport und Kultur.
Erst durch die intensive Zusammenarbeit aller Beteiligten entsteht 
die notwendige Kraft, um international für Oberösterreich zu 
begeistern. Dafür bedanken wir uns und laden Sie ein, die Zukunft 
des Tourismus in Oberösterreich weiterhin gemeinsam mutig und 
aktiv mit zu gestalten.

Gemeinsam  
auf dem Weg  
des Erfolges.
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Die österreichische Tourismusstrategie bildet den nationalen Rah-
men für eine nachhaltige Weiterentwicklung der Tourismuswirt-
schaft in Österreich, die den derzeitigen und zukünftigen ökonomi-
schen, sozialen und ökologischen Auswirkungen umfassend 
Rechnung trägt und dabei die Bedürfnisse der Gäste, der Industrie, 
der Umwelt wie der einheimischen Bevölkerung berücksichtigt. Im 
Berichtsjahr startete das Bundesministerium für Nachhaltigkeit 
und Tourismus einen breit angelegten Prozess, in dem bis zum 
Frühjahr 2019 die gemeinsame Strategie, der „Plan T - Masterplan 
für Tourismus“ erarbeitet wird.

In diesen Prozess sind vor allem die Bundesländer, die Landestou-
rismusorganisationen sowie alle maßgeblichen Branchen- und Inte-
ressensvertretungen eingebunden, zum Beispiel die Sparte für Tou-
rismus- und Freizeitwirtschaft der WKO mit allen betroffenen 
Fachverbänden, die österreichische Hoteliervereinigung, die Öster-
reich Werbung sowie die österreichische Hotel- und Tourismus-
bank. In unterschiedlichen Workshops wurde eine intensive Zusam-
menarbeit und der Austausch innerhalb der Branche forciert. 

Wesentliche Themen des neuen Masterplans sind:
 — Messbarkeit von Erfolg 

 — Sichtbarmachen von Handlungsbedarf im Tourismus
 — Kooperation zwischen Tourismus, Landwirtschaft und Gastrono-
mie im Themenbereich Kulinarik 

 — Tourismusmarketing und der Auftritt der Marke Österreich

In der Strategie-Entwicklung wird die Digitalisierung als zentrales 
Zukunftsthema eine wesentliche Rolle spielen. Die Strategiepartner 
Land OÖ, WKO Oberösterreich und Oberösterreich Tourismus 
beteiligten sich mit den jeweiligen Fachexperten aktiv am Strategie-
entwicklungsprozess. Damit wird auch sichergestellt, dass oberös-
terreich-spezifische Interessen, Anliegen und Positionen entspre-
chend berücksichtigt werden.

Allianz der Zehn
Zudem gestaltet Oberösterreich Tourismus als Partner in der „Alli-
anz der 10“ aus Österreich Werbung und Landes-Tourismusorgani-
sationen die Antworten auf zukünftige Herausforderungen für die 
Tourismuswirtschaft aktiv mit. Arbeitsgruppen zu verschiedenen 
Aktionsfeldern wie Marke, Marketing, Content, Kommunikation, 
Marktforschung, kaufmännische Angelegenheiten oder Informa-
tions- und Kommunikationstechnik treiben gemeinsame Ideen und 
Lösungen voran.

6 Oberösterreich ist Teil der österreichischen Tourismusstrategie 

Masterplan für  
Tourismus in Österreich.

Übersicht der Themen & Workshops für den  
Strategieprozess „Plan T – Masterplan für Tourismus“
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OÖ. Tourismus gesetz 2018

Mit dem am 1. Februar 2018 in Kraft getretenen OÖ. Tourismusge-
setz wurde ein wichtiger Meilenstein in der Neuaufstellung des Tou-
rismus in Oberösterreich gesetzt. Ziel ist es, effiziente, wettbe-
werbsfähige und marktrelevante Strukturen – sowohl auf der 
Ebene der Landes-Tourismusorganisation als auch bei den Touris-
musverbänden – zu schaffen, um Oberösterreich als Tourismusdes-
tinationen bestmöglich vermarkten zu können.

Die wichtigsten Neuerungen im Überblick
 — Neue Verbandsstrukturen mit professionellen und schlagkräfti-

gen Organisationen. Als Mindestgröße für Tourismusverbände 
gelten:

• 600.000 Euro Finanzierungsaufkommen aus Tourismusbei-
trägen und -abgaben sowie

• 200.000 Nächtigungen pro Jahr
• Toleranzgrenzen gelten insbesondere auch für grenzüber-

schreitende touristische Organisationen.
• Die Organisationsstruktur der Tourismusverbände lehnt 

sich in Zukunft an jene einer GmbH an, ein Aufsichtsrat ist 
vorgeschrieben.

• Ziel dieser Vorgaben ist eine Reduktion der Anzahl der 
Tourismusverbände von 103 zum Zeitpunkt der Beschluss-
fassung auf rund 20 bis Ende 2019.

 — Die Landes-Tourismusorganisation ist als GmbH organisiert 
und erhält anstelle des bisherigen Landes-Tourismusrates ein 
Strategie-Board als Experten- und Beratungsgremium. 

 — Konkrete Festlegung der Aufgabenteilung zwischen Landes-Touris-
musorganisation, Tourismusverbänden und Tourismusgemeinden.

 — Die Ortstaxe wird einheitlich in allen Gemeinden auf den Betrag 
von 2 Euro festgelegt, die Einhebung und Kontrolle erfolgt durch 
die Gemeinden. 95Prozent der Erträge fließen an die örtlichen 
Tourismusverbände (bzw. bei Gemeinden der Ortsklasse D an die 
Landes-Tourismusorganisation).

OÖ. Tourismusgesetz 
2018 tritt in Kraft.

 — Zweitwohnsitzabgabe: Der Begriff der Freizeitwohnungspauschale 
wird konkret definiert. Alle Gemeinden heben diese Pauschale ein 
und können durch das neue Gesetz Zuschläge beschließen.

 — Die Kosten der Oö. Tourismusbeitragsstelle (bisher Interessen-
tenbeitragsstelle) werden künftig vom Land Oberösterreich 
einbehalten.

Unterstützung im Transformationsprozess
Diese neuen rechtlichen Rahmenbedingungen bringen große Ver-
änderungen in der Tourismusstruktur mit sich und stellen eine 
große Herausforderung für die bestehenden Tourismusverbände 
dar. Schon in der Entwicklungsphase des OÖ. Tourismusgesetzes 
2018 war ein gemeinsames Vorgehen mit den Betroffenen eine 
wichtige Voraussetzung. Land Oberösterreich und Oberösterreich 
Tourismus begleiteten und unterstützten auch im Berichtsjahr 2018 
die Verbände in der Strategie- und Organisationsentwicklung.  
Ziel ist es, eine den jeweils unterschiedlichen Ausgangslagen und 
Besonderheiten entsprechende individuelle aber gesetzeskon-
forme Lösung zu finden, die sowohl die Bedürfnisse der Mitglieder 
und Mitarbeiter der Tourismusverbände als auch die Gästeanforde-
rungen berücksichtigt.

Im Berichtsjahr 2018 wurden von Oberösterreich Tourismus sieben 
Destinationen mit insgesamt 63 Tourismusverbänden und 121 Tou-
rismusgemeinden in individuellen Strategie- und Organisationsent-
wicklungsprozessen beraten und begleitet, um die Zusammenle-
gung der Tourismusverbände vorzubereiten. Mit fünf weiteren 
Destinationen (28 Tourismusverbänden und 61 Tourismusgemein-
den) wurden Gespräche zur Vorbereitung gemeinsamer Entwick-
lungsprozesse im Jahr 2019 geführt. Acht Tourismusverbände  
(mit 30 Tourismusgemeinden) erfüllen die gesetzlichen Kriterien 
und bleiben somit unverändert bestehen.
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Tourismusstruktur in Oberösterreich
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Die Grafik bietet einen Überblick der 
Tourismusverbände in Oberösterreich 
im Berichtsjahr 2018. Stand 12/2018.
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Nationalpark  
Region Steyrtal

Region Wels

Tourismusregion 
Bad Hall - Kremsmünster

Das neue OÖ. Tourismusgesetz ist mit 1. Februar 2018 in Kraft 
ge treten und sieht unter anderem die Schaffung schlagkräftiger 
Organisationseinheiten zur Bündelung der Kräfte, Kompetenzen  
und des Budgets vor. Statt 104 Tourismusverbände (TVB) zu Beginn  
des Ge setz gebungsprozesses zeichnen sich bis Ende 2019  
ca. 20 Tourismusverbände in Oberösterreich ab. 

Tourismusverbände
Per 1.1.2018 haben sich bereits Wels und Sattledt zum TVB Region 
Wels zusammengeschlossen (bisher zwei TVB).

Mit 1.1.2019 wurden folgende TVB errichtet:
 — Attersee-Attergau (bisher vier TVB)
 — Oberes Innviertel-Mattigtal (aus sieben bestehenden  
TVB und sieben neuen Tourismusgemeinden)

 — Donau Oberösterreich (aus 31 bestehenden TVB  
und zwei neuen Tourismusgemeinden)

 — Steyr und die Nationalpark Region  
(vier bestehende TVB und eine neue Tourismusgemeinde)

 — Traunsee-Almtal (aus drei bestehenden TVB)
 — Urlaubsregion Vitalwelt Bad Schallerbach (aus einem  
bestehenden TVB und einer neuen Tourismusgemeinde)

Mit 1.1.2020 ist geplant folgende TVB zu errichten:
 — Böhmerwald (aus vier bestehenden TVB)
 — Hausruckwald (aus sieben bestehenden TVB)

 — Mühlviertler Alm-Freistadt (aus zehn bestehenden TVB)
 — Mühlviertler Hochland (aus fünf bestehenden TVB)
 — S’Innviertel (aus zwei bestehenden TVB und  
zwei neuen Tourismusgemeinden)

Ebenfalls 2020 werden Eferding und Schärding voraussichtlich 
dem TVB Donau Oberösterreich beitreten (zwei bestehende TVB).
Noch in Diskussion ist ein TVB Zentralraum Oberösterreich (aus 
vier bestehenden TVB).

Sieben Tourismusverbände werden unverändert bestehen  
bleiben, weil die Größenkriterien bereits erfüllt sind: 

 — Bad Ischl
 — Dachstein Salzkammergut
 — Linz
 — MondSeeLand
 — Pyhrn-Priel
 — St. Wolfgang im Salzkammergut
 — Tourismusregion Bad Hall-Kremsmünster  
(die Tourismusgemeinde Kremsmünster wechselte  
per 1.1.2019 zum TVB Region Wels)

Mit den Ortsklasseneinstufungen 2018 und 2019 haben sich 
insgesamt zwölf Gemeinden in Ortsklasse D abstufen lassen.
Gleichzeitig haben sich 13 Gemeinden zur Tourismusgemeinde 
aufstufen lassen und wurden in die Tourismusverbände integriert.

Tourismusstruktur  
in Oberösterreich.
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Tourismusstruktur in Oberösterreich

Land Oberösterreich 

Das Amt der oberösterreichischen Landesregierung, Abteilung Wirt-
schaft und Forschung, nimmt Tourismusagenden in den Bereichen
 — Tourismusrecht
 — Tourismusförderung
 — sowie Tourismusstrategie

wahr.  
Eine Abstimmung zwischen diesen Fachbereichen und dem für  
Tourismus zuständigen Mitglied der Oö. Landesregierung findet 
regelmäßig statt.

WKO Oberösterreich

Die WKO Oberösterreich, Sparte Tourismus- und Freizeitwirtschaft, 
sieht ihre Hauptaufgabe in der Interessenvertretung. Darüber hin-
aus bietet sie ihren Mitgliedern ein breites Leistungsspektrum:
 — Service und Beratung
 — Bildungsmaßnahmen von Veranstaltungsreihen  

bis zur WIFI-Weiterbildung
Die WKOÖ nimmt darüber hinaus hoheitliche Aufgaben als Lehr-
lingsstelle, bei der Führung der Mitgliederstatistik oder durch die 
Abnahme von Meisterprüfungen wahr.

Oberösterreich Tourismus

Die Aufgaben der Landes-Tourismusorganisation „Oberösterreich 
Tourismus“ sind im OÖ. Tourismusgesetz festgeschrieben.  
Sie liegen in der:
 — Betreuung, Steuerung und Weiterentwicklung  

des Markensystems im Tourismus in Oberösterreich
 — Entwicklung der landesweiten Zielmarktstrategie und  

Aufbereitung und Umsetzung der Kommunikation  
sowie Verkaufsförderung auf den definierten Zielmärkten

 — Entwicklung destinationsübergreifender Produkte,  
Services und Strategien als Grundlage für eine regionale  
oder überregionale Einheitlichkeit des Marktauftritts im  
Sinne der Landes-Tourismus  strategie

 — Wahrnehmung der landesweiten Aufgaben im Bereich 
der Destinations- und Tourismusentwicklung sowie der 
Marktforschung

 — Unterstützung der Tourismusverbände in den  
Angelegenheiten Personal, Beschaffung, Informations-  
und Kommunikationstechnik sowie Förderung, um  
Synergien zu nutzen und die Zusammenarbeit zwischen  
den Tourismusverbänden zu stärken

 — nationale und internationale Koordination der Interessen  
der oberösterreichischen Tourismus- und Freizeitwirtschaft  
mit anderen Institutionen und Wirtschaftszweigen 

Budgetverteilung 2018
Zur Wahrnehmung seiner gesetzlichen Aufgaben verfügte  
Oberösterreich Tourismus im Berichtsjahr 2018 über ein  
Budget von 11,9 Millionen Euro.

17%

12%

11%

60%

Service

Verwaltung

Interessentenbeitragsstelle

Marketing
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Die Gremien 2018
Die Aufgaben von Generalversammlung und dem neuen Strate-
gie-Board sind im OÖ. Tourismusgesetz 2018 neu geregelt. Wäh-
rend das Strategie-Board in erster Linie als strategisches Bera-
tungs- und Kontrollgremium eingerichtet ist, kommt der 
Generalversammlung im Wesentlichen die Unternehmenssteue-
rung und -ausrichtung zu.

Generalversammlung
In der Generalversammlung waren 2018 folgende Personen ver treten:
 — Landeshauptmann-Stellvertreter Dr. Michael STRUGL  

Referent für Wirtschaft, Arbeit, Forschung, Wissenschaft,  
Energie, Tourismus, Raum ordnung, Landesholding,  
Europa und Sport (Vorsitzender bis Dezember 2018)

 — Wirtschafts-Landesrat Markus ACHLEITNER  
Landesrat für Wirtschaft, Arbeit, Forschung, Wissenschaft, 
Energie, Tourismus, Raum ordnung, Landesholding,  
Europa und Sport (Vorsitzender ab Dezember 2018)

 — Landtagspräsident KommRat Viktor SIGL - Vertreter der ÖVP
 — LAbg. Günter PRÖLLER - Vertreter der FPÖ (Vorsitzender-Stv.)
 — LAbg. Thomas PUNKENHOFER 

Vertreter der SPÖ (bis Oktober 2018)
 — LAbg. Mag. Michael LINDNER 

Vertreter der SPÖ (ab November 2018)
 — LAbg. Ulrike SCHWARZ - Vertreterin der Grünen
 — Präsidentin Mag.a Doris HUMMER - Vertreterin aus dem Kreis 

der beitragspflichtigen Mitglieder der Tourismusverbände
 — SO KommR Mag. Christian KUTSAM - Vertreter aus dem Kreis 

der beitragspflichtigen Mitglieder der Tourismusverbände
 — Bundesrat KommR Robert SEEBER 

Vorsitzender des Strategie-Boards

Strategie-Board
Die konstituierende Sitzung des neuen Gremiums fand am 24. Mai 
2018 statt. Im Strategie-Board waren 2018 folgende Personen ver-
treten:

Vom für Tourismusangelegenheiten zuständigen Mitglied  
der Landesregierung entsandte Vertreter:
 — Bundesrat KommR Robert SEEBER (Vorsitzender) 

Obmann der Sparte Tourismus- & Freizeitwirtschaft  
in der WKO Oberösterreich 

 — Mag. Walter WINETZHAMMER 
Amt der OÖ. Landesregierung, Abteilung Wirtschaft & Forschung

Vom Landesrat entsandte Experten:
 — KommR Manfred GRUBAUER 
 — Friedrich BERNHOFER 
 — Karlheinz EDER (Vorsitzender-Stellvertreter)
 — Christian NADERER 
 — Rainer ROHREGGER, MBA 
 — Dr.med. Günther BECK 
 — Georg BAUMGARTNER 

Von der WKO Oberösterreich entsandte Vertreter:
 — Gen.Dir. Markus ACHLEITNER (bis Dezember 2018)
 — Dir. Thomas PRENNEIS, MBA (ab Dezember 2018)
 — Fachgruppenobmann Thomas MAYR-STOCKINGER, MBA
 — Spartengeschäftsführer Mag. Stefan PRAHER, MBA 

Das Strategie-Board wurde als strategisches Beratungs- und Kontrollgremium eingerichtet und tagt vier Mal jährlich.
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Tourismusstruktur in Oberösterreich

Serviceleistung für Tourismusverbände 

Umsetzung DSGVO
Die Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) sowie das nationale 
Datenschutzgesetz (DSG) sind am 26. Mai 2018 in Kraft getreten 
und sämtliche Unternehmen, Behörden und öffentliche Stellen 
haben die darin festgelegten Vorschriften umzusetzen. 

Für Oberösterreichs Tourismus war und ist der Schutz von perso-
nenbezogenen Daten stets ein relevantes Thema. So hat Oberös-
terreich Tourismus die DSGVO und das DSG aufgrund der Quer-
schnittsmaterie aus Recht, Technik und Organisation sowie der 
organisatorischen Konstellation gemeinsam mit den Tochter-
gesellschaften umgesetzt.  
Es wurde grundlegend geklärt, welche Daten verarbeitet werden, 
auf welcher Rechtsgrundlage die Verarbeitung erfolgt, zu welchen 
Zwecken dies erforderlich ist und wer hierzu berechtigt ist. Weiters 
waren dazu nicht nur Bewusstseinsbildung und Schulungen von 
Führungskräften und Mitarbeitern erforderlich, sondern auch tech-
nische und sicherheitsrelevante Vorkehrungen bzw. organisatori-
sche Anpassungen zu treffen.

„Öffentliche Stellen“ sind verpflichtet, über einen (internen oder 
externen) Datenschutzbeauftragten zu verfügen. Oberösterreich 
Tourismus hat sich entschieden, diese Funktion extern zu beauftra-
gen. Da auch Tourismusverbände unter diese Verpflichtung fallen, 
hat Oberösterreich Tourismus im Sinne der Servicierung von  
Tourismusverbänden eine Reihe von Rechtsinformationen zum 
Thema Datenschutz zur Verfügung gestellt. In Abstimmung mit der  

Aufsichtsbehörde wurde ein Rahmenvertrag mit dem Datenschutz-
beauftragten des Oberösterreich Tourismus verhandelt. Im Zuge 
einer Veranstaltung wurde dieser Vertrag den touristischen Orga-
nisationen vorgestellt und unverbindlich empfohlen.

Einführung E-Meldewesen 
Aus dem OÖ. Tourismusgesetz leitet sich der Auftrag zur Einfüh-
rung des E-Meldewesens in Oberösterreich ab. In den Erläuterun-
gen zu § 49 ist festgehalten, dass in den nächsten drei bis fünf Jah-
ren ein flächendeckendes elektronisches Meldewesen anzustreben 
ist. Dieses Instrument soll helfen, den Aufwand der Erfassung und 
Übermittlung der Daten für die Gästeunterkünfte und insbeson-
dere für die Gemeinden zu verringern.

Mit 1.1.2018 wurde von Oberösterreich Tourismus mit den Firmen 
GEMDAT OÖ GmbH und feratel media technologies AG eine Rah-
menvereinbarung abgeschlossen. Es wurde ein Kostenmodell ent-
wickelt, welches in Anbetracht der jeweiligen Destinationsgröße zu 
entsprechenden Preisreduktionen/Sonderkonditionen führt. Für 
die Destinationen wurden umfassende Informationen zu den Vor-
teilen, der Aufgabenteilung und der Kommunikation zum E-Melde-
wesen für Betriebe und Verbände aufbereitet. Vorgesehen sind 
darüber hinaus zahlreiche Unterstützungsmaßnahmen bei der 
Umsetzung und Einführung des E-Meldewesens. In sechs Destinati-
onen ist das E-Meldewesen bereits eingeführt, weitere fünf Desti-
nationen arbeiten derzeit an der Umsetzung.
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Wer offen ist für 
neue Sichtweisen, 
ist offen für Erfolg!
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Landes-Tourismusstrategie 2022

#upperfuture

werden direkt durch den Konsum der Besucher bestimmt und fast 
sämtliche in der amtlichen Statistik unterschiedenen Wirtschafts-
bereiche sind (in unterschiedlichem Ausmaß) in die Erstellung tou-
ristischer Leistung involviert. Der TSA ist schließlich eine Gesamt-
betrachtung des Tourismuskonsums in- und ausländischer Gäste 
(Nächtigungsgäste, Tagesbesucher, Inländer, Ausländer) in Oberös-
terreich und des nicht-touristischen Freizeitkon sums der Oberös-
terreicher am Wohnort. 

Ziel der Landes-Tourismusstrategie ist es, die direkte und indirekte 
Wertschöpfung der oberösterreichischen Tourismus- und Freizeit-
wirtschaft um 15 Prozent bis zum Jahr 2022 zu steigern. Um dieses 
Ziel zu erreichen, wurden Meilensteine und Aktionsfelder definiert, 
wurde die Aufgabenteilung zwischen Landes-Tourismusorganisa-
tion, Tourismusverbänden und Gemeinden, gewerblichen Touris-
mus- und Freizeitbetrieben sowie weiteren touristischen System-
partnern geregelt. Eine akkordierte Standort-, Finanzierungs- und 
Förderpolitik mit strategiekonformen Förderprogrammen, die sich 
an den Meilensteinen und Aktionsfeldern der Landes-Tourismus-
strategie 2022 orientieren, verstärkt den gemeinsamen Weg.

Vier Meilensteine
Maßgebliche Neu- und Weiterentwicklungen marktentscheidender 
Kompetenzen, notwendige Instrumente und Techniken in Marketing 
und Produktentwicklung sind die Grundlage für eine erfolgreiche 
Umsetzung der Landes-Tourismusstrategie 2022.

Die Meilensteine zielen einerseits auf das Innere des touristischen 
Systems: Sie heben die Service- und Dienstleistungsqualität im 
Tourismus (etwa durch Qualifizierungsprogramme oder Maßnah-
men zur Steigerung der Tourismusgesinnung) und fördern die digi-
tale Kompetenz in der Branche (zum Beispiel sollen eCoaches digi-
tales Know-How vermitteln oder digitale Services stärker forciert 
werden). Zum anderen sind Meilensteine definiert, die auf einer 
starken Gäste- und Marktorientierung aufbauen. Diese 

Auf nationaler und internationaler Ebene arbeitet Oberösterreichs 
Tourismusbranche an der Umsetzung zahlreicher Aktivitäten, die 
der Vermarktung des Tourismus- und Freizeitstandortes Oberös-
terreich dienen und (neue) Gäste für unser Land begeistern. Die 
Grundlage der gemeinsamen Arbeit war neben dem im Berichtsjahr 
in Kraft getretenen neuen OÖ. Tourismusgesetz 2018 vor allem die 
Landes-Tourismusstrategie 2022, die zu Beginn des Jahres präsen-
tiert wurde. 

Die Strategie geht einerseits auf Trendentwicklungen und Heraus-
forderungen für die Tourismus- und Freizeitwirtschaft, etwa in den 
Bereichen Digitalisierung oder gesellschaftliche Entwicklungen, ein. 
Andererseits zielt sie auf die Realisierung potenzieller Synergien 
mit Wirtschaft, Wissenschaft, Landwirtschaft, Kultur oder Natur-
schutz ab. Damit ist die Basis für eine dynamische Entwicklung des 
Tourismus als wertvollen Partner im gesamtwirtschaftlichen Sys-
tem Oberösterreichs gelegt. Gleichzeitig bildet die Landes-Touris-
musstrategie 2022 in den zu entwickelnden Meilensteinen die öko-
logischen, ökonomischen und sozialen Dimensionen einer 
nach haltigen Tourismus-Entwicklung ab und stellt damit eine enge 
Verzahnung mit der nationalen Strategie-Entwicklung her (siehe 
Kapitel 2).

Ziel: 15 Prozent mehr Wertschöpfung bis 2022
Die Tourismus- und Freizeitwirtschaft trägt aktuell mit rund 6,22 
Milliarden Euro (indirekter und direkter) Wertschöpfung 10,4 Pro-
zent zum Bruttoregionalprodukt Oberösterreichs bei.

Das „Tourismus-Satellitenkonto für Oberösterreich“ (TSA) wird von 
Statistik Austria und Österreichischem Institut für Wirtschaftsfor-
schung (WIFO) im Auftrag der Oberösterreich Tourismus GmbH 
errechnet. Damit können die gesamte monetäre Größenordnung 
der heimischen Tourismus- und Freizeitwirtschaft bzw. deren Ver-
flechtung mit anderen Wirtschaftszweigen erfasst und Entwicklun-
gen aufzeigt werden. Umfang und Struktur der Tourismuswirtschaft 
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Meilensteine „Naturräume“ und „Kulinarik“ gilt es in den nächsten 
Jahren zu entwickeln und in den Vordergrund der Kommunikation 
zu stellen. Beides Schwerpunkte, die den gesellschaftlichen Bedürf-
nissen nach Natur-Erlebnis und Genuss regionaler Produkte/
Lebensmittel entsprechen. Für jeden dieser Meilensteine 

 — Menschen
 — Digitalisierung
 — Naturräume
 — Kulinarik 

wurden in der Landes-Tourismusstrategie 2022 Ziele definiert, Maß-
nahmen daraus abgeleitet und die Zuständigkeiten festgeschrieben. 

Vier Aktionsfelder
Während die Meilensteine die zu erreichende bzw. zu sichernde Basis 
einer zukunftsgerichteten Weiterentwicklung der oberösterreichi-
schen Tourismus- und Freizeitwirtschaft darstellen, gehen die Aktions-
felder auf konkrete, marketing-strategische Aspekte und Projekte ein.

Hier werden die Grundprinzipien einer stringenten Markenpolitik 
ebenso wie die Prinzipien einer abgestimmten Kommunikations-
strategie festgelegt. Zudem wurden sieben aus den zentralen 
Reise- und Freizeitmotiven der Gäste abgeleitete Motivbündel 
(Aktiv-Zeit, Aus-Zeit, Gesundheits-Zeit, Kultur-Zeit, Event-Zeit, 
Arbeits-Zeit, Rundreise-Zeit) definiert, die die Stärken des touristi-
schen Angebotes in Oberösterreich widerspiegeln und das künftige 
Produktportfolio bilden. Weiters werden die für Oberösterreich 
relevanten Zielmärkte definiert und in Kern-, Potenzial- und Spot-
märkte mit jeweils maßgeschneiderten Marktbearbeitungs-Strate-
gien differenziert. Zielsetzung hierbei ist etwa die Steigerung der 
internationalen Ankünfte im Bundesland um 15 Prozent bis zum 
Jahr 2022. Zentrales viertes Aktionsfeld ist die verstärkte Allianz 
mit Netzwerkpartnern aus den Bereichen Industrie, (Land-)Wirt-
schaft, Kultur, Natur, Forschung/Bildung, Mobilität und Sport, um 
damit neue Möglichkeiten zur Gästeansprache zu finden und neue 
branchenübergreifende „Win-win-Situationen“ zu schaffen. Präsentation der Landes-Tourismusstrategie 2022 in der voestalpine Stahlwelt.
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Landes-Tourismusstrategie 2022

Tourismus als wesentlicher Teil des Lebensraumes
Damit legt die Landes-Tourismusstrategie 2022 die Rollen und Auf-
gaben auf dem touristischen Spielfeld klar fest und bietet eine fun-
dierte Basis, auf der jeder touristische Akteur in seinem Bereich 
zum gemeinsamen Erfolg beitragen kann. Gleichzeitig bringt sie mit 
ihrer ganzheitlichen Sicht eine richtungsweisende Veränderung 
zum Ausdruck: die Tourismus- und Freizeitwirtschaft ist ein wesent-
licher Teil des Lebensraums Oberösterreich.

Die Landes-Tourismusstrategie 2022 wurde am 7. Februar 2018 im 
Zuge einer Branchenveranstaltung präsentiert. 300 Gäste aus Tou-
rismus, Wirtschaft, Industrie, Sport, Kultur, Landwirtschaft, Politik 
und Medien folgten unter dem Motto „#upperfuture“ der Einladung 
der Strategiepartner, den Zukunftsweg gemeinsam zu gehen. 
 
Eine anschließende Kommunikationsoffensive in der Branche sowie 
Medienkooperationen dienten dazu, die Themen der Landes-Touris-
musstrategie 2022 im Bundesland bekannt zu machen.

Anzeigenkampagne gemeinsam mit Strategiepartnern wie WKO Oberösterreich oder Genussland Oberösterreich.

Unsere kulinarischen Traditionen und die Natürlichkeit 
des Geschmacks begeistern Besucher aus nah und fern. 
Eine kulinarische Reise durch das Genussland 
Oberösterreich ist auch eine Reise zu traditionellen 
Lebensmittelproduzenten, herzlicher Gastlichkeit, 
überliefertem Handwerk und innovativen Produkten.

„

„

genussland.at

Ihr Agrar-Landesrat und 
Obmann des Vereins Genussland Marketing

In die Landes-Tourismusstrategie 2022 floss auch das Wissen von Experten 
unterschiedlicher Branchen ein.

WKOÖ
Link to the future

OÖ Digital 2025_140x68.indd   1 25.04.18   14:30

Oberösterreichs Tourismusbetriebe nutzen die 
Digitalisierung, um das Reise- und Genusserlebnis 
ihrer Gäste nachhaltig zu erhöhen. Und die WKO 
Oberösterreich unterstützt die Branche bei der 
Umsetzung dieser Digitalisierungsstrategien.„

„

KommR Mag.a Angelika 
Sery-Froschauer
WKOÖ Vizepräsidentin 

BR KommR Robert Seeber
Spartenobmann Tourismus 
und Freizeitwirtscha� 
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Die Landes-
Tourismusstrategie 2022 
auf einen Blick.

Auf dem Weg zur

#upperfuture
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Gemeinsam für  
Oberösterreich  
begeistern. 
Im Berichtsjahr setzten die Strategie-Partner Land OÖ, WKO 
Oberösterreich und Oberösterreich Tourismus gemeinsam mit 
Verbänden und Betrieben eine Vielzahl an Maßnahmen zur 
Weiterentwicklung und Vermarktung des touristischen Angebotes, 
um Gäste für Oberösterreich zu begeistern. Die Planung und 
Umsetzung der Aktivitäten basiert auf den Meilensteinen und 
Aktionsfeldern der Landes-Tourismusstrategie 2022 und trug zu 
deren Zielerreichung bei.
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Die Oberösterreicher als Gastgeber begegnen den Gästen auf eine 
authentische, herzliche und offene Art. Unternehmer, Mitarbeiter, 
Dienstleister und Einheimische tragen mit ihrer Haltung dazu bei, 
Oberösterreich als Tourismusland zu positionieren. 

Eine besondere Bedeutung kommt dabei der heimischen Bevölke-
rung zu, die im direkten Kontakt zu Gästen (z.B. Austria Guides, 
Polizisten, Taxifaher, Mitarbeiter im Handel) die touristische Gesin-
nung im Bundesland maßgeblich mitgestalten und das Reiseerleb-
nis Oberösterreich prägen. Als quantitativ messbares Generalziel 
wird in der Landes-Tourismusstrategie 2022 die Steigerung der 
unselbstständigen und selbständigen Erwerbstätigen in der Touris-
mus- und Freizeitwirtschaft in Oberösterreich definiert.

Erste eCoach-Ausbildung startet

Um die Qualifizierung der touristischen Mitarbeiter in einer digitali-
sierten Welt weiter voranzutreiben, wurde ein zeitgemäßes Weiter-
bildungskonzept ausgearbeitet, dessen Realisierung vom Land 
Oberösterreich mit Fördermitteln unterstützt wird. Diese Weiterbil-
dungsoffensive für die oberösterreichischen Tourismusverbände,  
deren Mitarbeiter zu eCoaches ausgebildet wurden, startete im 
Frühjahr 2018 in Zusammenarbeit mit der FH Salzburg. 

Die eCoaches geben ihre erworbenen digitalen Kompetenzen 
(unter anderem zu den Themen Online Marketing und Online Ver-
trieb, Social Media oder Bewertungsplattformen) direkt an die 
Tourismusbetriebe in ihrer Destination weiter und betreuen diese 
regelmäßig. Zudem nahmen Lehrer der Tourismusschulen und der 
Berufsschule für touristische Lehrberufe teil, um die digitalen 
Inhalte direkt in die Ausbildung des touristischen Nachwuchses 
einfließen zu lassen. 

Die eCoaches wirken damit als Multiplikatoren, die ihr Wissen und 
ihre Fähigkeiten in die Branche hineintragen. Die ersten 20 Absol-
venten der Ausbildung zum touristischen „Oberösterreich eCoach“ 
feierten im November 2018 den erfolgreichen Abschluss des zwei-
semestrigen Lehrganges. Im Frühjahr 2019 startet der nächste 
Lehrgang in Kooperation mit der JKU Linz. Zukünftig wird ein 
eCoach-Supervisor die Gruppe betreuen und für laufenden Wis-
senstransfer sorgen. 

Zudem fanden zahlreiche Workshops zum vernetzten Lernen und 
für den aktiven Wissenstransfer mit den Tourismusverbänden statt, 
unter anderem zur Social Media Strategie oder zum Storytelling. 
Weiters wurde mit der Konzeptausarbeitung eines oberösterreich-
weiten eLearning-Programmes für oberösterreichische Tourismu-
sorganisationen, als digitale Schulungs-Unterstützung für Ver-
bände und Betriebe, begonnen.

2018 wurde das erste Oberösterreich eCoach-Programm gestartet.

Menschen
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Talent, exzellente 
Ausbildung und 
laufende Förderung 
sind wesentliche 
Erfolgsgaranten.
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Erfolge: So stieg die Zahl der aktiven Betriebe in Gastronomie und 
Hotellerie von 6.775 auf 6.992, die Zahl der Beschäftigten von rund 
27.200 auf rund 27.350.

Branchenberufsorientierungs-Workshops „Get a job“  
und Messe „Jugend und Beruf“
Mit der Initiative „Get a job“, die das Ziel verfolgt mehr Jugendliche 
für eine Lehre in der Gastronomie oder Hotellerie zu begeistern, 
wurden im Schuljahr 2017/2018 über 40 Schulen mit 95 Klassen 
und 1.690 Schülern erreicht. 631 Jugendliche haben gleich im Laufe 
des Workshops ihr Interesse für einen Beruf im Tourismus bekun-
det. Insgesamt wurden 93 Workshops mit finanzieller Förderung 
seitens des Landes Oberösterreich durchgeführt, wodurch auch 
114 Lehrkräfte als Multiplikatoren gewonnen wurden.

Bei der Messe Jugend und Beruf waren die Fachgruppen Gastro-
nomie und Hotellerie gemeinsam mit der Berufsschule für gastge-
werbliche Berufe Altmünster vertreten und begeisterten die 
80.000 Besucher mit aktuellen Informationen und praktischen Bei-
spielen aus der Branche. Zum zweiten Mal präsentierten sich dabei 
auch Oberösterreichs Fitnessbetriebe gemeinsam mit der Fach-
gruppe der Freizeit- und Sportbetriebe und der Berufsschule 1 mit 
einem Infostand. Das Interesse für die Lehre zum Fitnessbetreuer 
wird immer größer. 

In den „Get a job“ Workshops informierten sich Schüler über Berufsperspek-
tiven im Tourismus.

Imagebildungs- und Schulungs - 
maßnahmen der WKO Oberösterreich

Basierend auf dem Meilenstein „Menschen“ der Landes-Tourismus-
strategie 2022 und den daraus formulierten Zielen und Subzielen 
setzte die Sparte Tourismus und Freizeitwirtschaft der WKO Ober-
österreich in Kooperation mit den zu der Sparte gehörenden Fach-
gruppen 2018 eine Fülle von Projekten und Maßnahmen zur Ziel-
erreichung um.

Imagekampagne Gastronomie & Hotellerie 
Die Kampagne „Gastronomie/Hotellerie – das Richtige für mi“ zielte 
darauf ab, das allgemeine Image der Branche zu heben und die 
Attraktivität bei Lehrlingen und Fachkräften zu steigern. Diese 
Maßnahme wurde vom Land Oberösterreich mit Fördermitteln 
finanziell unterstützt. Im Rahmen von PR-Beiträgen und Einschal-
tungen im Online-Bereich (Facebook, Instagram, Youtube), in Print-
medien, Kino, TV und Radio wurden die Vorzüge der Branchen opti-
mal positioniert. Zusätzlich wurde mit Werbemitteln, die den 
Mitgliedsbetrieben zur Verfügung gestellt wurden, am „Point of 
Sale“ mittels Testimonials aus den Branchen für eine berufliche 
Karriere in Gastronomie und Hotellerie geworben. Diese Kampa-
gne, die bereits seit 2016 umgesetzt wird, zeigt bereits nachhaltige 

Sebastian Feichtinger sehnte sich schon in sei-
ner Zeit in der Haubengastronomie nach einem 
Weg, alte Traditionen mit Neuem zu verbin-
den. Sein Glück war, dass seine Lebenspartne-
rin Sabine Seitner den gleichen Traum teilte. 
Gemeinsam wollten sie etwas ganz Eigenstän-
diges schaffen. Und wie das Leben so spielt, 
kam ihnen der Zufall zu Hilfe. Sebastians Vater 
machte die beiden darauf aufmerksam, dass 
das Wirtshaus zur Lini in Rutzenham schon 
seit fast sechs Jahren leer stand und eigentlich 
ein echtes Kleinod ist. 

Die beiden überlegten nicht lange. Es war Lie-
be auf den ersten Blick. Nach einem Besuch in 
Rutzenham war den beiden klar: Das ist genau 
das Wirtshaus, in dem sie alte Traditionen neu 
inszenieren können. Von der Einrichtung bis 

zum Holzofen war alles da, was ein 
klassisches Wirtshaus am Land ausmacht. 
Schnell wurde man sich mit dem Besitzer 
einig und von da an war klar: Das Wirtshaus 
zur Lini hat wieder Zukunft.

Und wie reagierten die 
Einheimischen auf die zwei 
Ortsfremden? Mit großer 
Freude, denn endlich gibt 
es wieder einen lebendigen 
Ort mitten in Rutzenham, 
an dem man sich am Stamm-
tisch treffen oder Taufen, 
Hochzeiten und andere Anlässe feiern kann. 
Für Sebastian Feichtinger und Sabine Seitner 
geht damit ein Traum in Erfüllung: Hier sind 
wir ganz bei uns selbst, hier leben wir auf!

Zurück in die Zukunft: Wir 
lieben handfeste Tradition.

Das ist unsere Erfolgsstory. 
Wann beginnt deine?
Jetzt Erfolgsstory starten unter 
www.dasrichtigefuermi.at

   Wir leben 
Unseren traum.
Sebastian Feichtinger und Sabine Seitner 

wissen, wie man Tradition neu gestaltet.

„Das Richtige für mi“ – Testimonials machen Lust auf eine Karriere  
in Gastronomie und Hotellerie.
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Lehrlingsausbildung/Lehrlingswettbewerbe
Um die qualitativ hochwertige Lehrlingsausbildung der touristi-
schen Lehrberufe öffentlichkeitswirksam zu positionieren, wurden 
die Landesmeisterschaften (Junior Skills OÖ) für die gastgewerbli-
chen Lehrberufe in der Berufsschule Altmünster von den Fachgrup-
pen Gastronomie und Hotellerie in Kooperation mit dem Kochver-
band durchgeführt. Unter den 23 Teilnehmern qualifizierten sich die 
jeweils drei besten aus den drei Lehrberufen (Koch, Restaurant-
fachmann, Hotel und Gastgewerbe-Assistent) für die österreich-
weiten Lehrlings-Staatsmeisterschaften (Junior Skills Austria) der 
touristischen Lehrberufe.

Auch das „Culinary Art Festival 2018“, das in Kooperation der Fach-
gruppen Gastronomie und Hotellerie mit der Linzer-Wirtekoopera-
tion „hotspots“ durchgeführt wurde, war ein voller Erfolg. Bei dieser 
Veranstaltung konnten die zwölf Finalisten der Landesmeister-
schaft unter der Patronanz von Haubenkoch Lukas Kienbauer ihr 
Können vor rund 200 Gästen unter Beweis stellen. Dabei wurden 
die Attraktivität der Branchen und die hohe Kompetenz des Berufs-
nachwuchses medienwirksam aufgezeigt. Dieses Können ist das 
Ergebnis einer nachhaltig-hochqualitativen Lehrlingsausbildung, die 
von den oberösterreichischen Tourismusbetrieben seit Jahren 
umgesetzt wird.
Dies spiegelt sich auch in hohen Zufriedenheitswerten der Lehr-
linge wider: Eine Umfrage unter den Lehrlingen zeigt, dass rund 
89 Prozent mit ihrem Beruf sehr glücklich und zufrieden sind, über 
zwei Drittel eine klare Empfehlung für eine Lehre im Tourismus 
abgeben und über 90 Prozent die beruflichen Entwicklungsmöglich-
keiten schätzen. Diese Zufriedenheit äußert sich auch in der aktuel-
len Lehrlingsstatistik. Gegenüber 2017 stieg die Anzahl der Lehr-
linge von 1.406 auf 1.410 an. 

Weiterbildung für Gastronomen und Hoteliers
Im Rahmen des Seminarprogramms 2017/2018 der KultiWirte und 
„hotspots“ wurden insgesamt 29 branchenspezifische Seminare 
und Workshops angeboten, die von speziellen Fachthemen (Fit am 
Telefon, Housekeeping) bis hin zu Digitalisierungsthemen (Umgang 
mit Online-Reklamationen, Feedback via Tripadvisor & Co) reichten. 
Insgesamt bildeten sich 221 Personen weiter. Auch im Rahmen von 
Regionalveranstaltungen der Fachgruppen Gastronomie und Hotel-
lerie wurden aktuelle Themen, etwa „Professionelle Kalkulation“ 
oder „Online-Mitarbeiter-Suche“, vermittelt.
Um den Gastronomie- und Hotelleriebetrieben konkrete Unterstüt-
zung in rechtlichen und betriebswirtschaftlichen Bereichen im 
Übergabe- bzw. Übernahmeprozess zu bieten, wurden 55 Nachfol-
geberatungen angeboten. Dieses Angebot wurde in Kooperation 
und mit Förderung der Abteilung Wirtschaft des Landes OÖ sowie 
dem Service-Center der WKOÖ entwickelt und durch die Fachgrup-
pen zusätzlich unterstützt. Diese Initiative unterstützt gerade klas-
sische Familienbetriebe in der Nachfolge und ermöglicht damit eine 
einfachere Fortführung dieses für den oberösterreichischen Tou-
rismus so wesentlichen Betriebstyps.

Die besten Lehrlinge des Landes kochten beim „Culinary Art Festival 2018“ 
unter der Patronanz von Haubenkoch Lukas Kienbauer auf.

Erfolgreicher Berufsnachwuchs aus den Tourismus-Branchen. Die Sieger 
der Lehrlings-Meisterschaften Junior Skills OÖ.
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Schulungen für Reisebüros, Bäderbetreiber  
und weitere Interessensgruppen
Um die Reisebüros auf die neue Rechtslage der Pauschalreise-
Richt linie bestmöglich vorzubereiten, hat die Fachgruppe für die 
oberösterreichischen Reisebüros Seminare durchgeführt, die auch 
als Online-Schulungen auf der Homepage des Fachverbandes rund 
um die Uhr verfügbar sind. So konnten die Inhalte von den Mitarbei-
tern und Counter-Kräften auch an ihrem Arbeitsplatz angesehen 
und gelernt werden.
Der OÖ Bädertag stand ganz im Zeichen der Schulung und Auffri-
schung des Bäderpersonals zum Thema Rettung von Badegästen 
und Deeskalation von schwierigen Situationen. Darüber hinaus 
wurden verschiedene Weiterbildungen für Pferdebetriebe, Wettun-
ternehmen, Fitnessbetriebe, Fremdenführer oder Campingplatzbe-
treiber durchgeführt.

Serviceleistungen des Oberösterreich Tourismus

Oberösterreich Tourismus unterstützte die Tourismusorganisatio-
nen in Oberösterreich mit synergiebringenden Services und Bera-
tungsleistungen, wie zum Beispiel:

 —  Destinations- und Tourismusentwicklung mit  
Marktforschung, Statistik und Förderservices

 —  Unterstützung im Bereich Human Resources  
und Personalmanagement

 —  maßgeschneiderte Versicherungslösungen wie etwa die  
kostenlose Wegehalter- und Organhaftpflichtversicherung  
sowie weitere kostengünstige Versicherungen 

 —  Rechtsinformationen
 —  Beratung und Unterstützung im  
Finanzmanagement / Rechnungswesen / Controlling

 — Unterstützung bei Beschaffung und Logistik

Marktforschung: Primär- und Sekundärforschung 
In der Marktforschung widmet sich Oberösterreich Tourismus der 
laufenden Beobachtung der wichtigsten Zielmärkte, etwa durch die 
Beteiligung an Modulen der Deutschen Reiseanalyse, der Beteili-
gung an den Länderstudien der Österreich Werbung oder die Aktu-
alisierung des Markt-Evaluierungsmodells für Oberösterreich 
(MEMO-OÖ). Ein Arbeitsschwerpunkt im Berichtsjahr war der Aktu-
alisierung und Aufbereitung umfangreicher Länderinformationen 
für alle definierten Zielmärkte gewidmet. 

T-MONA neu
In den Echtbetrieb startete im Berichtszeitraum 2018 die öster-
reichweite Gästebefragung „Tourismus Monitor Austria“ (T-MONA). 
Gemeinsam von der Österreich Werbung und den Landes-Touris-
musorganisationen wurde diese Befragung völlig neu konzipiert 
und stellt einen europaweit einzigartigen Prototyp für eine zeitge-
mäße Form des permanent laufenden Online-Monitorings dar. Der 
Schwerpunkt zu Beginn des Berichtsjahres 2018 lag daher in der 
laufenden Beobachtung und Anpassung in der Startphase. Durch 
zahlreiche Adaptierungen und Verbesserungen konnten die zu 
erwartenden Startschwierigkeiten rasch korrigiert werden, sodass 
seit der Sommersaison ein stabiles Befragungsinstrument zur Ver-
fügung steht.

Austausch und Information beim Branchentag der OÖ. Reisebüros.

Tourismuserfolge 2018 - Menschen
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Menschen sind 
der Schlüssel 
zum Erfolg.
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Tourismusbetriebe in 

Oberösterreich
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von 2008 – 2018 Lehrlinge 

verliehene Hotelsterne Schüler bei 
„Get a job“ 

Medaillen bei Lehrlings-
meisterschaften 
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Digitale Technologien müssen vor allem einen Nutzen und Mehr-
wert für Gäste und Beteiligte der Tourismus- und Freizeitwirtschaft 
haben. Die Entwicklungen wurden und werden auf die Bedürfnisse 
der Gäste und der touristischen Partner ausgerichtet. Es gilt Chan-
cen und Herausforderungen zu erkennen und strategisch-gästere-
levante Digitalisierungs-Projekte zu realisieren und nutzenstiftende 
Services zu betreiben. Oberösterreich Tourismus entwickelt und 
betreibt in enger Abstimmung mit der Tochtergesellschaft TTG Tou-
rismus Technologie GmbH touristische Werkzeuge und Anwendun-
gen, um insbesondere die Zielsetzungen der Landes-Touris-
musstrategie 2022 zu erfüllen.

Die TTG Tourismus Technologie GmbH betreibt das Rechenzentrum 
für Destinationen, mit dem Ziel, den Tourismusorganisationen in 
Oberösterreich eine dem aktuellen Stand der Technik aber auch 
den rechtlichen Vorgaben entsprechende und die Spezifika der 
Tourismusorganisationen berücksichtigende, standardisierte 
IKT-Infrastruktur zur Verfügung zu stellen. Diese Lösung umfasst 
neben der standardisierten Arbeitsplatzausstattung sowie mobiler 
Geräte, Server Dienste (zB File-, Exchange-Server, ...) und die damit 
eng in Zusammenhang stehende gemeinsam genutzte Infrastruktur 
(Datensicherung im eigenen Rechenzentrum innerhalb Oberöster-
reichs, Security Maßnahmen wie Spam-Filter, Firewall, Sandbox, 
Virenscanner). Im Gesamtpaket ist zudem die gesamte Dienstleis-
tung/Betreuungsleistung (Systembetrieb, Helpdesk, Beratung, Pro-
duktevaluierungen, Qualifizierungsmaßnahmen, Security Aware-
ness Bildung) enthalten. Derzeit werden an 38 Standorten 175 
Arbeitsplätze serviciert. 

Die Digitalisierung stellt die Tourismuswirtschaft einerseits vor 
neue Herausforderungen, eröffnet andererseits zusätzliche Kom-
munikationsmöglichkeiten. Dabei unterstützen die Webarchitektur 
und die TOURDATA, die laufend optimiert und weiterentwickelt wer-
den. Darüber hinaus sind für die individualisierte Kommunikation 
mit dem Gast neue Anwendungen notwendig wie das Projekt 

Chatbot oder das Customer Relationship Management (CRM) Tool. 
Mit dem Smart Data Steuerungscockpit werden Informationen und 
Daten zusammengeführt und aufbereitet, damit sie in Zukunft für 
Auswertungen und Entscheidung gesammelt zur Verfügung stehen.

Customer Relationship Management (CRM) Tool

Im Berichtsjahr wurde eine CRM Lösung für touristische Organisa-
tionen in Oberösterreich konzipiert, um Synergien bestmöglich zu 
nützen. Die Projektleitung und technische Koordination erfolgt 
dabei von der TTG. Als Pilotpartner standen Tourismusverbände 
aus dem Salzkammergut sowie die Oberösterreich Tourismus 
GmbH für die Entwicklung zur Verfügung. Die Umsetzung wurde 
mit Fördermitteln des Landes Oberösterreich unterstützt. Die Tou-
rismusverbände Mondsee und St. Wolfgang gingen Ende 2018 in 
Betrieb. 
Die Implementierungs-Phasen des neuen Tourismus-CRM von 
Oberösterreich Tourismus und ihre Tochterunternehmen wurden 
im September gestartet. Das Tourismus-CRM dient nicht nur als 
zentrale Adress-Datenbank, vielmehr wird die Beziehung zu den 
potenziellen Gästen, Lieferanten, Kunden nachhaltig dokumentiert, 
sowie durch Analyse-Dashboards transparent dargestellt. Durch 
das Tool werden Arbeitsprozesse vereinheitlicht und optimiert. Die 
notwendigen Si cher stellungen gemäß der DSGVO werden mit die-
sem neuen CRM-System erfüllt und vereinfachen die Prozesse.

Tourismus-ChatBot

Die Informationseinholung des Konsumenten und somit auch des 
touristischen Gastes verlagert sich mehr und mehr weg von der 
direkten Kontaktaufnahme hin zur elektronischen Anfrage über 
bestehende Kommunikationsmedien. 
Der moderne Gast gibt sich auf Dauer nicht mehr damit zufrieden, 
seine Anfragen an eine Tourismus-Info nur zu Büro-Öffnungszeiten 
stellen zu können. Darum wurde die Entwicklung eines 

Digitalisierung
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Designentwurf für mobile Darstellung von TOURDATA-Listen.

24/7-erreichbaren touristischen ChatBots mit größtmöglicher Rele-
vanz und Intelligenz für eine moderne und automatisierte Beant-
wortung von Gästeanfragen gestartet und vom Land Oberöster-
reich finanziell gefördert. 
Die Einführung des ChatBots erfolgt Mitte 2019. Entwicklungspart-
ner der TTG Tourismus Technologie GmbH sind hier Oberösterreich 
Tourismus und der Tourismusverband Dachstein Salzkammergut.

„Smart Data“ Steuerungscockpit 

Mit dem Aufbau eines oberösterreichischen Business Intelligence 
Systems als Grundlage für eine zukünftig datenorientierte Ent-
scheidungsfindung und Maßnahmenplanung wurde 2018 begonnen. 
Dabei wurde von der TTG Tourismus Technologie GmbH eine Daten-
management-Plattform aufgebaut und ein BI-System ausgewählt, 
auf dem aufbauend Dashboards als Steuerungscockpit zur Verfü-
gung stehen werden. 2018 wurden erste Datenquellen angebunden 
und Dashboards für Testzwecke erstellt. Parallel dazu wurde mit 
den Projektbeteiligten (Oberösterreich Tourismus und Pilotpartner 
Vitalwelt Bad Schallerbach) an möglichen Fragestellungen und 
Dashboards gearbeitet. Auch für dieses Digitalisierungs-Projekt 
wurden Fördermittel des Landes Oberösterreich bereitgestellt.

Webarchitektur 

Mehr als 20 Tourismusorganisationen in Oberösterreich setzen auf 
die gemeinsame Internetplattform für touristische Inhalte und ein 
einheitliches, homogenes Webdesign. Seit 2012 wird dieses Projekt 
laufend gemeinsam in Abstimmung mit der TTG Tourismus Techno-
logie GmbH und den Partnerregionen evaluiert und weiterentwi-
ckelt. Im Jahr 2018 wurden ca. 2.500 Anpassungen und Optimie-
rungsmaßnahmen durchgeführt. Ein zentrales Projekt waren die 
Umsetzung der Datenschutzgrundverordnung (Opt-Out für Tra-
cking, Löschfristen für Nutzerdaten und Evaluierung der integrier-
ten Social Media- und Tracking-Tools). Im zweiten Halbjahr stand 

die Aktualisierung des CMS System Typo3 im Vordergrund, um wei-
terhin einen hohen Sicherheitsstandard zu gewährleisten und die 
neuesten Entwicklungen hinsichtlich Usability für die Datenwarter 
zu integrieren. 

Neuentwicklung Listendarstellung und TOURDATA-Integration
Mehr als die Hälfte der Inhalte auf oberoesterreich.at wird auf 
Smartphones angesehen. Die Weiterentwicklung der TOUR-
DATA-Listendarstellung ist daher ein wichtiger Meilenstein bei der 
kontinuierlichen Optimierung der Webarchitektur. Im Jahr 2018 
wurden die bestehenden Elemente in einem mehrmonatigen Pro-
zess umfassend analysiert, neue Funktionalitäten konzipiert und 
mit der Umsetzung der Programmierung begonnen, die Anfang 
2019 abgeschlossen wird. 
Die Suche wird dadurch intuitiver und hilft dem Gast, rascher zu 
den gewünschten Inhalten zu kommen. Sei es in der Inspirations-
phase, aber auch während des Aufenthalts. 
Zentrale Ziele der neuen Listendarstellung

 — Raschere und relevantere Suchergebnisse für Websitebesucher
 — Intuitive Filtermöglichkeiten für Gäste vor Ort  
(Öffnungszeiten, Entfernung) 

 — Verbesserung der Benutzerfreundlichkeit für Datenwarter

oberoesterreich-tourismus.at
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TOURDATA stellt touristischen Content für die Ausgabe auf unterschiedlichsten Web-Plattformen zur Verfügung.

TOURDATA
Als Herzstück vieler digitaler und analoger Projekte wurde TOUR-
DATA auch im Jahr 2018 laufend optimiert und weiterentwickelt. 
Dank medienneutraler Datenerfassung können die TOURDATA-Da-
ten flexibel für verschiedenste Zwecke und Ausgabekanäle verwen-
det werden.

Die Einsatzmöglichkeiten reichen von unterschiedlichen Websites, 
Online-Plattformen, interaktiven Karten-Lösungen und anderen 
digitalen Kommunikations- & Servicekanälen wie z.B: Apps und 
Navigationssystemen bis zu klassischen Drucksorten (Broschüren, 
Flyer, Gastronomie-Verzeichnisse, Kataloge) und Infopoints.
Im Geschäftsjahr 2018 wurden weitere Performance-Optimierun-
gen durchgeführt sowie die TOURDATA-interne Mediendatenbank 
(Bilder, Dokumente) und die Terminverwaltung grundlegend überar-
beitet. Für die umfangreichen Kartendarstellungen wurden im Jahr 
2018 die bisher zum Einsatz kommenden Geodaten von Google 
durch die vom Land OÖ zur Verfügung gestellten Geodaten von 
„DORIS“ ersetzt.

Neben zahlreichen zusätzlichen Schnittstellenpartnern zur weite-
ren Contentverteilung wurde die neue HRS Buchungslogik in die 
TOURDATA Metasuche integriert. Mit der TOURDATA Metasuche 
können Gäste etwa auf oberoesterreich.at auf verschiedensten 
Buchungsplattformen nach freien Zimmern suchen. 

Neues TOURDATA Service für Veranstaltungen: 
Mit über 30.000 Einträgen stellen Veranstaltungen den umfang-
reichsten Content-Bereich in TOURDATA dar. In Zusammenarbeit 
mit dem Tourismusverband Linz und weiteren Regionen wurde ein 
druckbarer Veranstaltungskalender, basierend auf diesen Veran-
staltungen, entwickelt. Ziel ist es, mit diesem Tool auf die Bedürf-
nisse der Gäste vor Ort mit maßgeschneiderten Inhalten eingehen 
zu können.

Usability-Test ausflugstipps.at
Für ausflugstipps.at wurde eine Befragung der Website-Besucher-
durchgeführt, um das Nutzererlebnis auf Webseiten zu analysieren. 
Die Untersuchung wurde von dem Analysebüro Userneeds zwischen 
Mai und Oktober 2018 in Form einer Onlineumfrage durch geführt: 
Die Auswertung der Studie enthält einen „Open Benchmark Ver-
gleich“, das heißt alle Auswertungen sind aufgelistet und können 
somit auch miteinander verglichen werden. Der Fokus dieser Studie 
basiert auf den demografischen Segmenten, der Benutzerfreund-
lichkeit (Navigation, Inhalt, Verständlichkeit, Geschwindigkeit und 
Professionalität) und dem Design (modern/überholt, attraktiv/reizlos, 
interessant/langweilig, übersichtlich/chaotisch) sowie branchenspe-
zifischen Benutzerzielen/-absichten. 
Das Ergebnis der Umfrage zur ausflugstipps.at ist sehr erfreulich: 
Die Seite liegt in allen befragten Segmenten über der Benchmark im 
Tourismus. Die Auswertung liefert gleichzeitig wichtige Erkenntnisse 
und wertvolle Bestätigungen für die künftige Zielgruppen-Ansprache.

Gamification findet in Oberösterreich statt 
„Location-based Game“ bezeichnet ein Spiel für Smartphones, in 
dem der Spielverlauf durch die Veränderung der geographischen 
Position des Spielers beeinflusst wird. Niantic ist Weltmarktführer 
im Bereich „Location based gaming“ und ist Betreiber der Spiele 
Ingress und PokemonGo. Bereits 2015 kooperierten Niantic, Ober-
österreich Tourismus und der Tourismusverband Linz beim soge-
nannten „Mission Day“ in Linz. Mit mobilen Online-Spielen wie 
„Ingress“ gelingt es, neue Gästeschichten anzusprechen und die 
internationale Positionierung zu festigen. Im August 2018 wurde Linz 
neben Singapur und Philadelphia erneut zur digitalen Spielstätte 
und Austragungsort für „Ingress“-Wettkämpfe mit mehr als 1.500 
Teilnehmern aus 40 Nationen. Die mobile App wurde mehr als 20 
Millionen Mal auf Smartphones installiert. Über den Event in Linz / 
Oberösterreich wurde innerhalb der App sowie mittels Newsletter 
und auf allen Social Media Kanälen von Niantic berichtet. Den Social 
Media Kanälen von Ingress folgen insgesamt 5 Millionen Menschen.

TOURDATA

Webseiten

Mobile 
Geräte

Karten

Meta-
buchung

Rohdaten

Veranstaltungen
Touren

POIs
Pauschalen

Orte
Regionen

Gastronomie
Unterkünfte

Redaktion &
Datenwarter

Import

für andere Content-Anbieter  
wie Österreich Werbung, TomTom,  
NavTeq, Passauer Neue Presse,  
Tiscover, ÖAMTC, RIS, Nachrichten.at

Oberösterreich Tourismus,  
Betriebe, TVs, Orte, Regionen

(ca. 2.000 aktive Datenwarter)

feratel, seekda, TrustYou, etc.

oberösterreich.at
ausflugstipps.at

Import / Eingabe Zentrales System Export / Ausgabe
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Webarchitektur*

und TOURDATA.

* Mehr als 20 Partner nutzen die gemeinsame Webarchitektur für ihren Webauftritt und nutzen  
   dazu TOURDATA als gemeinsame Datenbank für die touristischen Inhalte.

Oberösterreich-Datensätze 
in TOURDATA
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Naturräume sind die Bühne des touristischen Erlebnisses. Damit 
kann die vermehrte Sehnsucht nach aktiven und passiven Erlebnis-
sen in intakten Naturräumen perfekt bedient werden. Sowohl aus 
Markt- als auch Angebotsperspektive ist es Ziel, unsere Natur-
räume in die touristische Produktentwicklung und Marktkommuni-
kation zu integrieren. Und das ganzjährig. 

Der Entwicklungsprozess zur intensiveren Vernetzung von Natur 
und Tourismus startete im November 2018 mit einem Workshop. 
Unter den 32 Teilnehmern waren neben Touristikern Vertreter der 
Naturschutzgebiete, Naturparke, Nationalpark, die Abteilung Natur-
schutz des Landes Oberösterreich sowie naturschutzaffine Pro-
jektleiter und Experten anzutreffen. Ergebnis ist das Angebotssorti-
ment Oberösterreichs sichtbar zu machen und gleichzeitig nach 
den unterschiedlichen Motivgruppen zu strukturieren. „Natur 
macht dich reich!“: Natur-Kraft-Reich, Natur-Genuss-Reich, Geist- 
& Sinn-Reich, Abenteuer & Vergnügen, sind die erarbeiteten 
„Top-Regale“. Mit diesem ersten Positionierungsvorschlag wurde 
eine gute Basis für die Naturräume-Strategie geschaffen, auf wel-
cher 2019 weitergearbeitet wird.

In Zusammenarbeit mit der Naturschutzabteilung des Landes und 
Naturschauspiel wurde bereits 2017 eine hochwertige Content-Pro-
duktion umgesetzt und 2018 intensiv gemeinsam vermarktet. Ziel 
ist es, vom Tagesausflugsprogramm zu einer stärkeren Nächti-
gungsausrichtung zu gelangen, weshalb Oberösterreich Tourismus 
auch Unterstützung im Bereich der Produktentwicklung leistete.

Naturräume
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„

Naturschutz und Tourismus  
bieten eine einzigartige  
Bühne für Naturschauspiele.

„

Ing. Gerald Neubacher,  
Leiter Abteilung Naturschutz, Land OÖ
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113 km2
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208 km2

Nationalpark 
Kalkalpen

35
Naturschauplätze

100

31.500 
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geführten Touren

200
Naturschauspieler Naturschauspiele

1.550 
geführte Touren

Naturschätze.

Stand: 31.12.2018

109 
Schutzgebiete
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Kulinarik

Kulinarik macht die Kultur und Seele unseres Landes für alle Sinne 
erlebbar. Ähnlich wie Landschaft, Architektur oder die Mentalität 
der Bevölkerung. Oberösterreich präsentiert sich mit seinen kuli-
narischen Angebotsstärken und seinen authentischen Gastgebern 
als die „Essenz Österreichs“. Wirtekooperationen wie „KultiWirte“, 
„Hotspots Linz“, „Traunseewirte“, „Salzkammergut Fischrestau-
rants“ und andere mehr leisten einen wesentlichen Beitrag für das 
Image oberösterreichischer Küche und Gastlichkeit. Veranstaltun-
gen wie das 2018 erstmals durchgeführte „FELIX Wirtshausfestival 
am Traunsee“ treiben die Entwicklung neuer Angebote voran und 
sind Multiplikatoren für das kulinarische Image Oberösterreichs.
Der Entwicklungsprozess für die kulinarische Profilierung Oberös-
terreichs startet 2019.

Bestehende Netzwerke wurden weiter gepflegt und in gemeinsa-
men Marketingmaßnahmen sichtbar. 

 — Ein erfolgreiches Beispiel einer Zusammenarbeit seit 10 Jahren 
ist die Kooperation mit Genussland Oberösterreich. 2018 hat 
eine noch stärkere Vernetzung zwischen Genussland und 
Tourismus im Marketing stattgefunden. So wurde das Thema 
Kulinarik in die Image-Kampagne #uppermoments integriert. 
Auch wurden die definierten Leitprodukte (z.B. Bier, Brot, Fisch) 
über alle Maßnahmen hinweg in den Mittelpunkt der Kommunika-
tion gerückt.

„Wir kriegen‘s gebacken“ - Story

Tourismuserfolge 2018 
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 — Oberösterreich hat das größte Hopfenanbaugebiet Österreichs 
und kann auf eine lange Brautradition zurückblicken. Auch 
verfügt unser Land über die höchste Dichte an privaten Brau-
ereien in Österreich, eine trendige Craftbeer-Szene und zwei 
touristischen Destinationen, die auf das Thema spezialisiert sind. 
Gemeinsam mit Brauereien (Eggenberg, Freistadt, Raschhofer, 
Ried, Schlägl und Zipfer), der Bierregion Innviertel und der 
BierWeltRegion Mühlviertel, den Kultiwirten und dem Genussland 
Oberösterreich sollen im Biernetzwerk Oberösterreich beson-
dere touristische Biererlebnisse sichtbar gemacht werden. Dazu 
wurde im Berichtsjahr die Kampagne „Bierjuwel Oberösterreich“ 
für 2019 konzipiert, mit den Partnern abgestimmt und Content 
vorbereitet.

 — Das Wirtshausfestival FELIX fand 2018 erstmalig am Traunsee 
statt und setzte einen überregionalen Impuls, um die kulinarische 
Positionierung Oberösterreichs zu schärfen und durch neue 
touristische Angebote für den Gast erlebbar zu machen.

Tourismuserfolge 2018 - Kulinarik 
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Die Markenstrategie wird in der Allianz von Oberösterreich 
Tourismus und fünf Destinationsmarken (Donau Oberösterreich, 
Linz, Mühlviertel, Pyhrn-Priel, Salzkammergut) erfolgreich 
umgesetzt und wurde im Berichtsjahr 2018 unter Berücksichtigung 
der sich verändernden Strukturen im oberösterreichischen 
Tourismussystem weiter entwickelt. 

Daraus entstand das neue Marken-System und 
Kooperationsmodell „Tourismusbaum“, das 

 — die Zusammenarbeit der touristischen Ebenen (Landes-
Tourismusorganisation, Destinationsmarke, Tourismusverband, 
überbetriebliche Kooperationen/Betriebe)

 — die Finanzierung der gemeinsamen Projekte und Maßnahmen
 — das Erscheinungsbild (CD, Bildsprache)
 — die Kommunikationsroutinen zur Planung und Abstimmung

regelt und Verbindlichkeit im touristischen System schafft. 

Urlaubsmotiv 
= Destination

Marke  
& Content

Destinations- 
marke
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Themen- & 
Produkt- 

marketing

Basis- 
leistungen 

Oberösterreich 
Tourismus

Wurzeln 
(Werte/DNA)

Das neue Gesamt-Modell 
regelt die Zusammenarbeit 
der touristischen Ebenen. 

Urlaubsmotiv 
= Thema

Schwerpunkt-
themen
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Auch das Erscheinungsbild für den Tourismus wurde im Hinblick 
auf die sich verändernden Strukturen mit einem Pilotprojekt für die 
Destination Salzkammergut 2018 weiterentwickelt und dient nun-
mehr als Basis für weitere Prozesse der Tourismusverbände bzw. 
Markendestinationen.

Content Strategie und Marketing

Sichtbar wurde die stringente Markenführung in einer abgestimm-
ten Planung, in der Content-Strategie, in gemeinsamen Kommuni-
kationsmaßnahmen (z.B. online, Newsletter, Social Media, PR) 
sowie in zahlreichen Content-Produktionen. 

Wir erzählen Geschichten, die für Oberösterreich begeistern
Im Online-Bereich entstand ein neues Storytelling-Tool „Magazin“ 
für Oberösterreich und die Webarchitekturpartner, das mit den 
ersten 40 Stories vielfältige Inspirationen für einen Urlaub in Ober-
österreich liefert. 

Die Programmierung der neuen Storytelling-Content Elemente 
wurde im Berichtsjahr durch die TTG Tourismus Technologie GmbH 
abgeschlossen und steht seither allen Webarchitektur-Partnern zur 
Verfügung. Basierend auf dem touristischen Marken- und Werte-
verständnis und der Core Story kann damit auch im Web ein 

emotionaler Mehrwert entstehen: der Gast erhält Vorschläge, wie 
sich seine Bedürfnisse an einen gelungenen Urlaub (z.B. Balance 
zum Alltag, Perspektivenwechsel, Neues lernen / wieder entde-
cken) erfüllen lassen. Die Geschichten laden ihn ein, mehr über 
Land und Leute zu erfahren und in persönlichen Begegnungen das 
Besondere zu entdecken und zu erleben. Gleichzeitig werden die 
Geschichten in den Kommunikationskanälen des Oberösterreich 
Tourismus (z.B. Web, Newsletter, Social Media, Print, PR) weiter 
genutzt, ermöglichen damit den nächsten Schritt zur Information, 
Interaktion, Buchung und Wertschöpfung. Vor allem die Verschrän-
kung mit aktuellen Informationen auf den Webseiten der Webarchi-
tektur-Partner und eine hohe Qualität der TOURDATA-Daten ist 
wesentlich und Basis für erfolgreiches Online-Marketing.

Zum Wissens- und Erfahrungsaustausch fand im Oktober 2018 ein 
Workshop „Storytelling für Webarchitekturpartner“ statt. Dabei 
wurde die Core Story vermittelt und viele Ansätze für spannende 
neue Geschichten erarbeitet. Der Workshop diente auch dazu, die 
USPs und Besonderheiten einer Region zu finden und so zur Positi-
onierung der Destination beizutragen. 

Die touristischen Organisationen im Salzkammergut entwickelten ein neues, auf das Oberösterreich-CD abgestimmtes, eigenständiges Design.
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Drei österreichische Bundesländer, 35 Seen, eine Gebirgsquerung und 15 Gipfel: 
Der Salzkammergut BergeSeen Trail erschließt auf 350 km Länge und in 
20 Tagesetappen die Schönheiten dieser legendären Sommerfrische-Region. 
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In einer langen Rundtour führt der Weitwanderweg vom 
oberösterreichischen Gmunden am Traunsee über den 
Attersee nach St. Wolfgang, hinüber zum Mondsee und 
ins Salzburger Land zum Fuschlsee. Weiter geht’s vorbei 
am Hintersee und quer durch die Osterhorngruppe, über 
die Almwiesen der Postalm zurück an den Wolfgangsee 
und weiter in die Kaiserstadt Bad Ischl. Von dort zieht 
sich der Weg hinauf auf die Katrin und zur Goiserer Hütte, 
über Gosau dem Dachstein entgegen, vom Salzberg 
runter an den Hallstättersee und durchs Koppental ins 
steirische Salzkammergut, vorbei am Ödensee und über 
das Hinterbergtal auf die Tauplitzalm. Im weiten Bogen 
geht es weiter an den Grundlsee, wieder hinauf ins Tote 
Gebirge und auf dessen Nordseite zum Offensee hinab, 
weiter zum Almsee, durchs Almtal hinaus über den Lau-
dachsee wieder zum Ausgangspunkt zurück.
Die meisten Touren des BergeSeen Trails sind leicht bis 
mittelschwer, teilweise sogar für Familien mit Kindern ge-
eignet. Aber auch anspruchsvollere Varianten 
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Auf dem BergeSeen Trail 
durch das Salzkammergut
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locken Bergfexe von nah und fern. Die durchdachte 
Routenführung, gekennzeichnet durch das gelbe Logo-S 
auf schwarzem Grund, erschließt das reizvolle 
Salzkammergut auf Schusters Rappen: Eine Wander-
Speisekarte mit vielen feinschmeckenden „Gerichten“, 
à la carte auszuwählen je nach Zeit, Kondition und Laune. 
Das Beste dabei: Die meisten Tagesziele enden in Orten 
mit bester touristischer Infrastruktur und guten Näch-
tigungsmöglichkeiten. Kulinarische Genüsse locken in 
Berg und Tal: würziger Bergkäse auf der Alm, knuspriger 
Kaiserschmarrn auf der Hütte oder das deftige Bradl 
im Wirtshaus. Einzelne Strecken führen aber auch zu 
alpinen Schutzhütten mit Bergromantik-Garantie. 
Für welche Varianten man sich auch immer entscheidet, 
es gilt, frei nach Goethe: „Nur wo du zu Fuß warst, bist 
du auch wirklich gewesen.“

Ge(h)nuss auf Schritt und Tritt
Im Zuge einzelner Wochenend-Touren lässt sich der  
Salzkammergut BergeSeen Trail auch häppchenweise 
genießen. Das Schöne dabei: Wem bei der Wegstrecke 
von insgesamt 350 km ein wenig die Luft ausgeht, kann 
sich mit Bus oder Bahn, Schiff oder Seilbahn Zeit und 
Schweißtropfen sparen. Auf diese Weise wird der 
ambitionierte Weitwanderweg zum reinsten Ge(h)nuss. 

Die Dauer der meisten Etappen beträgt zwischen vier 
und sieben Stunden. Klettersteige sind auf den ganzen 
350 km nicht zu überwinden. Alle Wege sind mit 
Wanderschuhen und solider Ausrüstung gut begehbar. 
Die alpinen Varianten erfordern zusätzlich Trittsicher-
heit und Schwindelfreiheit. 

Eine leichte Etappe führt beispielweise vom Gasthaus 
in der Kreh bis Steinbach am Attersee: Die Wanderung 
am Fuße des Höllengebirges bietet die zwei zauberhaften 
Langbathseen mit wunderschönem glasklaren Wasser 
und magischen Spiegelungen, den romantischen Taferl-
klaussee, der berühmt ist für sein Echo, und den histo-
rischen Valerieweg. Weiter geht es bis an den türkisen 
Attersee, wo sich der Blick auf See und Berge weitet.

Eine mittelschwere Tour führt von Bad Aussee zur 
Loserhütte: Vom geografischen Mittelpunkt Österreichs 
geht es in vier Stunden nach Altaussee. Die Aufstiegs-
route zum Loser bietet schöne Ausblicke auf die Trissel-
wand, weiter oben öffnet sich der Blick auf die imposan-
ten Karstfelsen des Toten Gebirges. Der dunkelgrüne 
Augstsee bietet alpine Erfrischung, die Loserhütte einen 
atemberaubenden Ausblick auf Dachstein, Grimming & 
Co. Ein Gipfelabstecher zum Loser empfiehlt sich zum 
endgültigen Sattsehen. 

Umgekehrt gibt es ja auch Menschen, die immer noch 
ein bisschen mehr wollen – und die werden ganz 
bestimmt die alpinen Varianten des Salzkammergut 
BergeSeen Trails ausprobieren. Droben im zerklüfte-
ten Höllengebirge, im arktisch anmutenden Fels- und 
Gletscherreich des Dachsteins und in der unwegsamen 
Karstöde des Toten Gebirges ist dann nicht nur gute 
Kondition, sondern auch solide alpine Erfahrung 
gefragt. Einige dieser Etappen sind „schwarze“, also 
anspruchsvolle Routen für erfahrene Bergsteiger. 

trail.salzkammergut.at
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Eine leichte Etappe führt beispielweise vom Gasthaus 
in der Kreh bis Steinbach am Attersee: Die Wanderung 
am Fuße des Höllengebirges bietet die zwei zauberhaften 
Langbathseen mit wunderschönem glasklaren Wasser 
und magischen Spiegelungen, den romantischen Taferl-
klaussee, der berühmt ist für sein Echo, und den histo-
rischen Valerieweg. Weiter geht es bis an den türkisen 
Attersee, wo sich der Blick auf See und Berge weitet.

Eine mittelschwere Tour führt von Bad Aussee zur 
Loserhütte: Vom geografischen Mittelpunkt Österreichs 
geht es in vier Stunden nach Altaussee. Die Aufstiegs-
route zum Loser bietet schöne Ausblicke auf die Trissel-
wand, weiter oben öffnet sich der Blick auf die imposan-
ten Karstfelsen des Toten Gebirges. Der dunkelgrüne 
Augstsee bietet alpine Erfrischung, die Loserhütte einen 
atemberaubenden Ausblick auf Dachstein, Grimming & 
Co. Ein Gipfelabstecher zum Loser empfiehlt sich zum 

Umgekehrt gibt es ja auch Menschen, die immer noch 

bestimmt die alpinen Varianten des Salzkammergut 
BergeSeen Trails ausprobieren. Droben im zerklüfte-
ten Höllengebirge, im arktisch anmutenden Fels- und 
Gletscherreich des Dachsteins und in der unwegsamen 
Karstöde des Toten Gebirges ist dann nicht nur gute 
Kondition, sondern auch solide alpine Erfahrung 
gefragt. Einige dieser Etappen sind „schwarze“, also 
anspruchsvolle Routen für erfahrene Bergsteiger. 
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 Sämtliche urheberrechtlichen Leistungen dieser Präsentation bleiben bei der OrtnerSchinko OG, insbesondere die darin skizzierten strategischen Ausführungen, Ideen und neu entwickelten Slogans, die agenturspezifischen Bezeichnungen von Kommunikations-

instrumenten, von der Agentur entwickelte Produkt- und Dienstleistungsnamen sowie alle im Zusammenhang mit dem Konzept präsentierten gestalterischen Umsetzungen. Der Auftraggeber erwirbt durch die vereinbarte Honorierung der Konzeptleistung das exklusive Nutzungsrecht für die Dauer 

der Zusammenarbeit mit der Agentur. Nach Beendigung der Zusammenarbeit mit der Agentur dürfen die vorerwähnten Leistungen nur mit deren ausdrücklicher Zustimmung und gegen Leistung eines Abschlagshonorars weiter verwendet werden. Der Erwerb des geistigen Eigentums an allen oder 

ausgewählten Konzeptleistungen ist zu jedem Zeitpunkt durch eine separat zu vereinbarende Abgeltung möglich. Werden die präsentierten Ideen, Texte, Visualisierungen und Kampagnen vom Auftraggeber nicht erworben, so ist die OrtnerSchinko OG berechtigt, die Inhalte anderweitig zu verwenden. 
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ausgewählten Konzeptleistungen ist zu jedem Zeitpunkt durch eine separat zu vereinbarende Abgeltung möglich. Werden die präsentierten Ideen, Texte, Visualisierungen und Kampagnen vom Auftraggeber nicht erworben, so ist die OrtnerSchinko OG berechtigt, die Inhalte anderweitig zu verwenden. 
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In Partnerschaft mit

Drei österreichische Bundesländer, 35 Seen, eine Gebirgsquerung und 15 Gipfel: 
Der Salzkammergut BergeSeen Trail erschließt auf 350 km Länge und in 
20 Tagesetappen die Schönheiten dieser legendären Sommerfrische-Region. 
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In einer langen Rundtour führt der Weitwanderweg vom 
oberösterreichischen Gmunden am Traunsee über den 
Attersee nach St. Wolfgang, hinüber zum Mondsee und 
ins Salzburger Land zum Fuschlsee. Weiter geht’s vorbei 
am Hintersee und quer durch die Osterhorngruppe, über 
die Almwiesen der Postalm zurück an den Wolfgangsee 
und weiter in die Kaiserstadt Bad Ischl. Von dort zieht 
sich der Weg hinauf auf die Katrin und zur Goiserer Hütte, 
über Gosau dem Dachstein entgegen, vom Salzberg 
runter an den Hallstättersee und durchs Koppental ins 
steirische Salzkammergut, vorbei am Ödensee und über 
das Hinterbergtal auf die Tauplitzalm. Im weiten Bogen 
geht es weiter an den Grundlsee, wieder hinauf ins Tote 
Gebirge und auf dessen Nordseite zum Offensee hinab, 
weiter zum Almsee, durchs Almtal hinaus über den Lau-
dachsee wieder zum Ausgangspunkt zurück.
Die meisten Touren des BergeSeen Trails sind leicht bis 
mittelschwer, teilweise sogar für Familien mit Kindern ge-
eignet. Aber auch anspruchsvollere Varianten 

ALMEN
SEEN
BERGE

Auf dem BergeSeen Trail 
durch das Salzkammergut

◀ Achten Sie auf 
diese Markierungen.
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locken Bergfexe von nah und fern. Die durchdachte 
Routenführung, gekennzeichnet durch das gelbe Logo-S 
auf schwarzem Grund, erschließt das reizvolle 
Salzkammergut auf Schusters Rappen: Eine Wander-
Speisekarte mit vielen feinschmeckenden „Gerichten“, 
à la carte auszuwählen je nach Zeit, Kondition und Laune. 
Das Beste dabei: Die meisten Tagesziele enden in Orten 
mit bester touristischer Infrastruktur und guten Näch-
tigungsmöglichkeiten. Kulinarische Genüsse locken in 
Berg und Tal: würziger Bergkäse auf der Alm, knuspriger 
Kaiserschmarrn auf der Hütte oder das deftige Bradl 
im Wirtshaus. Einzelne Strecken führen aber auch zu 
alpinen Schutzhütten mit Bergromantik-Garantie. 
Für welche Varianten man sich auch immer entscheidet, 
es gilt, frei nach Goethe: „Nur wo du zu Fuß warst, bist 
du auch wirklich gewesen.“

Ge(h)nuss auf Schritt und Tritt
Im Zuge einzelner Wochenend-Touren lässt sich der  
Salzkammergut BergeSeen Trail auch häppchenweise 
genießen. Das Schöne dabei: Wem bei der Wegstrecke 
von insgesamt 350 km ein wenig die Luft ausgeht, kann 
sich mit Bus oder Bahn, Schiff oder Seilbahn Zeit und 
Schweißtropfen sparen. Auf diese Weise wird der 
ambitionierte Weitwanderweg zum reinsten Ge(h)nuss. 

Die Dauer der meisten Etappen beträgt zwischen vier 
und sieben Stunden. Klettersteige sind auf den ganzen 
350 km nicht zu überwinden. Alle Wege sind mit 
Wanderschuhen und solider Ausrüstung gut begehbar. 
Die alpinen Varianten erfordern zusätzlich Trittsicher-
heit und Schwindelfreiheit. 

Eine leichte Etappe führt beispielweise vom Gasthaus 
in der Kreh bis Steinbach am Attersee: Die Wanderung 
am Fuße des Höllengebirges bietet die zwei zauberhaften 
Langbathseen mit wunderschönem glasklaren Wasser 
und magischen Spiegelungen, den romantischen Taferl-
klaussee, der berühmt ist für sein Echo, und den histo-
rischen Valerieweg. Weiter geht es bis an den türkisen 
Attersee, wo sich der Blick auf See und Berge weitet.

Eine mittelschwere Tour führt von Bad Aussee zur 
Loserhütte: Vom geografischen Mittelpunkt Österreichs 
geht es in vier Stunden nach Altaussee. Die Aufstiegs-
route zum Loser bietet schöne Ausblicke auf die Trissel-
wand, weiter oben öffnet sich der Blick auf die imposan-
ten Karstfelsen des Toten Gebirges. Der dunkelgrüne 
Augstsee bietet alpine Erfrischung, die Loserhütte einen 
atemberaubenden Ausblick auf Dachstein, Grimming & 
Co. Ein Gipfelabstecher zum Loser empfiehlt sich zum 
endgültigen Sattsehen. 

Umgekehrt gibt es ja auch Menschen, die immer noch 
ein bisschen mehr wollen – und die werden ganz 
bestimmt die alpinen Varianten des Salzkammergut 
BergeSeen Trails ausprobieren. Droben im zerklüfte-
ten Höllengebirge, im arktisch anmutenden Fels- und 
Gletscherreich des Dachsteins und in der unwegsamen 
Karstöde des Toten Gebirges ist dann nicht nur gute 
Kondition, sondern auch solide alpine Erfahrung 
gefragt. Einige dieser Etappen sind „schwarze“, also 
anspruchsvolle Routen für erfahrene Bergsteiger. 

trail.salzkammergut.at

In einer langen Rundtour führt der Weitwanderweg vom 
oberösterreichischen Gmunden am Traunsee über den 
Attersee nach St. Wolfgang, hinüber zum Mondsee und 
ins Salzburger Land zum Fuschlsee. Weiter geht’s vorbei 
am Hintersee und quer durch die Osterhorngruppe, über 
die Almwiesen der Postalm zurück an den Wolfgangsee 
und weiter in die Kaiserstadt Bad Ischl. Von dort zieht 
sich der Weg hinauf auf die Katrin und zur Goiserer Hütte, 
über Gosau dem Dachstein entgegen, vom Salzberg 
runter an den Hallstättersee und durchs Koppental ins 
steirische Salzkammergut, vorbei am Ödensee und über 
das Hinterbergtal auf die Tauplitzalm. Im weiten Bogen 
geht es weiter an den Grundlsee, wieder hinauf ins Tote 
Gebirge und auf dessen Nordseite zum Offensee hinab, 
weiter zum Almsee, durchs Almtal hinaus über den Lau-
dachsee wieder zum Ausgangspunkt zurück.
Die meisten Touren des BergeSeen Trails sind leicht bis 
mittelschwer, teilweise sogar für Familien mit Kindern ge-
eignet. Aber auch anspruchsvollere Varianten 
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● Unterkunft Name einzeilig *** Ort / Region 123

Zusatz optional
Vorname A. Zuname
Musterstraße 33
A-3333 Musterort

Geöffnet / Open: Dez – Okt / Dec – Oct.
Preise / Prices: € 44,00 – 45,00 
Halbpension / Half board: € 120,00
Deutsch / Englisch
Auszeichnung: 
GraebenbachOE Medium

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Tel: +43 (0) 6363 3333
Fax: +43 (0) 6363 3333-4
name.zuname@domain.at
domain.at/subdomain

Evendis autat quam, si ipsae. Puda diti tempor am es nobitat empora dolo mil int et, sunt. Evenem as dunt 
que volut plici ut re sa cor ant alibus magniet officatur seque nos et lati to.
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tur seque nos et lati to. Evendis autat quam, si ipsae. Puda diti tempor am es nobitat empora dolo mil int et, sunt.
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Eine leichte Etappe führt beispielweise vom Gasthaus 
in der Kreh bis Steinbach am Attersee: Die Wanderung 
am Fuße des Höllengebirges bietet die zwei zauberhaften 
Langbathseen mit wunderschönem glasklaren Wasser 
und magischen Spiegelungen, den romantischen Taferl-
klaussee, der berühmt ist für sein Echo, und den histo-
rischen Valerieweg. Weiter geht es bis an den türkisen 
Attersee, wo sich der Blick auf See und Berge weitet.

Eine mittelschwere Tour führt von Bad Aussee zur 
Loserhütte: Vom geografischen Mittelpunkt Österreichs 
geht es in vier Stunden nach Altaussee. Die Aufstiegs-
route zum Loser bietet schöne Ausblicke auf die Trissel-
wand, weiter oben öffnet sich der Blick auf die imposan-
ten Karstfelsen des Toten Gebirges. Der dunkelgrüne 
Augstsee bietet alpine Erfrischung, die Loserhütte einen 
atemberaubenden Ausblick auf Dachstein, Grimming & 
Co. Ein Gipfelabstecher zum Loser empfiehlt sich zum 

Umgekehrt gibt es ja auch Menschen, die immer noch 

bestimmt die alpinen Varianten des Salzkammergut 
BergeSeen Trails ausprobieren. Droben im zerklüfte-
ten Höllengebirge, im arktisch anmutenden Fels- und 
Gletscherreich des Dachsteins und in der unwegsamen 
Karstöde des Toten Gebirges ist dann nicht nur gute 
Kondition, sondern auch solide alpine Erfahrung 
gefragt. Einige dieser Etappen sind „schwarze“, also 
anspruchsvolle Routen für erfahrene Bergsteiger. 
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● Unterkunft Name einzeilig *** Ort / Region 123

Zusatz optional
Vorname A. Zuname
Musterstraße 33
A-3333 Musterort
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Unterkunft Name einzeilig *** Ort / Region 123

Zusatz optional
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Geöffnet / Open: Dez – Okt / Dec – Oct.
Preise / Prices: € 44,00 – 45,00 
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 Sämtliche urheberrechtlichen Leistungen dieser Präsentation bleiben bei der OrtnerSchinko OG, insbesondere die darin skizzierten strategischen Ausführungen, Ideen und neu entwickelten Slogans, die agenturspezifischen Bezeichnungen von Kommunikations-

instrumenten, von der Agentur entwickelte Produkt- und Dienstleistungsnamen sowie alle im Zusammenhang mit dem Konzept präsentierten gestalterischen Umsetzungen. Der Auftraggeber erwirbt durch die vereinbarte Honorierung der Konzeptleistung das exklusive Nutzungsrecht für die Dauer 

der Zusammenarbeit mit der Agentur. Nach Beendigung der Zusammenarbeit mit der Agentur dürfen die vorerwähnten Leistungen nur mit deren ausdrücklicher Zustimmung und gegen Leistung eines Abschlagshonorars weiter verwendet werden. Der Erwerb des geistigen Eigentums an allen oder 

ausgewählten Konzeptleistungen ist zu jedem Zeitpunkt durch eine separat zu vereinbarende Abgeltung möglich. Werden die präsentierten Ideen, Texte, Visualisierungen und Kampagnen vom Auftraggeber nicht erworben, so ist die OrtnerSchinko OG berechtigt, die Inhalte anderweitig zu verwenden. 

 visitsalzkammergut   salzkammergut

TVB Name und Bezeichnung GmbH | Musterstraße 1, 0000 Musterortscha� , Austria
Tel. +43 000 0000000  Fax +43 000 000000-000  email@domainTVB.at
DVR-Nr. 0000000 | FN 000000x | UID-Nr. ATU 0000 0000 | Gerichtsstand | FB-Gericht LG Ortscha� 
Deutschland: UID-Nr. DE 0000 0000
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Titel. Markus Mustermann
Funktion oder Tätigkeit in der Destination

TVB Name und Bezeichnung GmbH 
Musterstraße 1, 0000 Musterortschaft, Austria
Tel. +43 000 0000000  Fax +43 000 000000-000  
email@domainTVB.at | websitedomainTVB.at
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TVB Name nd Bezeichnung GmbH etc.
Musterstraße 1, 0000 Musterortscha� , Austria

domain-TVB.at 

Bitte beachten Sie das Copyright. Sämtliche urheberrechtlichen Leistungen dieser Präsentation bleiben bei der OrtnerSchinko OG, insbesondere die darin skizzierten strategischen Ausführungen, Ideen und neu entwickelten Slogans, die agenturspezifischen Bezeichnungen von Kommunikations-

instrumenten, von der Agentur entwickelte Produkt- und Dienstleistungsnamen sowie alle im Zusammenhang mit dem Konzept präsentierten gestalterischen Umsetzungen. Der Auftraggeber erwirbt durch die vereinbarte Honorierung der Konzeptleistung das exklusive Nutzungsrecht für die Dauer 

der Zusammenarbeit mit der Agentur. Nach Beendigung der Zusammenarbeit mit der Agentur dürfen die vorerwähnten Leistungen nur mit deren ausdrücklicher Zustimmung und gegen Leistung eines Abschlagshonorars weiter verwendet werden. Der Erwerb des geistigen Eigentums an allen oder 

ausgewählten Konzeptleistungen ist zu jedem Zeitpunkt durch eine separat zu vereinbarende Abgeltung möglich. Werden die präsentierten Ideen, Texte, Visualisierungen und Kampagnen vom Auftraggeber nicht erworben, so ist die OrtnerSchinko OG berechtigt, die Inhalte anderweitig zu verwenden. 

Die vorliegenden Visualisierungen sind geistiges Eigentum der Agentur und dienen ausschließlich dem Transportieren der Idee. Nach Auftragserteilung müssen sämtliche Motive noch geshootet, gekauft und High-End bearbeitet sowie die Nutzungsrechte erworben werden.

OrtnerSchinko OG, Landstraße 34, 2. Stock, 4020 Linz, Austria, +43 (0) 732232828, studio@ortnerschinko.com, ortnerschinko.com

Bitte beachten Sie das Copyright. Sämtliche urheberrechtlichen Leistungen dieser Präsentation bleiben bei der OrtnerSchinko OG, insbesondere die darin skizzierten strategischen Ausführungen, Ideen und neu entwickelten Slogans, die agenturspezifischen Bezeichnungen von Kommunikations-

instrumenten, von der Agentur entwickelte Produkt- und Dienstleistungsnamen sowie alle im Zusammenhang mit dem Konzept präsentierten gestalterischen Umsetzungen. Der Auftraggeber erwirbt durch die vereinbarte Honorierung der Konzeptleistung das exklusive Nutzungsrecht für die Dauer 

der Zusammenarbeit mit der Agentur. Nach Beendigung der Zusammenarbeit mit der Agentur dürfen die vorerwähnten Leistungen nur mit deren ausdrücklicher Zustimmung und gegen Leistung eines Abschlagshonorars weiter verwendet werden. Der Erwerb des geistigen Eigentums an allen oder 

ausgewählten Konzeptleistungen ist zu jedem Zeitpunkt durch eine separat zu vereinbarende Abgeltung möglich. Werden die präsentierten Ideen, Texte, Visualisierungen und Kampagnen vom Auftraggeber nicht erworben, so ist die OrtnerSchinko OG berechtigt, die Inhalte anderweitig zu verwenden. 

 visitsalzkammergut   salzkammergut

Salzkammergut Tourismus-Marketing GmbH | Salinenplatz 1, 4820 Bad Ischl, Austria
Tel. +43 6132 26909-0  Fax +43 6132 26909-14  info@salzkammergut.at
Raiffeisenbank Inneres Salzkammergut | IBAN AT92 3454 5000 0241 0314 | BIC: RZOOAT2L545 
FN 224865i | Landesgericht Wels | ATU 55333507 | DE 315236489
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In Partnerschaft mit

Drei österreichische Bundesländer, 35 Seen, eine Gebirgsquerung und 15 Gipfel: 
Der Salzkammergut BergeSeen Trail erschließt auf 350 km Länge und in 
20 Tagesetappen die Schönheiten dieser legendären Sommerfrische-Region. 
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In einer langen Rundtour führt der Weitwanderweg vom 
oberösterreichischen Gmunden am Traunsee über den 
Attersee nach St. Wolfgang, hinüber zum Mondsee und 
ins Salzburger Land zum Fuschlsee. Weiter geht’s vorbei 
am Hintersee und quer durch die Osterhorngruppe, über 
die Almwiesen der Postalm zurück an den Wolfgangsee 
und weiter in die Kaiserstadt Bad Ischl. Von dort zieht 
sich der Weg hinauf auf die Katrin und zur Goiserer Hütte, 
über Gosau dem Dachstein entgegen, vom Salzberg 
runter an den Hallstättersee und durchs Koppental ins 
steirische Salzkammergut, vorbei am Ödensee und über 
das Hinterbergtal auf die Tauplitzalm. Im weiten Bogen 
geht es weiter an den Grundlsee, wieder hinauf ins Tote 
Gebirge und auf dessen Nordseite zum Offensee hinab, 
weiter zum Almsee, durchs Almtal hinaus über den Lau-
dachsee wieder zum Ausgangspunkt zurück.
Die meisten Touren des BergeSeen Trails sind leicht bis 
mittelschwer, teilweise sogar für Familien mit Kindern ge-
eignet. Aber auch anspruchsvollere Varianten 
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Auf dem BergeSeen Trail 
durch das Salzkammergut
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locken Bergfexe von nah und fern. Die durchdachte 
Routenführung, gekennzeichnet durch das gelbe Logo-S 
auf schwarzem Grund, erschließt das reizvolle 
Salzkammergut auf Schusters Rappen: Eine Wander-
Speisekarte mit vielen feinschmeckenden „Gerichten“, 
à la carte auszuwählen je nach Zeit, Kondition und Laune. 
Das Beste dabei: Die meisten Tagesziele enden in Orten 
mit bester touristischer Infrastruktur und guten Näch-
tigungsmöglichkeiten. Kulinarische Genüsse locken in 
Berg und Tal: würziger Bergkäse auf der Alm, knuspriger 
Kaiserschmarrn auf der Hütte oder das deftige Bradl 
im Wirtshaus. Einzelne Strecken führen aber auch zu 
alpinen Schutzhütten mit Bergromantik-Garantie. 
Für welche Varianten man sich auch immer entscheidet, 
es gilt, frei nach Goethe: „Nur wo du zu Fuß warst, bist 
du auch wirklich gewesen.“

Ge(h)nuss auf Schritt und Tritt
Im Zuge einzelner Wochenend-Touren lässt sich der  
Salzkammergut BergeSeen Trail auch häppchenweise 
genießen. Das Schöne dabei: Wem bei der Wegstrecke 
von insgesamt 350 km ein wenig die Luft ausgeht, kann 
sich mit Bus oder Bahn, Schiff oder Seilbahn Zeit und 
Schweißtropfen sparen. Auf diese Weise wird der 
ambitionierte Weitwanderweg zum reinsten Ge(h)nuss. 

Die Dauer der meisten Etappen beträgt zwischen vier 
und sieben Stunden. Klettersteige sind auf den ganzen 
350 km nicht zu überwinden. Alle Wege sind mit 
Wanderschuhen und solider Ausrüstung gut begehbar. 
Die alpinen Varianten erfordern zusätzlich Trittsicher-
heit und Schwindelfreiheit. 

Eine leichte Etappe führt beispielweise vom Gasthaus 
in der Kreh bis Steinbach am Attersee: Die Wanderung 
am Fuße des Höllengebirges bietet die zwei zauberhaften 
Langbathseen mit wunderschönem glasklaren Wasser 
und magischen Spiegelungen, den romantischen Taferl-
klaussee, der berühmt ist für sein Echo, und den histo-
rischen Valerieweg. Weiter geht es bis an den türkisen 
Attersee, wo sich der Blick auf See und Berge weitet.

Eine mittelschwere Tour führt von Bad Aussee zur 
Loserhütte: Vom geografischen Mittelpunkt Österreichs 
geht es in vier Stunden nach Altaussee. Die Aufstiegs-
route zum Loser bietet schöne Ausblicke auf die Trissel-
wand, weiter oben öffnet sich der Blick auf die imposan-
ten Karstfelsen des Toten Gebirges. Der dunkelgrüne 
Augstsee bietet alpine Erfrischung, die Loserhütte einen 
atemberaubenden Ausblick auf Dachstein, Grimming & 
Co. Ein Gipfelabstecher zum Loser empfiehlt sich zum 
endgültigen Sattsehen. 

Umgekehrt gibt es ja auch Menschen, die immer noch 
ein bisschen mehr wollen – und die werden ganz 
bestimmt die alpinen Varianten des Salzkammergut 
BergeSeen Trails ausprobieren. Droben im zerklüfte-
ten Höllengebirge, im arktisch anmutenden Fels- und 
Gletscherreich des Dachsteins und in der unwegsamen 
Karstöde des Toten Gebirges ist dann nicht nur gute 
Kondition, sondern auch solide alpine Erfahrung 
gefragt. Einige dieser Etappen sind „schwarze“, also 
anspruchsvolle Routen für erfahrene Bergsteiger. 

trail.salzkammergut.at

In einer langen Rundtour führt der Weitwanderweg vom 
oberösterreichischen Gmunden am Traunsee über den 
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und weiter in die Kaiserstadt Bad Ischl. Von dort zieht 
sich der Weg hinauf auf die Katrin und zur Goiserer Hütte, 
über Gosau dem Dachstein entgegen, vom Salzberg 
runter an den Hallstättersee und durchs Koppental ins 
steirische Salzkammergut, vorbei am Ödensee und über 
das Hinterbergtal auf die Tauplitzalm. Im weiten Bogen 
geht es weiter an den Grundlsee, wieder hinauf ins Tote 
Gebirge und auf dessen Nordseite zum Offensee hinab, 
weiter zum Almsee, durchs Almtal hinaus über den Lau-
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que volut plici ut re sa cor ant alibus magniet officatur seque nos et lati to.
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Eine leichte Etappe führt beispielweise vom Gasthaus 
in der Kreh bis Steinbach am Attersee: Die Wanderung 
am Fuße des Höllengebirges bietet die zwei zauberhaften 
Langbathseen mit wunderschönem glasklaren Wasser 
und magischen Spiegelungen, den romantischen Taferl-
klaussee, der berühmt ist für sein Echo, und den histo-
rischen Valerieweg. Weiter geht es bis an den türkisen 
Attersee, wo sich der Blick auf See und Berge weitet.

Eine mittelschwere Tour führt von Bad Aussee zur 
Loserhütte: Vom geografischen Mittelpunkt Österreichs 
geht es in vier Stunden nach Altaussee. Die Aufstiegs-
route zum Loser bietet schöne Ausblicke auf die Trissel-
wand, weiter oben öffnet sich der Blick auf die imposan-
ten Karstfelsen des Toten Gebirges. Der dunkelgrüne 
Augstsee bietet alpine Erfrischung, die Loserhütte einen 
atemberaubenden Ausblick auf Dachstein, Grimming & 
Co. Ein Gipfelabstecher zum Loser empfiehlt sich zum 

Umgekehrt gibt es ja auch Menschen, die immer noch 

bestimmt die alpinen Varianten des Salzkammergut 
BergeSeen Trails ausprobieren. Droben im zerklüfte-
ten Höllengebirge, im arktisch anmutenden Fels- und 
Gletscherreich des Dachsteins und in der unwegsamen 
Karstöde des Toten Gebirges ist dann nicht nur gute 
Kondition, sondern auch solide alpine Erfahrung 
gefragt. Einige dieser Etappen sind „schwarze“, also 
anspruchsvolle Routen für erfahrene Bergsteiger. 
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 Sämtliche urheberrechtlichen Leistungen dieser Präsentation bleiben bei der OrtnerSchinko OG, insbesondere die darin skizzierten strategischen Ausführungen, Ideen und neu entwickelten Slogans, die agenturspezifischen Bezeichnungen von Kommunikations-

instrumenten, von der Agentur entwickelte Produkt- und Dienstleistungsnamen sowie alle im Zusammenhang mit dem Konzept präsentierten gestalterischen Umsetzungen. Der Auftraggeber erwirbt durch die vereinbarte Honorierung der Konzeptleistung das exklusive Nutzungsrecht für die Dauer 

der Zusammenarbeit mit der Agentur. Nach Beendigung der Zusammenarbeit mit der Agentur dürfen die vorerwähnten Leistungen nur mit deren ausdrücklicher Zustimmung und gegen Leistung eines Abschlagshonorars weiter verwendet werden. Der Erwerb des geistigen Eigentums an allen oder 

ausgewählten Konzeptleistungen ist zu jedem Zeitpunkt durch eine separat zu vereinbarende Abgeltung möglich. Werden die präsentierten Ideen, Texte, Visualisierungen und Kampagnen vom Auftraggeber nicht erworben, so ist die OrtnerSchinko OG berechtigt, die Inhalte anderweitig zu verwenden. 
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In Partnerschaft mit

Drei österreichische Bundesländer, 35 Seen, eine Gebirgsquerung und 15 Gipfel: 
Der Salzkammergut BergeSeen Trail erschließt auf 350 km Länge und in 
20 Tagesetappen die Schönheiten dieser legendären Sommerfrische-Region. 
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In einer langen Rundtour führt der Weitwanderweg vom 
oberösterreichischen Gmunden am Traunsee über den 
Attersee nach St. Wolfgang, hinüber zum Mondsee und 
ins Salzburger Land zum Fuschlsee. Weiter geht’s vorbei 
am Hintersee und quer durch die Osterhorngruppe, über 
die Almwiesen der Postalm zurück an den Wolfgangsee 
und weiter in die Kaiserstadt Bad Ischl. Von dort zieht 
sich der Weg hinauf auf die Katrin und zur Goiserer Hütte, 
über Gosau dem Dachstein entgegen, vom Salzberg 
runter an den Hallstättersee und durchs Koppental ins 
steirische Salzkammergut, vorbei am Ödensee und über 
das Hinterbergtal auf die Tauplitzalm. Im weiten Bogen 
geht es weiter an den Grundlsee, wieder hinauf ins Tote 
Gebirge und auf dessen Nordseite zum Offensee hinab, 
weiter zum Almsee, durchs Almtal hinaus über den Lau-
dachsee wieder zum Ausgangspunkt zurück.
Die meisten Touren des BergeSeen Trails sind leicht bis 
mittelschwer, teilweise sogar für Familien mit Kindern ge-
eignet. Aber auch anspruchsvollere Varianten 

ALMEN
SEEN
BERGE

Auf dem BergeSeen Trail 
durch das Salzkammergut

◀ Achten Sie auf 
diese Markierungen.
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locken Bergfexe von nah und fern. Die durchdachte 
Routenführung, gekennzeichnet durch das gelbe Logo-S 
auf schwarzem Grund, erschließt das reizvolle 
Salzkammergut auf Schusters Rappen: Eine Wander-
Speisekarte mit vielen feinschmeckenden „Gerichten“, 
à la carte auszuwählen je nach Zeit, Kondition und Laune. 
Das Beste dabei: Die meisten Tagesziele enden in Orten 
mit bester touristischer Infrastruktur und guten Näch-
tigungsmöglichkeiten. Kulinarische Genüsse locken in 
Berg und Tal: würziger Bergkäse auf der Alm, knuspriger 
Kaiserschmarrn auf der Hütte oder das deftige Bradl 
im Wirtshaus. Einzelne Strecken führen aber auch zu 
alpinen Schutzhütten mit Bergromantik-Garantie. 
Für welche Varianten man sich auch immer entscheidet, 
es gilt, frei nach Goethe: „Nur wo du zu Fuß warst, bist 
du auch wirklich gewesen.“

Ge(h)nuss auf Schritt und Tritt
Im Zuge einzelner Wochenend-Touren lässt sich der  
Salzkammergut BergeSeen Trail auch häppchenweise 
genießen. Das Schöne dabei: Wem bei der Wegstrecke 
von insgesamt 350 km ein wenig die Luft ausgeht, kann 
sich mit Bus oder Bahn, Schiff oder Seilbahn Zeit und 
Schweißtropfen sparen. Auf diese Weise wird der 
ambitionierte Weitwanderweg zum reinsten Ge(h)nuss. 

Die Dauer der meisten Etappen beträgt zwischen vier 
und sieben Stunden. Klettersteige sind auf den ganzen 
350 km nicht zu überwinden. Alle Wege sind mit 
Wanderschuhen und solider Ausrüstung gut begehbar. 
Die alpinen Varianten erfordern zusätzlich Trittsicher-
heit und Schwindelfreiheit. 

Eine leichte Etappe führt beispielweise vom Gasthaus 
in der Kreh bis Steinbach am Attersee: Die Wanderung 
am Fuße des Höllengebirges bietet die zwei zauberhaften 
Langbathseen mit wunderschönem glasklaren Wasser 
und magischen Spiegelungen, den romantischen Taferl-
klaussee, der berühmt ist für sein Echo, und den histo-
rischen Valerieweg. Weiter geht es bis an den türkisen 
Attersee, wo sich der Blick auf See und Berge weitet.

Eine mittelschwere Tour führt von Bad Aussee zur 
Loserhütte: Vom geografischen Mittelpunkt Österreichs 
geht es in vier Stunden nach Altaussee. Die Aufstiegs-
route zum Loser bietet schöne Ausblicke auf die Trissel-
wand, weiter oben öffnet sich der Blick auf die imposan-
ten Karstfelsen des Toten Gebirges. Der dunkelgrüne 
Augstsee bietet alpine Erfrischung, die Loserhütte einen 
atemberaubenden Ausblick auf Dachstein, Grimming & 
Co. Ein Gipfelabstecher zum Loser empfiehlt sich zum 
endgültigen Sattsehen. 

Umgekehrt gibt es ja auch Menschen, die immer noch 
ein bisschen mehr wollen – und die werden ganz 
bestimmt die alpinen Varianten des Salzkammergut 
BergeSeen Trails ausprobieren. Droben im zerklüfte-
ten Höllengebirge, im arktisch anmutenden Fels- und 
Gletscherreich des Dachsteins und in der unwegsamen 
Karstöde des Toten Gebirges ist dann nicht nur gute 
Kondition, sondern auch solide alpine Erfahrung 
gefragt. Einige dieser Etappen sind „schwarze“, also 
anspruchsvolle Routen für erfahrene Bergsteiger. 

trail.salzkammergut.at
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● Unterkunft Name einzeilig *** Ort / Region 123

Zusatz optional
Vorname A. Zuname
Musterstraße 33
A-3333 Musterort

Geöffnet / Open: Dez – Okt / Dec – Oct.
Preise / Prices: € 44,00 – 45,00 
Halbpension / Half board: € 120,00
Deutsch / Englisch
Auszeichnung: 
GraebenbachOE Medium

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Tel: +43 (0) 6363 3333
Fax: +43 (0) 6363 3333-4
name.zuname@domain.at
domain.at/subdomain

Evendis autat quam, si ipsae. Puda diti tempor am es nobitat empora dolo mil int et, sunt. Evenem as dunt 
que volut plici ut re sa cor ant alibus magniet officatur seque nos et lati to.

● Unterkunft Name einzeilig *** Ort / Region 123

Zusatz optional
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Musterstraße 33
A-3333 Musterort
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Evendis autat quam, si ipsae. Puda diti tempor am es nobitat empora dolo mil int et, sunt. Evenem as dunt que volut plici ut re sa cor ant alibus magniet offica-
tur seque nos et lati to. Evendis autat quam, si ipsae. Puda diti tempor am es nobitat empora dolo mil int et, sunt.
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Geöffnet / Open: Dez – Okt / Dec – Oct.
Preise / Prices: € 44,00 – 45,00 
Halbpension / Half board: € 120,00
Deutsch / Englisch
Auszeichnung: 
GraebenbachOE Medium

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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● Unterkunft Name einzeilig *** Ort / Region 123

Zusatz optional
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Geöffnet / Open: Dez – Okt / Dec – Oct.
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Halbpension / Half board: € 120,00
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Auszeichnung: 
GraebenbachOE Medium

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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name.zuname@domain.at
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● Unterkunft Name einzeilig *** Ort / Region 123

Zusatz optional
Vorname A. Zuname
Musterstraße 33
A-3333 Musterort

Geöffnet / Open: Dez – Okt / Dec – Oct.
Preise / Prices: € 44,00 – 45,00 
Halbpension / Half board: € 120,00
Deutsch / Englisch
Auszeichnung: 
GraebenbachOE Medium
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Tel: +43 (0) 6363 3333
Fax: +43 (0) 6363 3333-4
name.zuname@domain.at
domain.at/subdomain

Evendis autat quam, si ipsae. Puda diti tempor am es nobitat empora dolo mil int et, sunt. Evenem as dunt 
que volut plici ut re sa cor ant alibus magniet officatur seque nos et lati to.

5

Eine leichte Etappe führt beispielweise vom Gasthaus 
in der Kreh bis Steinbach am Attersee: Die Wanderung 
am Fuße des Höllengebirges bietet die zwei zauberhaften 
Langbathseen mit wunderschönem glasklaren Wasser 
und magischen Spiegelungen, den romantischen Taferl-
klaussee, der berühmt ist für sein Echo, und den histo-
rischen Valerieweg. Weiter geht es bis an den türkisen 
Attersee, wo sich der Blick auf See und Berge weitet.

Eine mittelschwere Tour führt von Bad Aussee zur 
Loserhütte: Vom geografischen Mittelpunkt Österreichs 
geht es in vier Stunden nach Altaussee. Die Aufstiegs-
route zum Loser bietet schöne Ausblicke auf die Trissel-
wand, weiter oben öffnet sich der Blick auf die imposan-
ten Karstfelsen des Toten Gebirges. Der dunkelgrüne 
Augstsee bietet alpine Erfrischung, die Loserhütte einen 
atemberaubenden Ausblick auf Dachstein, Grimming & 
Co. Ein Gipfelabstecher zum Loser empfiehlt sich zum 

Umgekehrt gibt es ja auch Menschen, die immer noch 

bestimmt die alpinen Varianten des Salzkammergut 
BergeSeen Trails ausprobieren. Droben im zerklüfte-
ten Höllengebirge, im arktisch anmutenden Fels- und 
Gletscherreich des Dachsteins und in der unwegsamen 
Karstöde des Toten Gebirges ist dann nicht nur gute 
Kondition, sondern auch solide alpine Erfahrung 
gefragt. Einige dieser Etappen sind „schwarze“, also 
anspruchsvolle Routen für erfahrene Bergsteiger. 

TVB Name nd Bezeichnung GmbH etc.
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A-3333 Musterort

Tel: +43 (0) 6363 3333
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name.zuname@domain.at
domain.at/subdomain

Evendis autat quam, si ipsae. Puda diti tempor am es nobitat empora dolo mil int et, sunt. Evenem as dunt 
que volut plici ut re sa cor ant alibus magniet officatur seque nos et lati to.
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Zusatz optional
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A-3333 Musterort

Tel: +43 (0) 6363 3333
Fax: +43 (0) 6363 3333-4
name.zuname@domain.at
domain.at/subdomain

Evendis autat quam, si ipsae. Puda diti tempor am es nobitat empora dolo mil int et, sunt. Evenem as dunt que volut plici ut re sa cor ant alibus magniet offica
tur seque nos et lati to. Evendis autat quam, si ipsae. Puda diti tempor am es nobitat empora dolo mil int et, sunt.
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Zusatz optional
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● Unterkunft Name einzeilig ***

Zusatz optional
Vorname A. Zuname
Musterstraße 33
A-3333 Musterort

Tel: +43 (0) 6363 3333
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name.zuname@domain.at
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● Unterkunft Name einzeilig ***

Zusatz optional
Vorname A. Zuname
Musterstraße 33
A-3333 Musterort

Tel: +43 (0) 6363 3333
Fax: +43 (0) 6363 3333-4
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● Unterkunft Name einzeilig *** Ort / Region 123

Zusatz optional
Vorname A. Zuname
Musterstraße 33
A-3333 Musterort

Geöffnet / Open: Dez – Okt / Dec – Oct.
Preise / Prices: € 44,00 – 45,00 
Halbpension / Half board: € 120,00
Deutsch / Englisch
Auszeichnung: 
GraebenbachOE Medium

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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que volut plici ut re sa cor ant alibus magniet officatur seque nos et lati to.

● Unterkunft Name einzeilig *** Ort / Region 123

Zusatz optional
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A-3333 Musterort

Geöffnet / Open: Dez – Okt / Dec – Oct.
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■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Tel: +43 (0) 6363 3333
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tur seque nos et lati to. Evendis autat quam, si ipsae. Puda diti tempor am es nobitat empora dolo mil int et, sunt.

● Unterkunft Name einzeilig *** Ort / Region 123

Zusatz optional
Vorname A. Zuname
Musterstraße 33
A-3333 Musterort

Geöffnet / Open: Dez – Okt / Dec – Oct.
Preise / Prices: € 44,00 – 45,00 
Halbpension / Half board: € 120,00
Deutsch / Englisch
Auszeichnung: 
GraebenbachOE Medium

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Tel: +43 (0) 6363 3333
Fax: +43 (0) 6363 3333-4
name.zuname@domain.at
domain.at/subdomain

MUSTERORT
Hotels/Gasthöfe

ÜBERSETZUNGEN – INNS – AUBERGES – ALBERGHI

● Unterkunft Name einzeilig *** Ort / Region 123

Zusatz optional
Vorname A. Zuname
Musterstraße 33
A-3333 Musterort

Geöffnet / Open: Dez – Okt / Dec – Oct.
Preise / Prices: € 44,00 – 45,00 
Halbpension / Half board: € 120,00
Deutsch / Englisch
Auszeichnung: 
GraebenbachOE Medium

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Tel: +43 (0) 6363 3333
Fax: +43 (0) 6363 3333-4
name.zuname@domain.at
domain.at/subdomain

Evendis autat quam, si ipsae. Puda diti tempor am es nobitat empora dolo mil int et, sunt. Evenem as dunt que volut plici ut re sa cor ant alibus magniet offica-
tur seque nos et lati to. Evendis autat quam, si ipsae. Puda diti tempor am es nobitat empora dolo mil int et, sunt.
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Unterkunft Name einzeilig *** Ort / Region 123

Zusatz optional
Vorname A. Zuname

Geöffnet / Open: Dez – Okt / Dec – Oct.
Preise / Prices: € 44,00 – 45,00 

● Unterkunft Name einzeilig ***

Zusatz optional
Vorname A. Zuname
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 Sämtliche urheberrechtlichen Leistungen dieser Präsentation bleiben bei der OrtnerSchinko OG, insbesondere die darin skizzierten strategischen Ausführungen, Ideen und neu entwickelten Slogans, die agenturspezifischen Bezeichnungen von Kommunikations-

instrumenten, von der Agentur entwickelte Produkt- und Dienstleistungsnamen sowie alle im Zusammenhang mit dem Konzept präsentierten gestalterischen Umsetzungen. Der Auftraggeber erwirbt durch die vereinbarte Honorierung der Konzeptleistung das exklusive Nutzungsrecht für die Dauer 

der Zusammenarbeit mit der Agentur. Nach Beendigung der Zusammenarbeit mit der Agentur dürfen die vorerwähnten Leistungen nur mit deren ausdrücklicher Zustimmung und gegen Leistung eines Abschlagshonorars weiter verwendet werden. Der Erwerb des geistigen Eigentums an allen oder 

ausgewählten Konzeptleistungen ist zu jedem Zeitpunkt durch eine separat zu vereinbarende Abgeltung möglich. Werden die präsentierten Ideen, Texte, Visualisierungen und Kampagnen vom Auftraggeber nicht erworben, so ist die OrtnerSchinko OG berechtigt, die Inhalte anderweitig zu verwenden. 

 visitsalzkammergut   salzkammergut

TVB Name und Bezeichnung GmbH | Musterstraße 1, 0000 Musterortscha� , Austria
Tel. +43 000 0000000  Fax +43 000 000000-000  email@domainTVB.at
DVR-Nr. 0000000 | FN 000000x | UID-Nr. ATU 0000 0000 | Gerichtsstand | FB-Gericht LG Ortscha� 
Deutschland: UID-Nr. DE 0000 0000
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Titel. Markus Mustermann
Funktion oder Tätigkeit in der Destination

TVB Name und Bezeichnung GmbH 
Musterstraße 1, 0000 Musterortschaft, Austria
Tel. +43 000 0000000  Fax +43 000 000000-000  
email@domainTVB.at | websitedomainTVB.at
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39

oberoesterreich-tourismus.at

Oberösterreicher erzählen in redaktionellen Geschichten über ihre persönlichen Leidenschaften.

Social Media Strategie
Zudem wurde die Social Media Strategie für den Tourismus in 
Oberösterreich geschärft und eine Vernetzung mit den Tourismus-
verbänden erreicht. Die wichtigsten strategischen Ziele sind dabei 
die Steigerung der Wertschöpfung, die Imagebildung und Stärkung 
der Positionierung. Inhaltlich liegt der Schwerpunkt der Social 
Media Aktivitäten darauf, potenziellen Gästen Inspiration zu liefern 
im Hinblick auf Ausflugs- und Freizeittipps, Informationen, Angebo-
ten und Geschichten, die durch ein starkes und serviceorientiertes 
Community Management abgerundet werden. 2018 lag der Fokus 
auf den Social Media Kanälen Facebook und Instagram. Über 
70.000 Fans auf Facebook und 10.000 Follower auf Instagram (Ten-
denz steigend) werden laufend mit aktuellen Informationen und ins-
pirierenden Bildern versorgt. 

Zum Wissenstransfer, Erfahrungsaustausch und zur gemeinsamen 
fachlichen Weiterentwicklung fand im Herbst 2018 erstmals ein 
Social Media Workshop für Mitarbeiter touristischer Organisatio-
nen statt. Dabei wurde die Social Media Strategie des Oberöster-
reich Tourismus vorgestellt, wurden gemeinsame Zielsetzungen 
und Möglichkeiten der Zusammenarbeit ausgelotet. Dabei gab es 
ein klares Bekenntnis zur künftigen Vernetzung, es wurde eine 
eigene Facebook-Gruppe für den Austausch gegründet und erste 
Instagram-Takeovers durch Partnerregionen erfolgreich 

Der Social Media Strategie Workshop diente dem  
fachlichen Wissenstransfer und persönlichen Austausch.  

durchgeführt. Weitere, regelmäßige persönlichen Treffen, der konti-
nuierliche Erfahrungs- und Wissensaustausch innerhalb der 
Gruppe und weitere gemeinsame Social Media Aktivitäten sind 
bereits in Planung. 

TVB Name nd Bezeichnung GmbH etc.
Musterstraße 1, 0000 Musterortscha� , Austria

domain-TVB.at 

Bitte beachten Sie das Copyright. Sämtliche urheberrechtlichen Leistungen dieser Präsentation bleiben bei der OrtnerSchinko OG, insbesondere die darin skizzierten strategischen Ausführungen, Ideen und neu entwickelten Slogans, die agenturspezifischen Bezeichnungen von Kommunikations-

instrumenten, von der Agentur entwickelte Produkt- und Dienstleistungsnamen sowie alle im Zusammenhang mit dem Konzept präsentierten gestalterischen Umsetzungen. Der Auftraggeber erwirbt durch die vereinbarte Honorierung der Konzeptleistung das exklusive Nutzungsrecht für die Dauer 

der Zusammenarbeit mit der Agentur. Nach Beendigung der Zusammenarbeit mit der Agentur dürfen die vorerwähnten Leistungen nur mit deren ausdrücklicher Zustimmung und gegen Leistung eines Abschlagshonorars weiter verwendet werden. Der Erwerb des geistigen Eigentums an allen oder 

ausgewählten Konzeptleistungen ist zu jedem Zeitpunkt durch eine separat zu vereinbarende Abgeltung möglich. Werden die präsentierten Ideen, Texte, Visualisierungen und Kampagnen vom Auftraggeber nicht erworben, so ist die OrtnerSchinko OG berechtigt, die Inhalte anderweitig zu verwenden. 

Die vorliegenden Visualisierungen sind geistiges Eigentum der Agentur und dienen ausschließlich dem Transportieren der Idee. Nach Auftragserteilung müssen sämtliche Motive noch geshootet, gekauft und High-End bearbeitet sowie die Nutzungsrechte erworben werden.

OrtnerSchinko OG, Landstraße 34, 2. Stock, 4020 Linz, Austria, +43 (0) 732232828, studio@ortnerschinko.com, ortnerschinko.com

Bitte beachten Sie das Copyright. Sämtliche urheberrechtlichen Leistungen dieser Präsentation bleiben bei der OrtnerSchinko OG, insbesondere die darin skizzierten strategischen Ausführungen, Ideen und neu entwickelten Slogans, die agenturspezifischen Bezeichnungen von Kommunikations-

instrumenten, von der Agentur entwickelte Produkt- und Dienstleistungsnamen sowie alle im Zusammenhang mit dem Konzept präsentierten gestalterischen Umsetzungen. Der Auftraggeber erwirbt durch die vereinbarte Honorierung der Konzeptleistung das exklusive Nutzungsrecht für die Dauer 

der Zusammenarbeit mit der Agentur. Nach Beendigung der Zusammenarbeit mit der Agentur dürfen die vorerwähnten Leistungen nur mit deren ausdrücklicher Zustimmung und gegen Leistung eines Abschlagshonorars weiter verwendet werden. Der Erwerb des geistigen Eigentums an allen oder 

ausgewählten Konzeptleistungen ist zu jedem Zeitpunkt durch eine separat zu vereinbarende Abgeltung möglich. Werden die präsentierten Ideen, Texte, Visualisierungen und Kampagnen vom Auftraggeber nicht erworben, so ist die OrtnerSchinko OG berechtigt, die Inhalte anderweitig zu verwenden. 

 visitsalzkammergut   salzkammergut

Salzkammergut Tourismus-Marketing GmbH | Salinenplatz 1, 4820 Bad Ischl, Austria
Tel. +43 6132 26909-0  Fax +43 6132 26909-14  info@salzkammergut.at
Raiffeisenbank Inneres Salzkammergut | IBAN AT92 3454 5000 0241 0314 | BIC: RZOOAT2L545 
FN 224865i | Landesgericht Wels | ATU 55333507 | DE 315236489
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BERGE SEEN TRAIL

In Partnerschaft mit

Drei österreichische Bundesländer, 35 Seen, eine Gebirgsquerung und 15 Gipfel: 
Der Salzkammergut BergeSeen Trail erschließt auf 350 km Länge und in 
20 Tagesetappen die Schönheiten dieser legendären Sommerfrische-Region. 
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In einer langen Rundtour führt der Weitwanderweg vom 
oberösterreichischen Gmunden am Traunsee über den 
Attersee nach St. Wolfgang, hinüber zum Mondsee und 
ins Salzburger Land zum Fuschlsee. Weiter geht’s vorbei 
am Hintersee und quer durch die Osterhorngruppe, über 
die Almwiesen der Postalm zurück an den Wolfgangsee 
und weiter in die Kaiserstadt Bad Ischl. Von dort zieht 
sich der Weg hinauf auf die Katrin und zur Goiserer Hütte, 
über Gosau dem Dachstein entgegen, vom Salzberg 
runter an den Hallstättersee und durchs Koppental ins 
steirische Salzkammergut, vorbei am Ödensee und über 
das Hinterbergtal auf die Tauplitzalm. Im weiten Bogen 
geht es weiter an den Grundlsee, wieder hinauf ins Tote 
Gebirge und auf dessen Nordseite zum Offensee hinab, 
weiter zum Almsee, durchs Almtal hinaus über den Lau-
dachsee wieder zum Ausgangspunkt zurück.
Die meisten Touren des BergeSeen Trails sind leicht bis 
mittelschwer, teilweise sogar für Familien mit Kindern ge-
eignet. Aber auch anspruchsvollere Varianten 

ALMEN
SEEN
BERGE

Auf dem BergeSeen Trail 
durch das Salzkammergut

◀ Achten Sie auf 
diese Markierungen.
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locken Bergfexe von nah und fern. Die durchdachte 
Routenführung, gekennzeichnet durch das gelbe Logo-S 
auf schwarzem Grund, erschließt das reizvolle 
Salzkammergut auf Schusters Rappen: Eine Wander-
Speisekarte mit vielen feinschmeckenden „Gerichten“, 
à la carte auszuwählen je nach Zeit, Kondition und Laune. 
Das Beste dabei: Die meisten Tagesziele enden in Orten 
mit bester touristischer Infrastruktur und guten Näch-
tigungsmöglichkeiten. Kulinarische Genüsse locken in 
Berg und Tal: würziger Bergkäse auf der Alm, knuspriger 
Kaiserschmarrn auf der Hütte oder das deftige Bradl 
im Wirtshaus. Einzelne Strecken führen aber auch zu 
alpinen Schutzhütten mit Bergromantik-Garantie. 
Für welche Varianten man sich auch immer entscheidet, 
es gilt, frei nach Goethe: „Nur wo du zu Fuß warst, bist 
du auch wirklich gewesen.“

Ge(h)nuss auf Schritt und Tritt
Im Zuge einzelner Wochenend-Touren lässt sich der  
Salzkammergut BergeSeen Trail auch häppchenweise 
genießen. Das Schöne dabei: Wem bei der Wegstrecke 
von insgesamt 350 km ein wenig die Luft ausgeht, kann 
sich mit Bus oder Bahn, Schiff oder Seilbahn Zeit und 
Schweißtropfen sparen. Auf diese Weise wird der 
ambitionierte Weitwanderweg zum reinsten Ge(h)nuss. 

Die Dauer der meisten Etappen beträgt zwischen vier 
und sieben Stunden. Klettersteige sind auf den ganzen 
350 km nicht zu überwinden. Alle Wege sind mit 
Wanderschuhen und solider Ausrüstung gut begehbar. 
Die alpinen Varianten erfordern zusätzlich Trittsicher-
heit und Schwindelfreiheit. 

Eine leichte Etappe führt beispielweise vom Gasthaus 
in der Kreh bis Steinbach am Attersee: Die Wanderung 
am Fuße des Höllengebirges bietet die zwei zauberhaften 
Langbathseen mit wunderschönem glasklaren Wasser 
und magischen Spiegelungen, den romantischen Taferl-
klaussee, der berühmt ist für sein Echo, und den histo-
rischen Valerieweg. Weiter geht es bis an den türkisen 
Attersee, wo sich der Blick auf See und Berge weitet.

Eine mittelschwere Tour führt von Bad Aussee zur 
Loserhütte: Vom geografischen Mittelpunkt Österreichs 
geht es in vier Stunden nach Altaussee. Die Aufstiegs-
route zum Loser bietet schöne Ausblicke auf die Trissel-
wand, weiter oben öffnet sich der Blick auf die imposan-
ten Karstfelsen des Toten Gebirges. Der dunkelgrüne 
Augstsee bietet alpine Erfrischung, die Loserhütte einen 
atemberaubenden Ausblick auf Dachstein, Grimming & 
Co. Ein Gipfelabstecher zum Loser empfiehlt sich zum 
endgültigen Sattsehen. 

Umgekehrt gibt es ja auch Menschen, die immer noch 
ein bisschen mehr wollen – und die werden ganz 
bestimmt die alpinen Varianten des Salzkammergut 
BergeSeen Trails ausprobieren. Droben im zerklüfte-
ten Höllengebirge, im arktisch anmutenden Fels- und 
Gletscherreich des Dachsteins und in der unwegsamen 
Karstöde des Toten Gebirges ist dann nicht nur gute 
Kondition, sondern auch solide alpine Erfahrung 
gefragt. Einige dieser Etappen sind „schwarze“, also 
anspruchsvolle Routen für erfahrene Bergsteiger. 

trail.salzkammergut.at

In einer langen Rundtour führt der Weitwanderweg vom 
oberösterreichischen Gmunden am Traunsee über den 
Attersee nach St. Wolfgang, hinüber zum Mondsee und 
ins Salzburger Land zum Fuschlsee. Weiter geht’s vorbei 
am Hintersee und quer durch die Osterhorngruppe, über 
die Almwiesen der Postalm zurück an den Wolfgangsee 
und weiter in die Kaiserstadt Bad Ischl. Von dort zieht 
sich der Weg hinauf auf die Katrin und zur Goiserer Hütte, 
über Gosau dem Dachstein entgegen, vom Salzberg 
runter an den Hallstättersee und durchs Koppental ins 
steirische Salzkammergut, vorbei am Ödensee und über 
das Hinterbergtal auf die Tauplitzalm. Im weiten Bogen 
geht es weiter an den Grundlsee, wieder hinauf ins Tote 
Gebirge und auf dessen Nordseite zum Offensee hinab, 
weiter zum Almsee, durchs Almtal hinaus über den Lau-
dachsee wieder zum Ausgangspunkt zurück.
Die meisten Touren des BergeSeen Trails sind leicht bis 
mittelschwer, teilweise sogar für Familien mit Kindern ge-
eignet. Aber auch anspruchsvollere Varianten 
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Karlheinz Eder 
Aufsichtsrat-Vorsitzender 
Salzkammergut Tourismus-Marketing GmbH

c/o Traunsee Schifffahrt GmbH 
Sparkassengasse 3, 4810 Gmunden, Austria
Mobil +43 664 1620615  
karlheinz.eder@traunseeschifffahrt.at | salzkammergut.at
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● Unterkunft Name einzeilig *** Ort / Region 123

Zusatz optional
Vorname A. Zuname
Musterstraße 33
A-3333 Musterort

Geöffnet / Open: Dez – Okt / Dec – Oct.
Preise / Prices: € 44,00 – 45,00 
Halbpension / Half board: € 120,00
Deutsch / Englisch
Auszeichnung: 
GraebenbachOE Medium

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Tel: +43 (0) 6363 3333
Fax: +43 (0) 6363 3333-4
name.zuname@domain.at
domain.at/subdomain

Evendis autat quam, si ipsae. Puda diti tempor am es nobitat empora dolo mil int et, sunt. Evenem as dunt 
que volut plici ut re sa cor ant alibus magniet officatur seque nos et lati to.
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Eine leichte Etappe führt beispielweise vom Gasthaus 
in der Kreh bis Steinbach am Attersee: Die Wanderung 
am Fuße des Höllengebirges bietet die zwei zauberhaften 
Langbathseen mit wunderschönem glasklaren Wasser 
und magischen Spiegelungen, den romantischen Taferl-
klaussee, der berühmt ist für sein Echo, und den histo-
rischen Valerieweg. Weiter geht es bis an den türkisen 
Attersee, wo sich der Blick auf See und Berge weitet.

Eine mittelschwere Tour führt von Bad Aussee zur 
Loserhütte: Vom geografischen Mittelpunkt Österreichs 
geht es in vier Stunden nach Altaussee. Die Aufstiegs-
route zum Loser bietet schöne Ausblicke auf die Trissel-
wand, weiter oben öffnet sich der Blick auf die imposan-
ten Karstfelsen des Toten Gebirges. Der dunkelgrüne 
Augstsee bietet alpine Erfrischung, die Loserhütte einen 
atemberaubenden Ausblick auf Dachstein, Grimming & 
Co. Ein Gipfelabstecher zum Loser empfiehlt sich zum 

Umgekehrt gibt es ja auch Menschen, die immer noch 

bestimmt die alpinen Varianten des Salzkammergut 
BergeSeen Trails ausprobieren. Droben im zerklüfte-
ten Höllengebirge, im arktisch anmutenden Fels- und 
Gletscherreich des Dachsteins und in der unwegsamen 
Karstöde des Toten Gebirges ist dann nicht nur gute 
Kondition, sondern auch solide alpine Erfahrung 
gefragt. Einige dieser Etappen sind „schwarze“, also 
anspruchsvolle Routen für erfahrene Bergsteiger. 
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● Unterkunft Name einzeilig *** Ort / Region 123

Zusatz optional
Vorname A. Zuname
Musterstraße 33
A-3333 Musterort

Geöffnet / Open: Dez – Okt / Dec – Oct.
Preise / Prices: € 44,00 – 45,00 
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Preise / Prices: € 44,00 – 45,00 
Halbpension / Half board: € 120,00
Deutsch / Englisch
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ÜBERSETZUNGEN – INNS – AUBERGES – ALBERGHI

● Unterkunft Name einzeilig *** Ort / Region 123
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 Sämtliche urheberrechtlichen Leistungen dieser Präsentation bleiben bei der OrtnerSchinko OG, insbesondere die darin skizzierten strategischen Ausführungen, Ideen und neu entwickelten Slogans, die agenturspezifischen Bezeichnungen von Kommunikations-

instrumenten, von der Agentur entwickelte Produkt- und Dienstleistungsnamen sowie alle im Zusammenhang mit dem Konzept präsentierten gestalterischen Umsetzungen. Der Auftraggeber erwirbt durch die vereinbarte Honorierung der Konzeptleistung das exklusive Nutzungsrecht für die Dauer 

der Zusammenarbeit mit der Agentur. Nach Beendigung der Zusammenarbeit mit der Agentur dürfen die vorerwähnten Leistungen nur mit deren ausdrücklicher Zustimmung und gegen Leistung eines Abschlagshonorars weiter verwendet werden. Der Erwerb des geistigen Eigentums an allen oder 

ausgewählten Konzeptleistungen ist zu jedem Zeitpunkt durch eine separat zu vereinbarende Abgeltung möglich. Werden die präsentierten Ideen, Texte, Visualisierungen und Kampagnen vom Auftraggeber nicht erworben, so ist die OrtnerSchinko OG berechtigt, die Inhalte anderweitig zu verwenden. 
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In Partnerschaft mit

Drei österreichische Bundesländer, 35 Seen, eine Gebirgsquerung und 15 Gipfel: 
Der Salzkammergut BergeSeen Trail erschließt auf 350 km Länge und in 
20 Tagesetappen die Schönheiten dieser legendären Sommerfrische-Region. 
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In einer langen Rundtour führt der Weitwanderweg vom 
oberösterreichischen Gmunden am Traunsee über den 
Attersee nach St. Wolfgang, hinüber zum Mondsee und 
ins Salzburger Land zum Fuschlsee. Weiter geht’s vorbei 
am Hintersee und quer durch die Osterhorngruppe, über 
die Almwiesen der Postalm zurück an den Wolfgangsee 
und weiter in die Kaiserstadt Bad Ischl. Von dort zieht 
sich der Weg hinauf auf die Katrin und zur Goiserer Hütte, 
über Gosau dem Dachstein entgegen, vom Salzberg 
runter an den Hallstättersee und durchs Koppental ins 
steirische Salzkammergut, vorbei am Ödensee und über 
das Hinterbergtal auf die Tauplitzalm. Im weiten Bogen 
geht es weiter an den Grundlsee, wieder hinauf ins Tote 
Gebirge und auf dessen Nordseite zum Offensee hinab, 
weiter zum Almsee, durchs Almtal hinaus über den Lau-
dachsee wieder zum Ausgangspunkt zurück.
Die meisten Touren des BergeSeen Trails sind leicht bis 
mittelschwer, teilweise sogar für Familien mit Kindern ge-
eignet. Aber auch anspruchsvollere Varianten 

ALMEN
SEEN
BERGE

Auf dem BergeSeen Trail 
durch das Salzkammergut
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locken Bergfexe von nah und fern. Die durchdachte 
Routenführung, gekennzeichnet durch das gelbe Logo-S 
auf schwarzem Grund, erschließt das reizvolle 
Salzkammergut auf Schusters Rappen: Eine Wander-
Speisekarte mit vielen feinschmeckenden „Gerichten“, 
à la carte auszuwählen je nach Zeit, Kondition und Laune. 
Das Beste dabei: Die meisten Tagesziele enden in Orten 
mit bester touristischer Infrastruktur und guten Näch-
tigungsmöglichkeiten. Kulinarische Genüsse locken in 
Berg und Tal: würziger Bergkäse auf der Alm, knuspriger 
Kaiserschmarrn auf der Hütte oder das deftige Bradl 
im Wirtshaus. Einzelne Strecken führen aber auch zu 
alpinen Schutzhütten mit Bergromantik-Garantie. 
Für welche Varianten man sich auch immer entscheidet, 
es gilt, frei nach Goethe: „Nur wo du zu Fuß warst, bist 
du auch wirklich gewesen.“

Ge(h)nuss auf Schritt und Tritt
Im Zuge einzelner Wochenend-Touren lässt sich der  
Salzkammergut BergeSeen Trail auch häppchenweise 
genießen. Das Schöne dabei: Wem bei der Wegstrecke 
von insgesamt 350 km ein wenig die Luft ausgeht, kann 
sich mit Bus oder Bahn, Schiff oder Seilbahn Zeit und 
Schweißtropfen sparen. Auf diese Weise wird der 
ambitionierte Weitwanderweg zum reinsten Ge(h)nuss. 

Die Dauer der meisten Etappen beträgt zwischen vier 
und sieben Stunden. Klettersteige sind auf den ganzen 
350 km nicht zu überwinden. Alle Wege sind mit 
Wanderschuhen und solider Ausrüstung gut begehbar. 
Die alpinen Varianten erfordern zusätzlich Trittsicher-
heit und Schwindelfreiheit. 

Eine leichte Etappe führt beispielweise vom Gasthaus 
in der Kreh bis Steinbach am Attersee: Die Wanderung 
am Fuße des Höllengebirges bietet die zwei zauberhaften 
Langbathseen mit wunderschönem glasklaren Wasser 
und magischen Spiegelungen, den romantischen Taferl-
klaussee, der berühmt ist für sein Echo, und den histo-
rischen Valerieweg. Weiter geht es bis an den türkisen 
Attersee, wo sich der Blick auf See und Berge weitet.

Eine mittelschwere Tour führt von Bad Aussee zur 
Loserhütte: Vom geografischen Mittelpunkt Österreichs 
geht es in vier Stunden nach Altaussee. Die Aufstiegs-
route zum Loser bietet schöne Ausblicke auf die Trissel-
wand, weiter oben öffnet sich der Blick auf die imposan-
ten Karstfelsen des Toten Gebirges. Der dunkelgrüne 
Augstsee bietet alpine Erfrischung, die Loserhütte einen 
atemberaubenden Ausblick auf Dachstein, Grimming & 
Co. Ein Gipfelabstecher zum Loser empfiehlt sich zum 
endgültigen Sattsehen. 

Umgekehrt gibt es ja auch Menschen, die immer noch 
ein bisschen mehr wollen – und die werden ganz 
bestimmt die alpinen Varianten des Salzkammergut 
BergeSeen Trails ausprobieren. Droben im zerklüfte-
ten Höllengebirge, im arktisch anmutenden Fels- und 
Gletscherreich des Dachsteins und in der unwegsamen 
Karstöde des Toten Gebirges ist dann nicht nur gute 
Kondition, sondern auch solide alpine Erfahrung 
gefragt. Einige dieser Etappen sind „schwarze“, also 
anspruchsvolle Routen für erfahrene Bergsteiger. 

trail.salzkammergut.at
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steirische Salzkammergut, vorbei am Ödensee und über 
das Hinterbergtal auf die Tauplitzalm. Im weiten Bogen 
geht es weiter an den Grundlsee, wieder hinauf ins Tote 
Gebirge und auf dessen Nordseite zum Offensee hinab, 
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Eine leichte Etappe führt beispielweise vom Gasthaus 
in der Kreh bis Steinbach am Attersee: Die Wanderung 
am Fuße des Höllengebirges bietet die zwei zauberhaften 
Langbathseen mit wunderschönem glasklaren Wasser 
und magischen Spiegelungen, den romantischen Taferl-
klaussee, der berühmt ist für sein Echo, und den histo-
rischen Valerieweg. Weiter geht es bis an den türkisen 
Attersee, wo sich der Blick auf See und Berge weitet.

Eine mittelschwere Tour führt von Bad Aussee zur 
Loserhütte: Vom geografischen Mittelpunkt Österreichs 
geht es in vier Stunden nach Altaussee. Die Aufstiegs-
route zum Loser bietet schöne Ausblicke auf die Trissel-
wand, weiter oben öffnet sich der Blick auf die imposan-
ten Karstfelsen des Toten Gebirges. Der dunkelgrüne 
Augstsee bietet alpine Erfrischung, die Loserhütte einen 
atemberaubenden Ausblick auf Dachstein, Grimming & 
Co. Ein Gipfelabstecher zum Loser empfiehlt sich zum 

Umgekehrt gibt es ja auch Menschen, die immer noch 

bestimmt die alpinen Varianten des Salzkammergut 
BergeSeen Trails ausprobieren. Droben im zerklüfte-
ten Höllengebirge, im arktisch anmutenden Fels- und 
Gletscherreich des Dachsteins und in der unwegsamen 
Karstöde des Toten Gebirges ist dann nicht nur gute 
Kondition, sondern auch solide alpine Erfahrung 
gefragt. Einige dieser Etappen sind „schwarze“, also 
anspruchsvolle Routen für erfahrene Bergsteiger. 
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 Sämtliche urheberrechtlichen Leistungen dieser Präsentation bleiben bei der OrtnerSchinko OG, insbesondere die darin skizzierten strategischen Ausführungen, Ideen und neu entwickelten Slogans, die agenturspezifischen Bezeichnungen von Kommunikations-

instrumenten, von der Agentur entwickelte Produkt- und Dienstleistungsnamen sowie alle im Zusammenhang mit dem Konzept präsentierten gestalterischen Umsetzungen. Der Auftraggeber erwirbt durch die vereinbarte Honorierung der Konzeptleistung das exklusive Nutzungsrecht für die Dauer 

der Zusammenarbeit mit der Agentur. Nach Beendigung der Zusammenarbeit mit der Agentur dürfen die vorerwähnten Leistungen nur mit deren ausdrücklicher Zustimmung und gegen Leistung eines Abschlagshonorars weiter verwendet werden. Der Erwerb des geistigen Eigentums an allen oder 

ausgewählten Konzeptleistungen ist zu jedem Zeitpunkt durch eine separat zu vereinbarende Abgeltung möglich. Werden die präsentierten Ideen, Texte, Visualisierungen und Kampagnen vom Auftraggeber nicht erworben, so ist die OrtnerSchinko OG berechtigt, die Inhalte anderweitig zu verwenden. 

 visitsalzkammergut   salzkammergut

TVB Name und Bezeichnung GmbH | Musterstraße 1, 0000 Musterortscha� , Austria
Tel. +43 000 0000000  Fax +43 000 000000-000  email@domainTVB.at
DVR-Nr. 0000000 | FN 000000x | UID-Nr. ATU 0000 0000 | Gerichtsstand | FB-Gericht LG Ortscha� 
Deutschland: UID-Nr. DE 0000 0000

 visitsalzkammergut   salzkammergutwebsitedomainTVB.atwebsitedomainTVB.at

 visitsalzkammergut   salzkammergut

Titel. Markus Mustermann
Funktion oder Tätigkeit in der Destination

TVB Name und Bezeichnung GmbH 
Musterstraße 1, 0000 Musterortschaft, Austria
Tel. +43 000 0000000  Fax +43 000 000000-000  
email@domainTVB.at | websitedomainTVB.at

STMG TVB

20
18

/1
9

do
m

ai
n.

at
/s

ub
do

m
ai

n
U

nt
er

kü
nft

e 
– 

ac
co

m
m

od
at

io
ns

 –
 a

llo
gg

io

LOREM – IPSUM – LOREM IPSUM – LOREM – LOREM IPSUM 
LOREM – IPSUM – LOREM IPSUM – LOREM – LOREM

20
18

/1
9

U
nt

er
kü

nft
e 

– 
ac

co
m

m
od

at
io

ns
 –

 a
llo

gg
io

LOREM – IPSUM – LOREM IPSUM – LOREM – LOREM IPSUM 
LOREM – IPSUM – LOREM IPSUM – LOREM – LOREM

20
18

/1
9

do
m

ai
n.

at
/s

ub
do

m
ai

n
U

nt
er

kü
nft

e 
– 

ac
co

m
m

od
at

io
ns

 –
 a

llo
gg

io

TVB Name nd Bezeichnung GmbH etc.
Musterstraße 1, 0000 Musterortscha� , Austria

domain-TVB.at 

Bitte beachten Sie das Copyright. Sämtliche urheberrechtlichen Leistungen dieser Präsentation bleiben bei der OrtnerSchinko OG, insbesondere die darin skizzierten strategischen Ausführungen, Ideen und neu entwickelten Slogans, die agenturspezifischen Bezeichnungen von Kommunikations-

instrumenten, von der Agentur entwickelte Produkt- und Dienstleistungsnamen sowie alle im Zusammenhang mit dem Konzept präsentierten gestalterischen Umsetzungen. Der Auftraggeber erwirbt durch die vereinbarte Honorierung der Konzeptleistung das exklusive Nutzungsrecht für die Dauer 

der Zusammenarbeit mit der Agentur. Nach Beendigung der Zusammenarbeit mit der Agentur dürfen die vorerwähnten Leistungen nur mit deren ausdrücklicher Zustimmung und gegen Leistung eines Abschlagshonorars weiter verwendet werden. Der Erwerb des geistigen Eigentums an allen oder 

ausgewählten Konzeptleistungen ist zu jedem Zeitpunkt durch eine separat zu vereinbarende Abgeltung möglich. Werden die präsentierten Ideen, Texte, Visualisierungen und Kampagnen vom Auftraggeber nicht erworben, so ist die OrtnerSchinko OG berechtigt, die Inhalte anderweitig zu verwenden. 

Die vorliegenden Visualisierungen sind geistiges Eigentum der Agentur und dienen ausschließlich dem Transportieren der Idee. Nach Auftragserteilung müssen sämtliche Motive noch geshootet, gekauft und High-End bearbeitet sowie die Nutzungsrechte erworben werden.

OrtnerSchinko OG, Landstraße 34, 2. Stock, 4020 Linz, Austria, +43 (0) 732232828, studio@ortnerschinko.com, ortnerschinko.com

Bitte beachten Sie das Copyright. Sämtliche urheberrechtlichen Leistungen dieser Präsentation bleiben bei der OrtnerSchinko OG, insbesondere die darin skizzierten strategischen Ausführungen, Ideen und neu entwickelten Slogans, die agenturspezifischen Bezeichnungen von Kommunikations-

instrumenten, von der Agentur entwickelte Produkt- und Dienstleistungsnamen sowie alle im Zusammenhang mit dem Konzept präsentierten gestalterischen Umsetzungen. Der Auftraggeber erwirbt durch die vereinbarte Honorierung der Konzeptleistung das exklusive Nutzungsrecht für die Dauer 

der Zusammenarbeit mit der Agentur. Nach Beendigung der Zusammenarbeit mit der Agentur dürfen die vorerwähnten Leistungen nur mit deren ausdrücklicher Zustimmung und gegen Leistung eines Abschlagshonorars weiter verwendet werden. Der Erwerb des geistigen Eigentums an allen oder 

ausgewählten Konzeptleistungen ist zu jedem Zeitpunkt durch eine separat zu vereinbarende Abgeltung möglich. Werden die präsentierten Ideen, Texte, Visualisierungen und Kampagnen vom Auftraggeber nicht erworben, so ist die OrtnerSchinko OG berechtigt, die Inhalte anderweitig zu verwenden. 

 visitsalzkammergut   salzkammergut

Salzkammergut Tourismus-Marketing GmbH | Salinenplatz 1, 4820 Bad Ischl, Austria
Tel. +43 6132 26909-0  Fax +43 6132 26909-14  info@salzkammergut.at
Raiffeisenbank Inneres Salzkammergut | IBAN AT92 3454 5000 0241 0314 | BIC: RZOOAT2L545 
FN 224865i | Landesgericht Wels | ATU 55333507 | DE 315236489

2

Weißenbach

Weißenbachtal

Unterach

Steinbach

Nußdorf

Weyregg

Seewalchen  

Vöcklabruck
Timelkam

Lenzing

Schörfling

Attersee

Buchberg

Gmunden
Gschwandt

Grünberg

Laakirchen

Roitham

Attnang-Puchheim

Kirchham

Vorchdorf

Bad Wimsbach
Neydharting

HagenmühlePettenbach

Scharnstein

St. Konrad

Steinbach

Grünau
im Almtal

Almsee
Ö d s e e n

Traunkirchen

Ebensee

Feuerkogel

Offensee

L a n g b a t h s e e

Altmünster

Traunstein

L a u d a c h s e e

Reindlmühl

Neukirchen
Grasberg

Lindach

T R A U N S E E

A T T E R S E E

M O N D S E E

K Ö N I G S S E E

S T E I N E R N E S M E E R

SALZBURG

I R
R

S
E

E

F U S C H L S E E

W A L L E R S E E

W O L F G A N G S E E

H
A

L
L

S
T

Ä
T

T
E

R
S

E
E

ALTAUSSEER
SEE

Gmundnerberg   

Pinsdorf

Bad Ischl

Altaussee

Bad Aussee

Bad GoisernG R U N D L S E E

TOPLITZSEE
KAMMERSEE

Gößl

Pötschen

Obertraun

S o m m e r s -
b e r g e r s e e

HallstattBad Mitterndorf

Tauplitz

Kulm

Tauplitzalm
S t e i r e r s e e

S c h w a r z e n s e e

G r o ß s e e

Wörschachwald

Gosau

GOSAUSEE

Russbach

Zwieselalm

Annaberg

Lungötz
St. Martin

Abtenau

Voglau Scheffau Golling

St. Koloman

Kuchl

Bad Vigaun

Hallein

Bad Dürrnbern

Puch

Grödig

Anif

OberalmAdnet

Gaißau KrisplHintersee

H i n t e r s e e

W i e s t a l s e e

F i l b l i n g s e e

Faistenau

Fuschl
am See

Hof
bei Salzburg

Thalgau

Ebenau

Koppl

Eugendorf

Mondsee

Zell am Moos
am Irrsee

Oberwang

Oberaschau

Oberhofen
am Irrsee

Straßwalchen

Neumarkt
am Wallersee

Köstendorf

Weng

Mattsee

Obertrum

Henndorf
am Wallersee Seekirchen

am Wallersee

St. Gilgen

St. Wolfgang

Strobl

N u s s e n s e e

Ö d e n s e e

S c h w a r z e n s e e

Postalm

Schafberg

Katrin
1542

D A C H S T E I N

Bischofsmütze

Mittersp.
Torstein

T E N N E N G E B I R G E

N A T U R P A R K
A T T E R S E E - T R A U N S E E

G O S A U K A M M

O S T E R H O R N G R U P P E

Krippenstein
Grimming

St. Georgen
im Attergau

Strass
im Attergau

Berg
im Attergau

Frankenmarkt

Schmidham

Loser

W i l d e n s e e

L a h n g a n g s e e

T O T E S  G E B I R G E

BERGE SEEN TRAIL

Attersee–Attergau

Traunsee–Almtal

Wolfgangsee

Bad Ischl

Ausseerland

Dachstein

Fuschlseeregion

Mondsee–Irrsee

S

WO

N

WeyWeyW regg

Seewalchen  

Schörfling

Attersee

Buchberg

Attersee–Attergau

3

Weißenbach

Weißenbachtal

Unterach

Steinbach

Nußdorf

Weyregg

Seewalchen  

Vöcklabruck
Timelkam

Lenzing

Schörfling

Attersee

Buchberg

Gmunden
Gschwandt

Grünberg

Laakirchen

Roitham

Attnang-Puchheim

Kirchham

Vorchdorf

Bad Wimsbach
Neydharting

HagenmühlePettenbach

Scharnstein

St. Konrad

Steinbach

Grünau
im Almtal

Almsee
Ö d s e e n

Traunkirchen

Ebensee

Feuerkogel

Offensee

L a n g b a t h s e e

Altmünster

Traunstein

L a u d a c h s e e

Reindlmühl

Neukirchen
Grasberg

Lindach

T R A U N S E E

A T T E R S E E

M O N D S E E

K Ö N I G S S E E

S T E I N E R N E S M E E R

SALZBURG

I R
R

S
E

E

F U S C H L S E E

W A L L E R S E E

W O L F G A N G S E E

H
A

L
L

S
T

Ä
T

T
E

R
S

E
E

ALTAUSSEER
SEE

Gmundnerberg   

Pinsdorf

Bad Ischl

Altaussee

Bad Aussee

Bad GoisernG R U N D L S E E

TOPLITZSEE
KAMMERSEE

Gößl

Pötschen

Obertraun

S o m m e r s -
b e r g e r s e e

HallstattBad Mitterndorf

Tauplitz

Kulm

Tauplitzalm
S t e i r e r s e e

S c h w a r z e n s e e

G r o ß s e e

Wörschachwald

Gosau

GOSAUSEE

Russbach

Zwieselalm

Annaberg

Lungötz
St. Martin

Abtenau

Voglau Scheffau Golling

St. Koloman

Kuchl

Bad Vigaun

Hallein

Bad Dürrnbern

Puch

Grödig

Anif

OberalmAdnet

Gaißau KrisplHintersee

H i n t e r s e e

W i e s t a l s e e

F i l b l i n g s e e

Faistenau

Fuschl
am See

Hof
bei Salzburg

Thalgau

Ebenau

Koppl

Eugendorf

Mondsee

Zell am Moos
am Irrsee

Oberwang

Oberaschau

Oberhofen
am Irrsee

Straßwalchen

Neumarkt
am Wallersee

Köstendorf

Weng

Mattsee

Obertrum

Henndorf
am Wallersee Seekirchen

am Wallersee

St. Gilgen

St. Wolfgang

Strobl

N u s s e n s e e

Ö d e n s e e

S c h w a r z e n s e e

Postalm

Schafberg

Katrin
1542

D A C H S T E I N

Bischofsmütze

Mittersp.
Torstein

T E N N E N G E B I R G E

N A T U R P A R K
A T T E R S E E - T R A U N S E E

G O S A U K A M M

O S T E R H O R N G R U P P E

Krippenstein
Grimming

St. Georgen
im Attergau

Strass
im Attergau

Berg
im Attergau

Frankenmarkt

Schmidham

Loser

W i l d e n s e e

L a h n g a n g s e e

T O T E S  G E B I R G E

BERGE SEEN TRAIL

Attersee–Attergau

Traunsee–Almtal

Wolfgangsee

Bad Ischl

Ausseerland

Dachstein

Fuschlseeregion

Mondsee–Irrsee

BERGE SEEN TRAIL

In Partnerschaft mit

Drei österreichische Bundesländer, 35 Seen, eine Gebirgsquerung und 15 Gipfel: 
Der Salzkammergut BergeSeen Trail erschließt auf 350 km Länge und in 
20 Tagesetappen die Schönheiten dieser legendären Sommerfrische-Region. 
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In einer langen Rundtour führt der Weitwanderweg vom 
oberösterreichischen Gmunden am Traunsee über den 
Attersee nach St. Wolfgang, hinüber zum Mondsee und 
ins Salzburger Land zum Fuschlsee. Weiter geht’s vorbei 
am Hintersee und quer durch die Osterhorngruppe, über 
die Almwiesen der Postalm zurück an den Wolfgangsee 
und weiter in die Kaiserstadt Bad Ischl. Von dort zieht 
sich der Weg hinauf auf die Katrin und zur Goiserer Hütte, 
über Gosau dem Dachstein entgegen, vom Salzberg 
runter an den Hallstättersee und durchs Koppental ins 
steirische Salzkammergut, vorbei am Ödensee und über 
das Hinterbergtal auf die Tauplitzalm. Im weiten Bogen 
geht es weiter an den Grundlsee, wieder hinauf ins Tote 
Gebirge und auf dessen Nordseite zum Offensee hinab, 
weiter zum Almsee, durchs Almtal hinaus über den Lau-
dachsee wieder zum Ausgangspunkt zurück.
Die meisten Touren des BergeSeen Trails sind leicht bis 
mittelschwer, teilweise sogar für Familien mit Kindern ge-
eignet. Aber auch anspruchsvollere Varianten 
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locken Bergfexe von nah und fern. Die durchdachte 
Routenführung, gekennzeichnet durch das gelbe Logo-S 
auf schwarzem Grund, erschließt das reizvolle 
Salzkammergut auf Schusters Rappen: Eine Wander-
Speisekarte mit vielen feinschmeckenden „Gerichten“, 
à la carte auszuwählen je nach Zeit, Kondition und Laune. 
Das Beste dabei: Die meisten Tagesziele enden in Orten 
mit bester touristischer Infrastruktur und guten Näch-
tigungsmöglichkeiten. Kulinarische Genüsse locken in 
Berg und Tal: würziger Bergkäse auf der Alm, knuspriger 
Kaiserschmarrn auf der Hütte oder das deftige Bradl 
im Wirtshaus. Einzelne Strecken führen aber auch zu 
alpinen Schutzhütten mit Bergromantik-Garantie. 
Für welche Varianten man sich auch immer entscheidet, 
es gilt, frei nach Goethe: „Nur wo du zu Fuß warst, bist 
du auch wirklich gewesen.“

Ge(h)nuss auf Schritt und Tritt
Im Zuge einzelner Wochenend-Touren lässt sich der  
Salzkammergut BergeSeen Trail auch häppchenweise 
genießen. Das Schöne dabei: Wem bei der Wegstrecke 
von insgesamt 350 km ein wenig die Luft ausgeht, kann 
sich mit Bus oder Bahn, Schiff oder Seilbahn Zeit und 
Schweißtropfen sparen. Auf diese Weise wird der 
ambitionierte Weitwanderweg zum reinsten Ge(h)nuss. 

Die Dauer der meisten Etappen beträgt zwischen vier 
und sieben Stunden. Klettersteige sind auf den ganzen 
350 km nicht zu überwinden. Alle Wege sind mit 
Wanderschuhen und solider Ausrüstung gut begehbar. 
Die alpinen Varianten erfordern zusätzlich Trittsicher-
heit und Schwindelfreiheit. 

Eine leichte Etappe führt beispielweise vom Gasthaus 
in der Kreh bis Steinbach am Attersee: Die Wanderung 
am Fuße des Höllengebirges bietet die zwei zauberhaften 
Langbathseen mit wunderschönem glasklaren Wasser 
und magischen Spiegelungen, den romantischen Taferl-
klaussee, der berühmt ist für sein Echo, und den histo-
rischen Valerieweg. Weiter geht es bis an den türkisen 
Attersee, wo sich der Blick auf See und Berge weitet.

Eine mittelschwere Tour führt von Bad Aussee zur 
Loserhütte: Vom geografischen Mittelpunkt Österreichs 
geht es in vier Stunden nach Altaussee. Die Aufstiegs-
route zum Loser bietet schöne Ausblicke auf die Trissel-
wand, weiter oben öffnet sich der Blick auf die imposan-
ten Karstfelsen des Toten Gebirges. Der dunkelgrüne 
Augstsee bietet alpine Erfrischung, die Loserhütte einen 
atemberaubenden Ausblick auf Dachstein, Grimming & 
Co. Ein Gipfelabstecher zum Loser empfiehlt sich zum 
endgültigen Sattsehen. 

Umgekehrt gibt es ja auch Menschen, die immer noch 
ein bisschen mehr wollen – und die werden ganz 
bestimmt die alpinen Varianten des Salzkammergut 
BergeSeen Trails ausprobieren. Droben im zerklüfte-
ten Höllengebirge, im arktisch anmutenden Fels- und 
Gletscherreich des Dachsteins und in der unwegsamen 
Karstöde des Toten Gebirges ist dann nicht nur gute 
Kondition, sondern auch solide alpine Erfahrung 
gefragt. Einige dieser Etappen sind „schwarze“, also 
anspruchsvolle Routen für erfahrene Bergsteiger. 

trail.salzkammergut.at

In einer langen Rundtour führt der Weitwanderweg vom 
oberösterreichischen Gmunden am Traunsee über den 
Attersee nach St. Wolfgang, hinüber zum Mondsee und 
ins Salzburger Land zum Fuschlsee. Weiter geht’s vorbei 
am Hintersee und quer durch die Osterhorngruppe, über 
die Almwiesen der Postalm zurück an den Wolfgangsee 
und weiter in die Kaiserstadt Bad Ischl. Von dort zieht 
sich der Weg hinauf auf die Katrin und zur Goiserer Hütte, 
über Gosau dem Dachstein entgegen, vom Salzberg 
runter an den Hallstättersee und durchs Koppental ins 
steirische Salzkammergut, vorbei am Ödensee und über 
das Hinterbergtal auf die Tauplitzalm. Im weiten Bogen 
geht es weiter an den Grundlsee, wieder hinauf ins Tote 
Gebirge und auf dessen Nordseite zum Offensee hinab, 
weiter zum Almsee, durchs Almtal hinaus über den Lau-
dachsee wieder zum Ausgangspunkt zurück.
Die meisten Touren des BergeSeen Trails sind leicht bis 
mittelschwer, teilweise sogar für Familien mit Kindern ge-
eignet. Aber auch anspruchsvollere Varianten 
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● Unterkunft Name einzeilig *** Ort / Region 123

Zusatz optional
Vorname A. Zuname
Musterstraße 33
A-3333 Musterort

Geöffnet / Open: Dez – Okt / Dec – Oct.
Preise / Prices: € 44,00 – 45,00 
Halbpension / Half board: € 120,00
Deutsch / Englisch
Auszeichnung: 
GraebenbachOE Medium

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Tel: +43 (0) 6363 3333
Fax: +43 (0) 6363 3333-4
name.zuname@domain.at
domain.at/subdomain

Evendis autat quam, si ipsae. Puda diti tempor am es nobitat empora dolo mil int et, sunt. Evenem as dunt 
que volut plici ut re sa cor ant alibus magniet officatur seque nos et lati to.
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Eine leichte Etappe führt beispielweise vom Gasthaus 
in der Kreh bis Steinbach am Attersee: Die Wanderung 
am Fuße des Höllengebirges bietet die zwei zauberhaften 
Langbathseen mit wunderschönem glasklaren Wasser 
und magischen Spiegelungen, den romantischen Taferl-
klaussee, der berühmt ist für sein Echo, und den histo-
rischen Valerieweg. Weiter geht es bis an den türkisen 
Attersee, wo sich der Blick auf See und Berge weitet.

Eine mittelschwere Tour führt von Bad Aussee zur 
Loserhütte: Vom geografischen Mittelpunkt Österreichs 
geht es in vier Stunden nach Altaussee. Die Aufstiegs-
route zum Loser bietet schöne Ausblicke auf die Trissel-
wand, weiter oben öffnet sich der Blick auf die imposan-
ten Karstfelsen des Toten Gebirges. Der dunkelgrüne 
Augstsee bietet alpine Erfrischung, die Loserhütte einen 
atemberaubenden Ausblick auf Dachstein, Grimming & 
Co. Ein Gipfelabstecher zum Loser empfiehlt sich zum 

Umgekehrt gibt es ja auch Menschen, die immer noch 

bestimmt die alpinen Varianten des Salzkammergut 
BergeSeen Trails ausprobieren. Droben im zerklüfte-
ten Höllengebirge, im arktisch anmutenden Fels- und 
Gletscherreich des Dachsteins und in der unwegsamen 
Karstöde des Toten Gebirges ist dann nicht nur gute 
Kondition, sondern auch solide alpine Erfahrung 
gefragt. Einige dieser Etappen sind „schwarze“, also 
anspruchsvolle Routen für erfahrene Bergsteiger. 
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 Sämtliche urheberrechtlichen Leistungen dieser Präsentation bleiben bei der OrtnerSchinko OG, insbesondere die darin skizzierten strategischen Ausführungen, Ideen und neu entwickelten Slogans, die agenturspezifischen Bezeichnungen von Kommunikations-

instrumenten, von der Agentur entwickelte Produkt- und Dienstleistungsnamen sowie alle im Zusammenhang mit dem Konzept präsentierten gestalterischen Umsetzungen. Der Auftraggeber erwirbt durch die vereinbarte Honorierung der Konzeptleistung das exklusive Nutzungsrecht für die Dauer 

der Zusammenarbeit mit der Agentur. Nach Beendigung der Zusammenarbeit mit der Agentur dürfen die vorerwähnten Leistungen nur mit deren ausdrücklicher Zustimmung und gegen Leistung eines Abschlagshonorars weiter verwendet werden. Der Erwerb des geistigen Eigentums an allen oder 

ausgewählten Konzeptleistungen ist zu jedem Zeitpunkt durch eine separat zu vereinbarende Abgeltung möglich. Werden die präsentierten Ideen, Texte, Visualisierungen und Kampagnen vom Auftraggeber nicht erworben, so ist die OrtnerSchinko OG berechtigt, die Inhalte anderweitig zu verwenden. 

 visitsalzkammergut   salzkammergut

TVB Name und Bezeichnung GmbH | Musterstraße 1, 0000 Musterortscha� , Austria
Tel. +43 000 0000000  Fax +43 000 000000-000  email@domainTVB.at
DVR-Nr. 0000000 | FN 000000x | UID-Nr. ATU 0000 0000 | Gerichtsstand | FB-Gericht LG Ortscha� 
Deutschland: UID-Nr. DE 0000 0000
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Titel. Markus Mustermann
Funktion oder Tätigkeit in der Destination

TVB Name und Bezeichnung GmbH 
Musterstraße 1, 0000 Musterortschaft, Austria
Tel. +43 000 0000000  Fax +43 000 000000-000  
email@domainTVB.at | websitedomainTVB.at
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TVB Name nd Bezeichnung GmbH etc.
Musterstraße 1, 0000 Musterortscha� , Austria

domain-TVB.at 

Bitte beachten Sie das Copyright. Sämtliche urheberrechtlichen Leistungen dieser Präsentation bleiben bei der OrtnerSchinko OG, insbesondere die darin skizzierten strategischen Ausführungen, Ideen und neu entwickelten Slogans, die agenturspezifischen Bezeichnungen von Kommunikations-

instrumenten, von der Agentur entwickelte Produkt- und Dienstleistungsnamen sowie alle im Zusammenhang mit dem Konzept präsentierten gestalterischen Umsetzungen. Der Auftraggeber erwirbt durch die vereinbarte Honorierung der Konzeptleistung das exklusive Nutzungsrecht für die Dauer 

der Zusammenarbeit mit der Agentur. Nach Beendigung der Zusammenarbeit mit der Agentur dürfen die vorerwähnten Leistungen nur mit deren ausdrücklicher Zustimmung und gegen Leistung eines Abschlagshonorars weiter verwendet werden. Der Erwerb des geistigen Eigentums an allen oder 

ausgewählten Konzeptleistungen ist zu jedem Zeitpunkt durch eine separat zu vereinbarende Abgeltung möglich. Werden die präsentierten Ideen, Texte, Visualisierungen und Kampagnen vom Auftraggeber nicht erworben, so ist die OrtnerSchinko OG berechtigt, die Inhalte anderweitig zu verwenden. 
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In Partnerschaft mit

Drei österreichische Bundesländer, 35 Seen, eine Gebirgsquerung und 15 Gipfel: 
Der Salzkammergut BergeSeen Trail erschließt auf 350 km Länge und in 
20 Tagesetappen die Schönheiten dieser legendären Sommerfrische-Region. 
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In einer langen Rundtour führt der Weitwanderweg vom 
oberösterreichischen Gmunden am Traunsee über den 
Attersee nach St. Wolfgang, hinüber zum Mondsee und 
ins Salzburger Land zum Fuschlsee. Weiter geht’s vorbei 
am Hintersee und quer durch die Osterhorngruppe, über 
die Almwiesen der Postalm zurück an den Wolfgangsee 
und weiter in die Kaiserstadt Bad Ischl. Von dort zieht 
sich der Weg hinauf auf die Katrin und zur Goiserer Hütte, 
über Gosau dem Dachstein entgegen, vom Salzberg 
runter an den Hallstättersee und durchs Koppental ins 
steirische Salzkammergut, vorbei am Ödensee und über 
das Hinterbergtal auf die Tauplitzalm. Im weiten Bogen 
geht es weiter an den Grundlsee, wieder hinauf ins Tote 
Gebirge und auf dessen Nordseite zum Offensee hinab, 
weiter zum Almsee, durchs Almtal hinaus über den Lau-
dachsee wieder zum Ausgangspunkt zurück.
Die meisten Touren des BergeSeen Trails sind leicht bis 
mittelschwer, teilweise sogar für Familien mit Kindern ge-
eignet. Aber auch anspruchsvollere Varianten 

ALMEN
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Auf dem BergeSeen Trail 
durch das Salzkammergut
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diese Markierungen.

©
 O

Ö
 T

ou
ri

sm
us

 /
 R

ob
er

t 
M

ay
b

ac
h

5

locken Bergfexe von nah und fern. Die durchdachte 
Routenführung, gekennzeichnet durch das gelbe Logo-S 
auf schwarzem Grund, erschließt das reizvolle 
Salzkammergut auf Schusters Rappen: Eine Wander-
Speisekarte mit vielen feinschmeckenden „Gerichten“, 
à la carte auszuwählen je nach Zeit, Kondition und Laune. 
Das Beste dabei: Die meisten Tagesziele enden in Orten 
mit bester touristischer Infrastruktur und guten Näch-
tigungsmöglichkeiten. Kulinarische Genüsse locken in 
Berg und Tal: würziger Bergkäse auf der Alm, knuspriger 
Kaiserschmarrn auf der Hütte oder das deftige Bradl 
im Wirtshaus. Einzelne Strecken führen aber auch zu 
alpinen Schutzhütten mit Bergromantik-Garantie. 
Für welche Varianten man sich auch immer entscheidet, 
es gilt, frei nach Goethe: „Nur wo du zu Fuß warst, bist 
du auch wirklich gewesen.“

Ge(h)nuss auf Schritt und Tritt
Im Zuge einzelner Wochenend-Touren lässt sich der  
Salzkammergut BergeSeen Trail auch häppchenweise 
genießen. Das Schöne dabei: Wem bei der Wegstrecke 
von insgesamt 350 km ein wenig die Luft ausgeht, kann 
sich mit Bus oder Bahn, Schiff oder Seilbahn Zeit und 
Schweißtropfen sparen. Auf diese Weise wird der 
ambitionierte Weitwanderweg zum reinsten Ge(h)nuss. 

Die Dauer der meisten Etappen beträgt zwischen vier 
und sieben Stunden. Klettersteige sind auf den ganzen 
350 km nicht zu überwinden. Alle Wege sind mit 
Wanderschuhen und solider Ausrüstung gut begehbar. 
Die alpinen Varianten erfordern zusätzlich Trittsicher-
heit und Schwindelfreiheit. 

Eine leichte Etappe führt beispielweise vom Gasthaus 
in der Kreh bis Steinbach am Attersee: Die Wanderung 
am Fuße des Höllengebirges bietet die zwei zauberhaften 
Langbathseen mit wunderschönem glasklaren Wasser 
und magischen Spiegelungen, den romantischen Taferl-
klaussee, der berühmt ist für sein Echo, und den histo-
rischen Valerieweg. Weiter geht es bis an den türkisen 
Attersee, wo sich der Blick auf See und Berge weitet.

Eine mittelschwere Tour führt von Bad Aussee zur 
Loserhütte: Vom geografischen Mittelpunkt Österreichs 
geht es in vier Stunden nach Altaussee. Die Aufstiegs-
route zum Loser bietet schöne Ausblicke auf die Trissel-
wand, weiter oben öffnet sich der Blick auf die imposan-
ten Karstfelsen des Toten Gebirges. Der dunkelgrüne 
Augstsee bietet alpine Erfrischung, die Loserhütte einen 
atemberaubenden Ausblick auf Dachstein, Grimming & 
Co. Ein Gipfelabstecher zum Loser empfiehlt sich zum 
endgültigen Sattsehen. 

Umgekehrt gibt es ja auch Menschen, die immer noch 
ein bisschen mehr wollen – und die werden ganz 
bestimmt die alpinen Varianten des Salzkammergut 
BergeSeen Trails ausprobieren. Droben im zerklüfte-
ten Höllengebirge, im arktisch anmutenden Fels- und 
Gletscherreich des Dachsteins und in der unwegsamen 
Karstöde des Toten Gebirges ist dann nicht nur gute 
Kondition, sondern auch solide alpine Erfahrung 
gefragt. Einige dieser Etappen sind „schwarze“, also 
anspruchsvolle Routen für erfahrene Bergsteiger. 

trail.salzkammergut.at
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que volut plici ut re sa cor ant alibus magniet officatur seque nos et lati to.
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Eine leichte Etappe führt beispielweise vom Gasthaus 
in der Kreh bis Steinbach am Attersee: Die Wanderung 
am Fuße des Höllengebirges bietet die zwei zauberhaften 
Langbathseen mit wunderschönem glasklaren Wasser 
und magischen Spiegelungen, den romantischen Taferl-
klaussee, der berühmt ist für sein Echo, und den histo-
rischen Valerieweg. Weiter geht es bis an den türkisen 
Attersee, wo sich der Blick auf See und Berge weitet.

Eine mittelschwere Tour führt von Bad Aussee zur 
Loserhütte: Vom geografischen Mittelpunkt Österreichs 
geht es in vier Stunden nach Altaussee. Die Aufstiegs-
route zum Loser bietet schöne Ausblicke auf die Trissel-
wand, weiter oben öffnet sich der Blick auf die imposan-
ten Karstfelsen des Toten Gebirges. Der dunkelgrüne 
Augstsee bietet alpine Erfrischung, die Loserhütte einen 
atemberaubenden Ausblick auf Dachstein, Grimming & 
Co. Ein Gipfelabstecher zum Loser empfiehlt sich zum 

Umgekehrt gibt es ja auch Menschen, die immer noch 

bestimmt die alpinen Varianten des Salzkammergut 
BergeSeen Trails ausprobieren. Droben im zerklüfte-
ten Höllengebirge, im arktisch anmutenden Fels- und 
Gletscherreich des Dachsteins und in der unwegsamen 
Karstöde des Toten Gebirges ist dann nicht nur gute 
Kondition, sondern auch solide alpine Erfahrung 
gefragt. Einige dieser Etappen sind „schwarze“, also 
anspruchsvolle Routen für erfahrene Bergsteiger. 
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name.zuname@domain.at
domain.at/subdomain

● Unterkunft Name einzeilig ***

Zusatz optional
Vorname A. Zuname
Musterstraße 33
A-3333 Musterort

Tel: +43 (0) 6363 3333
Fax: +43 (0) 6363 3333-4
name.zuname@domain.at
domain.at/subdomain

● Unterkunft Name einzeilig ***

Zusatz optional
Vorname A. Zuname
Musterstraße 33
A-3333 Musterort

Tel: +43 (0) 6363 3333
Fax: +43 (0) 6363 3333-4
name.zuname@domain.at
domain.at/subdomain

Evendis autat quam, si ipsae. Puda diti tempor am es nobitat empora dolo mil int et, sunt. Evenem as dunt 
que volut plici ut re sa cor ant alibus magniet officatur seque nos et lati to.
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● Unterkunft Name einzeilig *** Ort / Region 123

Zusatz optional
Vorname A. Zuname
Musterstraße 33
A-3333 Musterort

Geöffnet / Open: Dez – Okt / Dec – Oct.
Preise / Prices: € 44,00 – 45,00 
Halbpension / Half board: € 120,00
Deutsch / Englisch
Auszeichnung: 
GraebenbachOE Medium

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Tel: +43 (0) 6363 3333
Fax: +43 (0) 6363 3333-4
name.zuname@domain.at
domain.at/subdomain

Evendis autat quam, si ipsae. Puda diti tempor am es nobitat empora dolo mil int et, sunt. Evenem as dunt 
que volut plici ut re sa cor ant alibus magniet officatur seque nos et lati to.

● Unterkunft Name einzeilig *** Ort / Region 123

Zusatz optional
Vorname A. Zuname
Musterstraße 33
A-3333 Musterort

Geöffnet / Open: Dez – Okt / Dec – Oct.
Preise / Prices: € 44,00 – 45,00 
Halbpension / Half board: € 120,00
Deutsch / Englisch
Auszeichnung: 
GraebenbachOE Medium

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Tel: +43 (0) 6363 3333
Fax: +43 (0) 6363 3333-4
name.zuname@domain.at
domain.at/subdomain

Evendis autat quam, si ipsae. Puda diti tempor am es nobitat empora dolo mil int et, sunt. Evenem as dunt que volut plici ut re sa cor ant alibus magniet offica-
tur seque nos et lati to. Evendis autat quam, si ipsae. Puda diti tempor am es nobitat empora dolo mil int et, sunt.

● Unterkunft Name einzeilig *** Ort / Region 123

Zusatz optional
Vorname A. Zuname
Musterstraße 33
A-3333 Musterort

Geöffnet / Open: Dez – Okt / Dec – Oct.
Preise / Prices: € 44,00 – 45,00 
Halbpension / Half board: € 120,00
Deutsch / Englisch
Auszeichnung: 
GraebenbachOE Medium

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Tel: +43 (0) 6363 3333
Fax: +43 (0) 6363 3333-4
name.zuname@domain.at
domain.at/subdomain

MUSTERORT
Hotels/Gasthöfe

ÜBERSETZUNGEN – INNS – AUBERGES – ALBERGHI

● Unterkunft Name einzeilig *** Ort / Region 123

Zusatz optional
Vorname A. Zuname
Musterstraße 33
A-3333 Musterort

Geöffnet / Open: Dez – Okt / Dec – Oct.
Preise / Prices: € 44,00 – 45,00 
Halbpension / Half board: € 120,00
Deutsch / Englisch
Auszeichnung: 
GraebenbachOE Medium

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Tel: +43 (0) 6363 3333
Fax: +43 (0) 6363 3333-4
name.zuname@domain.at
domain.at/subdomain

Evendis autat quam, si ipsae. Puda diti tempor am es nobitat empora dolo mil int et, sunt. Evenem as dunt que volut plici ut re sa cor ant alibus magniet offica-
tur seque nos et lati to. Evendis autat quam, si ipsae. Puda diti tempor am es nobitat empora dolo mil int et, sunt.

MUSTERORT
Gasthöfe

ÜBERSETZUNGEN – INNS – AUBERGES – ALBERGHI

Verzeichnis
Index

Unterkunft Name einzeilig *** Ort / Region 123

Zusatz optional
Vorname A. Zuname

Geöffnet / Open: Dez – Okt / Dec – Oct.
Preise / Prices: € 44,00 – 45,00 

● Unterkunft Name einzeilig ***

Zusatz optional
Vorname A. Zuname
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 Sämtliche urheberrechtlichen Leistungen dieser Präsentation bleiben bei der OrtnerSchinko OG, insbesondere die darin skizzierten strategischen Ausführungen, Ideen und neu entwickelten Slogans, die agenturspezifischen Bezeichnungen von Kommunikations-

instrumenten, von der Agentur entwickelte Produkt- und Dienstleistungsnamen sowie alle im Zusammenhang mit dem Konzept präsentierten gestalterischen Umsetzungen. Der Auftraggeber erwirbt durch die vereinbarte Honorierung der Konzeptleistung das exklusive Nutzungsrecht für die Dauer 

der Zusammenarbeit mit der Agentur. Nach Beendigung der Zusammenarbeit mit der Agentur dürfen die vorerwähnten Leistungen nur mit deren ausdrücklicher Zustimmung und gegen Leistung eines Abschlagshonorars weiter verwendet werden. Der Erwerb des geistigen Eigentums an allen oder 

ausgewählten Konzeptleistungen ist zu jedem Zeitpunkt durch eine separat zu vereinbarende Abgeltung möglich. Werden die präsentierten Ideen, Texte, Visualisierungen und Kampagnen vom Auftraggeber nicht erworben, so ist die OrtnerSchinko OG berechtigt, die Inhalte anderweitig zu verwenden. 

 visitsalzkammergut   salzkammergut

TVB Name und Bezeichnung GmbH | Musterstraße 1, 0000 Musterortscha� , Austria
Tel. +43 000 0000000  Fax +43 000 000000-000  email@domainTVB.at
DVR-Nr. 0000000 | FN 000000x | UID-Nr. ATU 0000 0000 | Gerichtsstand | FB-Gericht LG Ortscha� 
Deutschland: UID-Nr. DE 0000 0000

 visitsalzkammergut   salzkammergutwebsitedomainTVB.atwebsitedomainTVB.at

 visitsalzkammergut   salzkammergut

Titel. Markus Mustermann
Funktion oder Tätigkeit in der Destination

TVB Name und Bezeichnung GmbH 
Musterstraße 1, 0000 Musterortschaft, Austria
Tel. +43 000 0000000  Fax +43 000 000000-000  
email@domainTVB.at | websitedomainTVB.at

STMG TVB
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2018 wurden zahlreiche Foto- und Videoproduktionen umgesetzt. 
Für die #uppermoments-Kampagne wurden in vier oberösterreichi-
schen Skigebieten (Dachstein-West, Hinterstoder, Kasberg und 
Hochficht ) rund um lokale Protagonisten Videos und Fotos produ-
ziert. Zusätzlich wurden am Krippenstein mehrere neue, hochwer-
tige Winter-Key Visuals (Fotos) rund um das Thema „Skifahren mit 
der Familie“ produziert.

Das Videomaterial wurde zusätzlich genutzt, um die besten 
Momente in einem Highlight-Cut für Web, Smart-TV und Kino zu zei-
gen. Außerdem wurde aus bestehendem Material bereits im 

Frühjahr ein Sommer-Kinospot für die Kernmärkte geschaffen. 
Details zur Kampagne finden sich auf Seite 50.

Auch für den Sommer wurden insgesamt sieben neue #uppermo-
ments-Videos sowie dazu gehörige Fotos mit Partnern aus den 
Markendestinationen, dem Genussland Oberösterreich sowie den 
Gesundheits- und Wellnessbetrieben produziert. Zudem wurde bei 
den Gesundheits- und Wellnesspartnern an fünf Standorten neue 
Bilderserien zu den Schwerpunkten des jeweiligen Betriebes 
geschaffen und auch den Partnern für deren Nutzung zur Verfü-
gung gestellt. 

Die Winter-Key Visuals vom Krippen stein 
zeigen Oberösterreich als perfektes  
Skiurlaubsland für Groß und Klein. 

Sportliches Winter ver gnügen wurde in Hinterstoder in Szene gesetzt.

Die Marke durch 
Content lebendig machen.
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Gesundheit & Wellness stand im  
Fokus zahlreicher Content-Produktionen.
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Oberösterreich Branding
Die Marke Oberösterreich wurde bei nationalen und internationa-
len Veranstaltungen bzw. Markt- und Marketingmaßnahmen sicht-
bar. Qualitätsvolle Oberösterreich Give-Aways und Streuartikel 
unterstützen bei Veranstaltungen und Marketing-Aktivitäten 
zusätzlich die Markenpräsenz.

Printproduktionen
In der Kommunikationsstrategie setzt Oberösterreich Tourismus 
einen Fokus auf „online first“. Ausgewählte hochwertige Printpro-
duktionen ergänzen das Portfolio. 
Die neue Oberösterreich Karte dient als Hauptwerbemittel um 
einen stimmungsvollen Gesamteindruck und Überblick von Oberös-
terreich zu vermitteln und Lust auf Entdeckungsreisen zu wecken. 
Die Karte wurde im Berichtsjahr 2018 vorbereitet und erscheint 
Anfang 2019 in einer Auflage von 82.000  Stück in deutscher, engli-
scher und tschechischer Sprache. 
Die Radkarte ist eines der gefragtesten Printwerbemittel in Ober-
österreich. Die Karte wurde im Berichtsjahr überarbeitet und 
Anfang 2019 in einer Auflage von 20.000 Stück in deutscher Spra-
che neu aufgelegt. Es werden mehr als 30 Radwege in Oberöster-
reich dargestellt, die Wichtigsten davon mit einer Kurzbeschrei-
bung und mit Tipps entlang der Strecke darstellt. 
Der erstmals im Jahr 2013 erschienene Ausflugsführer „Entdecken 
und Staunen“ wurde 2018 in enger Kooperation der Abteilung 

Land- und Forstwirtschaft des Landes Oberösterreich mit Oberös-
terreich Tourismus einer vollständigen redaktionellen und grafi-
schen Überarbeitung unterzogen. Die 30.000 Exemplare der Neu-
auflage 2018 präsentieren 168 Ausflugsziele, die aus 
Förderprojekten in den 20 LEADER-Regionen Oberösterreichs her-
vorgegangen sind. Gleichzeitig wurde der Content des Ausflugsfüh-
rers für die Online-Darstellung aufbereitet und ist auf www.ausflug-
stipps.at/leader abrufbar.

2 x Bronze beim Werbepreis Caesar

Aus über 230 Einreichungen in zwölf Kategorien wurde die Arbeit 
des Oberösterreich Tourismus beim Caesar Werbepreis 2018 zwei 
Mal mit Bronze ausgezeichnet. Lorbeeren gab es für

 — den Sommer-Kinospot „uppermoments“  
in der Kategorie Bewegtbild

 — das Re-Branding unseres Kommunikationsauftrittes  
in der Kategorie Corporate Design

 
Damit ist es gelungen, dem Tourismus wieder einmal den gebühren-
den Stellenwert einzuräumen und als erfolgreichen Teil unseres 
Lebensraumes sichtbar zu machen.

Neuauflage der Radkarte Oberösterreich 2019, der Oberösterreich Karte 2019 und des LEADER Ausflugsführers.

Unglaublich 
bewegend, 

oberoesterreich.at/radfahren 

2019_Radkarte_rz.indd   3 21.01.2019   17:14:01
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Oberösterreich Tourismus wurde beim Caesar Werbepreis 2018 zwei Mal mit Bronze ausgezeichnet.

Online-Redaktion

2018 wurde in der Webseiten-Gestaltung ein starker Fokus auf Usa-
bility-Anpassungen gesetzt. So wurde auf oberoesterreich.at und 
ausflugstipps.at die Navigation neu gedacht und sinnvoll umgebaut, 
wurden für den User verwirrende thematische Navigationen aufge-
löst und Inhalte einfacher dargestellt. Nachdem mittlerweile über 
60 Prozent der User auf oberoesterreich.at Mobiltelefone oder 
Tablets verwenden, wurde die mobile Darstellung der Hauptnaviga-
tion weiter verbessert.

Zudem wurden neue Seiten (z.B. für Aktivitäten, Touren und Ange-
bote sowie zu Themen wie Rudern, Filmland, Camping oder Grup-
penreisen) geschaffen, um dem Gast ein breiteres Angebot zu prä-
sentieren. Ein weiterer Schwerpunkt galt der Content-Recherche 
und ersten Aufbereitungen für eine umfassende Darstellung der 
Naturräume auf oberoesterreich.at.

Auf ausflugstipps.at werden mittlerweile 468 redaktionelle Tipps 
fürs Freizeitvergnügen geboten. Im Berichtsjahr wurden aufgrund 
einer Usability-Befragung sinnvolle inhaltliche und strukturelle 
Optimierungen und regionale Filtermöglichen geschaffen. Zudem 
entstanden 17 neue Tipps mit aktuellen saisonalen Inhalten, bei-
spielsweise zum Essen und Trinken oder einer eigenen Seite zu den 
Leader-Ausflugszielen.

Newsletter
Auf den Webseiten und für die unterschiedlichen Newsletter wurde 
im Berichtsjahr die Datenschutzgrundverordnung konsequent 
umgesetzt. Dadurch hat sich die Zahl der Abonnenten der einzelnen 
Newsletter reduziert und wurden gleichzeitig erste Maßnahmen 
getroffen, um die Abonnentenzahlen wieder zu steigern. 2018 wur-
den insgesamt 57 Newsletter zu den Themen Reisen & Freizeit, 
Ausflug (beide monatlich), Gesundheit & Wellness sowie B2B-News-
letter an über 176.000 Abonnenten verschickt.

Umfassende Urlaubs- und Freizeitinformationen 
unter oberoesterreich.at und ausflugstipps.at
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Instagram-User verwenden #uppermoments für besondere Erlebnisse.

Auf Facebook/Oberösterreich galt der Schwerpunkt dem ser-
vice-orientierten Community-Management und der redaktionellen 
Begleitung der Jahres-Kommunikationsschwerpunkte. Auch ist es 
gelungen, die Aktivitäten und Maßnahmen auf Facebook und Ins-
tagram effizienter zu vernetzen und zu verschränken (Insta gram-
Shares von User Generated Content auf Facebook).  
So wurde das Ganzjahres-Kampagnenthema „#uppermoments“ 
kontinuierlich auf Instagram und Facebook bespielt und es konnten 
durch gezielte Instagram und Facebook Ads zusätzliche Reichwei-
ten und vermehrtes Community Engagement erzielt werden.  
Die Facebook-Fanpage wurde auch verstärkt genutzt, um die Com-
munity auf ausgewählte Ausflugstipps und neue Highlights hinzu-
weisen. 

Das Posting zum neuen Baum-
wipfelpfad in Gmunden war 2018 
eines der erfolgreichsten.

Social Media Redaktion

Nach der Schärfung und Verschriftlichung der Social Media Strate-
gie startete im Berichtsjahr 2018 die Umsetzung in der Social 
Media Redaktion. Ein Schwerpunkt galt dem Ausbau der Aktivitäten 
auf Instagram. Durch gezieltere, markenkonforme Postings und 
professionellem Community-Management konnte das Jahresziel 
von mindestens 10.000 Followern für den Account @upperaustria 
bereits im Oktober erreicht werden. 

Auch der Hashtag #uppermoments hat mittlerweile eine große 
Strahlkraft erlangt und wird von der Community in immer größe-
rem Ausmaß genutzt. 

B2B: facebook.com/OberoesterreichTourismus
B2C: facebook.com/Oberoesterreich 

B2B: youtube.com/ooetourismus
B2C: youtube.com/tourismusooe

B2C: instagram.com/upperaustria
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3,26 Mio 259.209   
Visits auf den 

Oberösterreich- 
Webseiten

8,9 Mio
Seitenaufrufe auf 
Oberösterreich- 

Webseiten

57
Newsletter

176.539 

73.710
Facebook Fans

76.403 
Likes, Kommentare & 

geteilte Beiträge 
auf Facebook

Conversions auf den 
Oberösterreich- 

Webseiten

60 %
der User nutzen 
mobile Geräte

Abonnenten 
erreicht

11.942
Instagram Follower

Oberösterreich digital.

Stand: 31.12.2018
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PR- und Medienarbeit

Das Jubiläum „200 Jahre Stille Nacht“ erreichte in der Öffentlich-
keitsarbeit 2018 seinen Höhepunkt. Internationale Pressereisen, 
Einzelrecherchen und Medienevents in den Zielmärkten Österreich, 
Deutschland und Tschechien standen bis kurz vor Weihnachten am 
Programm. Gemeinsam mit der Österreich Werbung und den Bun-
desländern Salzburg und Tirol wurde die Werbetrommel für das 
Jubiläumsjahr, die Jubiläumsausstellung und die Stille-Nacht Orte 
gerührt und konnte (Ober)Österreich international mit der Frie-
densbotschaft des Liedes positioniert werden.
Sowohl Oberösterreich Tourismus als auch die Österreich Wer-
bung orten bei Journalistenanfragen einen Trend zu außergewöhn-
lichen Geschichten und Personen, zu Themen, die auch nach 
Online-Recherchen ohne Insider-Kenntnisse schwierig herauszu-
finden sind. Naturthemen wie Weitwandern, Pilgern oder Sommer-
frische und spezielle Kulinarik-Themen waren zudem besonders 
gefragt. Dementsprechend erfolgreich verliefen die Pressereisen 
„Bierkultur im Mühlviertel“ sowie „Kultur und Genuss“ in den Regio-
nen Salzkammergut und Donau sowie in Linz und das Medienge-
spräch „FELIX – das Wirtshausfestival am Traunsee“.
Das Interesse an neuen Produkten wie etwa dem Johannesritt oder 
dem Luchstrail ist bei Reisejournalisten ungebrochen groß. Für 
eine umfangreiche Berichterstattung in den Wirtschaftsmedien 
sorgten die neuen Entwicklungen in der Tourismusbranche sowie 
die überaus erfreuliche Tourismusbilanz.

Filmförderung

Oberösterreich ist begehrte Filmkulisse für TV- und Kinoproduktio-
nen sowie online-Filmproduktionen und präsentiert sich in unter-
schiedlichen Film-Genres einem internationalen Publikum. Fol-
gende Filme wurden 2018 in Oberösterreich gedreht, der Großteil 
davon durch die Filmförderung des Land Oberösterreich und in der 
Abwicklung von Oberösterreich Tourismus unterstützt.

TV-Spielfim
Zu den erfolgreichen Serien-Dauerbrennern zählt die Krimireihe 
SOKO Donau von SATEL-Film, für die auch im Jahr 2018 drei Folgen 
in Oberösterreich gedreht wurden. Die Drehorte der 14. Staffel 
waren Linz, Steyr und Traunkirchen. Anlässlich der Dreharbeiten in 
der Landeshauptstadt wurde ein Presse-Settermin am Pöstlingberg 
organisiert, der eine sehr gute Berichterstattung zur Folge hatte.  

Die Kronen Zeitung schwärmt 
über Kultur und Genuss  
in Oberösterreich. 

Reportage zum Jubiläum 200 Jahre 
„Stille Nacht! Heilige Nacht!“ im tsche-
chischen Frauenmagazin „Žena a život“.

Der Tierpark Loro Parque auf
Teneriffa ist seit gut 40 Jahren
so etwas wie ein Muss jedes

Inselbesuchs. So steht es in jedem Rei-
seführer. Und auch TripAdvisor kürte
den Tierpark zweimal zum „besten
Zoo der Welt“. Fast 49 Millionen Besu-
cher kamen seit 1979. Das könnte sich
bald ändern.

Vor 18 Monaten hat der britisch-
deutsche Reisekonzern Thomas Cook
eine neue Tierschutzrichtlinie einge-
führt, die besagt, dass alle Tierattrak-
tionen im Programm den Tierschutz-
standards des britischen Reiseveran-
stalterverbands Abta entsprechen
müssen. Seitdem hat der Reisekon-
zern 49 Tierattraktionen überprüft
und 29 aus dem Programm genom-
men. Ab Sommer 2019 sollen zudem
Angebote gestrichen werden, bei
denen man Orcas sieht — unter ande-
rem in den Themenparks von Sea
World USA.

„Umfragen unter unseren Kunden
haben ergeben, dass Tierschutz für 90
Prozent eine wichtige Rolle spielt und
dass sie von ihrem Urlaubsanbieter
erwarten, sich dafür zu engagieren“,
sagt Friederike Grupp, Referentin
Nachhaltigkeit bei Thomas Cook.
Rückendeckung erhält der Konzern
von Tierschützern. „Delfine, zu denen
Orcas zählen, sind extrem sensible,
soziale und intelligente Wesen. Sie
können in Gefangenschaft nicht artge-
recht gehalten werden“, sagt Adeline
Fischer von der Münchner Tierschutz-
organisation Pro Wildlife.

Die Argumente gegen die Haltung
von Tieren wie Orcas in Parks sind
erdrückend. „Die Tiere haben extre-
men Bewegungsdrang, in freier Wild-
bahn schwimmen sie täglich bis zu
100 Kilometer. Außerdem sind Musik
und Lärm während der Shows wegen
der extrem empfindlichen Sinnesorga-
ne für sie eine Qual“, meint Fischer.
Viele Delfine würden in Gefangen-
schaft aggressiv und depressiv. Die
Haltung in Gefangenschaft sei also
nicht artgemäß für Orcas.

Dazu kommen im Loro Parque, in
dem ebenfalls Orcas gehalten werden,
zwei Zwischenfälle: 2007 wurde eine
Trainerin von einem Orca attackiert,
am Weihnachtstag 2009 der Orca-Trai-
ner Alexis Martínez von einem Tier
erdrückt.

Doch ganz so einfach ist es nicht,
herauszufinden, was nun richtig und
was falsch ist. Der Loro Parque gilt
als einer der fortschrittlichsten Tier-
parks weltweit. Jede Menge Auszeich-
nungen dekorieren die Webseite, in

denen von vorbildlicher Tierhaltung
die Rede ist.

Die Betreiber weisen außerdem auf
die im Jahr 1994 gegründete Loro Par-
que-Stiftung hin, die bisher mehr als
16 Millionen Euro in 150 Naturschutz-

projekte auf der ganzen Welt inves-
tiert hat.

Und dann sind da noch die Tierge-
schichten, zum Beispiel die von Mor-
gan: Im Juni 2010 wurde das junge
Orca-Weibchen im flachen Wasser
vor der niederländischen Küste ent-
kräftet gefunden. Nach einer Odyssee
landete das Tier im Loro Parque und
wurde erfolgreich in die Gruppe der
Artgenossen integriert. „Vielen Tie-
ren, die in Menschenobhut leben, ist
es nicht so wichtig, ob sie täglich hun-
derte Kilometer zurücklegen oder
lebend Fisch fangen können“, sagt
Wolfgang Kiessling, Gründer und Prä-
sident des Loro Parques. „Es geht um
das Wohl der Tiere, und wir sind uns
absolut sicher, dass sich unsere Tiere
wohlfühlen“.

Doch ist es wirklich noch zeitge-
mäß, solche Tiere in künstlichen
Becken zu halten? „Das Arche-Noah-
Prinzip ist sinnlos, denn die meisten
gezüchteten Arten können nicht ausge-
wildert werden“, sagt Tierschützerin
Adeline Fischer. „Anstatt künstliche
Populationen aufrechtzuerhalten, soll-
ten besser die Lebensräume samt
ihren Bewohnern geschützt werden.“

Bedrohte Tiere als Attraktion zu ver-
markten und sie gleichzeitig zu schüt-
zen, ist auch in freier Wildbahn ein
schmaler Grat. Das zeigt der tragische
Unfall mit einem Eisbären auf Spitz-
bergen. Ein deutsches Crew-Mitglied
des Expeditionskreuzfahrtschiffs MS
Bremen von Hapag-Lloyd Cruises
wurde Ende Juli bei einem Landgang
von einem Eisbär angegriffen und
schwer verletzt. Darauf musste „aus
Gründen der Notwehr, und um das
Leben der angegriffenen Person zu
schützen, eingegriffen werden“, wie
es vom Unternehmen hieß. Der Eisbär
wurde erschossen.

In den sozialen Medien erlebte das
Kreuzfahrtunternehmen einen Shit-
storm. „Wer gehört auf Spitzbergen
nicht hin: die Kreuzfahrtschiffe oder
die Eisbären?“, war noch einer der
freundlichen Kommentare. Etliche
Nutzer riefen zum Boykott auf.

Dabei trägt der Tourismus etwa in
Afrika unbestritten zur Arterhaltung
bei, indem Tiere geschützt werden,
um sie Touristen zeigen zu können
und so Geld zu verdienen.
 FABIAN VON POSER

Teil 78: Skiline

E in Skigebiet nach dem anderen
öffnet jetzt wieder seine Lifte
für die Wintersportler. Und für

genau die haben wir einen Geheim-
tipp: die Skiline-App. Damit kann
beim Après-Ski auf der Hütte oder
beim Muskelkaterpflegen im Hotel
jeder nachsehen, wie viele Höhenme-
ter und Pistenkilometer er zurückge-
legt hat. Für die Auswertung genügt
es, die Nummer des Skipasses einzuge-
ben. Auch Videos lassen sich hochla-
den. Das alles funktioniert sogar noch
eine Weile nach dem Urlaub. Die App
lässt sich kostenlos für Apple- und
Android-Geräte herunterladen.  cko

Alle bisherigen Reise-Apps finden Sie
unter www.nordbayern.de/reise

H ier geht es nicht um Ergeb-
nistrinken, sondern um
Genuss“, sagt Karl Schiff-
ner. Der Mann muss es wis-

sen, schließlich war er einmal Welt-
meister unter den Biersommeliers –
und ist heute einer der gefragtesten
Bierexperten Europas.

Die Gemeinde Freistadt bei Linz
mit ihren 8000 Einwohnern ist ein Uni-
kat: sie gilt als die letzte Braucommu-
ne Europas, die als solche auch im Fir-
menbuch eingetragen ist. Was bedeu-
tet, dass die Anteile an der „Freistäd-
ter Brauerei“ an Häuser im Ort gebun-
den sind. Wer die entsprechenden
Anwesen besitzt, darf bei der Braue-
rei mitbestimmen. In einer Brauerei,
die mit 100000 produzierten Hektoli-
tern Bier im Jahr immer noch zu den
kleinen ihrer Zunft gehört, im oberös-
terreichischen Mühlviertel aber den-
noch der unangefochtene Platzhirsch
ist. Ihre Stellung zementiert sie unter
anderem dadurch, dass sie als Schau-
brauerei die Besucher hinter die Kulis-
sen der Bierherstellung blicken lässt.
Und in ihren praxisbezogenen Semina-
ren dürfen die Teilnehmer sogar
selbst brauen.

Das Brauen hat im Mühlviertel seit
dem Mittelalter Tradition; es ist ein
wohlfeiles Pfund, mit dem die Region
zu wuchern gelernt hat. Mittlerweile
gibt es eine ganze Reihe von kleinen
und kleinsten Braustätten, in denen
Biersorten entstehen, die unter dem
Label „Craftbeer“ verkauft werden.

Die konservative Grundausrich-
tung der oberösterreichischen Brauer
sorgt gleichzeitig dafür, dass der
Genießer von allzu exotischen Experi-
menten verschont bleibt. Statt Bana-
nen- oder Chilibieren gibt es recht
„normale“ ober- und untergärige
Biere. Meist sind sie fein im
Geschmack und als hochwertige
Abrundung einer Küche gedacht, die
gerade den Schritt vom „gutbürger-
lich bodenständig“ zu „Haute Cuisine
mit natürlichen Zutaten“ vollzieht.

Im Idealfall verschmelzen die Wel-
ten: Spitzenkoch Georg Friedl ver-
wöhnt im Bierbuschenschank Eder-
Bräu in Kefermarkt seine Gäste mit
einem mehrgängigen Menü, bei dem
als roter Themenfaden die fantasievol-
le Verwendung von Hopfen fungiert.
Dazu steuert Ex-Sommelierweltmeis-
ter Schiffner die Biere bei, die das
jeweilige Gericht geschmacklich
abrunden oder verstärken.

Die Beschreibungen, die Schiffner
den Bieren mitgibt, erinnern an jene

der Weinfraktion. Und tatsächlich
sind aufwendig gemachte Biersorten
gerade dabei, den besten Rebensäften
den Rang in Sachen Genuss-Alkoholi-
ka abzulaufen.

„Das Bier ist unser größtes Kapi-
tal“, sagt Freistadts Tourismusamts-
Chef Karl Steinbeiß augenzwinkernd.
Er weiß, dass man auch unabhängig
von Bier, Wein und Schnaps im Mühl-
viertel viel Spaß haben kann, wenn
man gerne in idyllischer Natur wan-
dert oder Mountainbike fährt. Nur

von Bierverkostung zu Bierverkos-
tung zu ziehen, wäre ja auf Dauer
auch nicht nur ungesund, sondern
sehr langweilig – und der Vielfalt der
Region nicht angemessen. Verfügt sie
doch nicht nur über eine auffallend
liebliche Mittelgebirgs-Landschaft
mit viel Grün und sanft bewaldeten
Hügelketten, sondern auch über histo-
rische Sehenswürdigkeiten. In der Kir-
che von Kefermarkt etwa findet sich
ein prachtvoller gotischer Flügelaltar.
1945 wurde er von mutigen Einheimi-
schen vor den plündernden russischen
Truppen versteckt, heute ist er in bes-
tem Restaurierungszustand wieder zu
besichtigen.

In Gutau lockt das Blaudruck-Muse-
um, das die Geschichte des Stofffär-
bens erzählt und in dem so manche
heute noch gebräuchliche Redewen-
dung erklärt wird. Der Weg, bis das
als Färbemittel verwendete Indigo
den richtigen Blauton auf dem Stoff
erzeugte, war einst sehr langwierig.
Der Vorgang ließ sich auch nicht
beschleunigen. Wenn ein Färber
„blau machte“, hieß das, dass er da-
rauf warten musste, bis der Stoff die
Farbe angenommen hatte. So lange
blieb nur Nichtstun – und noch ein
Bier (oder zwei oder drei) zu trinken.
Danach war auch der Färber blau . . .

Der moderne Reisende auf Biertour
sollte sich vorab versichern, ob ihn ein
Taxi oder die „Öffentlichen“ nach Ver-
kostung dahin zurückbringen, wo er
das bierschwere Haupt zur Ruhe bet-
ten will. Die Auswahl an Übernach-
tungsmöglichkeiten ist groß und im
Moment – die relative Unerschlossen-
heit der Region macht’s möglich –
noch ziemlich preiswert. Schon für
um die 25 Euro gibt es die Übernach-
tung samt Frühstück, wenn man nicht
auf Sternen im Hotel- oder Gasthof-
wappen beharrt. Das gesparte Geld
lässt sich in Bier investieren, mit dem
man die Lieben daheim selbst im Bier-
Schlaraffenland Nordbayern noch
beeindrucken kann. So produzieren
die Beer Buddies in Tragwein ein
bemerkenswertes Pilsener und andere
Sorten, die zum schnellen Herunter-
kippen viel zu schade sind.

Um das Bier-Kaleidoskop des Mühl-
viertels kennenzulernen, ist eine Stu-
dienreise unumgänglich. Die führt
dann nicht nur zur „Hopfen-Kaltscha-
le“, sondern zu einem Landstrich, in
dessen Küche man sich ebenso verlie-
ben kann wie in die Landschaft, die
Lebensart und die Menschen. Der
Genuss ist universell.

Mehr Informationen:
Tourismusverband Mühlviertler
Kernland
www.regionfreistadt.at
Tel.: 00 43 /7942 /75700, der diese
Reise unterstützt hat

TV-TIPPS

Diese
Pinguine
auf den
Falkland-
inseln werden
von Touristen
belagert, die
mit
Landrovern in
Massen zum
Brutplatz
gebracht
werden.
Die Tiere
lassen sich
davon aber
nicht stören.
Foto:
Matthias
Niese

App auf die Reise

Eine Bierregion und ihre Menschen (von links oben nach rechts unten): Im Bierbuschenschank Eder Bräu erklärt Margit
Ehrensperger den Hopfenanbau, Sommelier Karl Schiffner präsentiert edle Tropfen, die Beer Buddies servieren Craft-
beer und in der Freistädter Brauerei wird geschrotet.

Der Trick
mit den Tieren
Bedrohte Arten werden oft als Attraktion vermarktet

Redaktion: Gudrun Bayer Telefon: 0911/216-2550 E-Mail: wochenmagazin@pressenetz.de www.nordbayern.de/reise www.facebook.com/gute.reise.nordbayern.de

Von
edel
bis
hip
Auf Biertour in
Österreichs Mühlviertel

Von Hans von Draminski
(Text und Fotos)

Karwendelalmen oder das Jahr auf
der Alm. Die Doku aus 1956 zeigt
Almen ohne Heimatfilmromantik.

Sa. 6.10., 20.35 Uhr, ARD-alpha

Nordstory Spezial: Flusskreuzfahr-
ten. 30 Tage dauert die 300 Kilometer
lange Tour von Berlin zur Müritz.

So. 7.10., 20.15 Uhr, NDR

Landgasthäuser Bayern: Bamberg.
Kulinarischer Bummel durch die frän-
kische Dom-, Kultur- und Bierstadt.

Fr. 12.10., 19.30 Uhr, BR

Alle Angaben vorbehaltlich eventu-
eller Programmänderungen.

Gute REISE  Samstag, 6. Oktober 2018 / Seite 14

Die Nürnberger Nachrichten im 
Anschluss an die Pressereise  
Bier und Kultur.

SATEL-Produzentin Bettina Kuhn (links) mit Protagonistin  
bei den Dreh arbeiten am Attersee.

TV-Dokumentation
Im Herbst 2018 starteten die Dreharbeiten zur Universum-Doku-
mentation „Im Auge des Raben – das Tote Gebirge“, die in der 
gleichnamigen oberösterreichischen Bergregion spielt. Die Fertig-
stellung ist für Juni 2020 geplant.

Kulinarische TV-Serie
„Fisch ahoi – das Meer braucht eine Pause“ mit einem ähnlichen 
Konzept wie die Serie „Ochs im Glas“ mit Ingo Pertramer (Oberös-
terreich Testimonial in der Sommerkampagne 2016). Gedreht 
wurde im Sommer 2018 im Salzkammergut und in Linz, die Aus-
strahlung ist für Frühling 2019 geplant. 

TV-Dokumentation
„Aufgetischt - Der Attersee“ ist auf der Suche nach dem Klang des 
Besonderen, widmet sich den Menschen, der Landschaft, der Kunst 
des Lebens und der Kochkunst in der Region. Diese hochwertige 
Kulturdokumentation porträtiert Menschen wie die Tanzkünstlerin 
Silke Grabinger, den Unterwasserarchäologen Henrik Pohl, die 
Brennerin Rosi Huber oder die Wirtin Leopoldine Aichinger. Der 
Film wurde am 26. Oktober 2018 im ORF erstmals ausgestrahlt. 

VR-Dokumentation
Ein 360° Virtual Reality Filmprojekt für die Plattform NOMADS mit 
den inhaltlichen Schwerpunkten Kultur und Natur wurde Ende 
Dezember 2018 in Österreich gedreht. Filmlocations in Oberöster-
reich sind das Stift St. Florian und Hallstatt. 
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PR- und Medienarbeit, 
Urlaubsinfo.

25
Pressereisen und

Einzelpressereisen

2,2 Mio
Euro Medienwert 

durch PR- und 
Medienarbeit*

806.000
Printkataloge und 

Broschüren

25
Pressekonferenzen, 

Presseaussendungen 
und Medienevents

8.625 
Anfragen in der 

Oberösterreich Tourismus 
Information

i

3.854
Medienberichte

*Der Medienwert bezieht sich ausschließlich auf die erschienen Beiträge in Printmedien, exklusive Online-Berichte.
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Die tragenden marktseitigen Reise- und Freizeit-Motive geben die 
Leitlinien für innovative neue Produktentwicklungen und für die 
konsequente Weiterentwicklung vorhandener Produkte vor. Gleich-
zeitig bilden sie den Kern der Kommunikations- und Vertriebsar-
beit. Diese marktrelevanten Produkte erzeugen eine wettbewerbs-
differenzierende Angebots-Profilierung. In diesem Bereich werden 
Projekte zu ausgewählten Schwerpunkten umgesetzt.

Strategische Schlüsselprojekte

Strategische Schlüsselprojekte mit den Markendestinationen die-
nen dazu, die Positionierung einer Destination weiter zu schärfen, 
in der Produktentwicklung entsprechende Angebote zu gestalten 
und diese in Folge auch gezielt zu kommunizieren. 2018 wurden fol-
gende Projekte umgesetzt:

 — Donauradweg reloaded (Entwicklung einer Core Story und eines 
Erlebnisdrehbuches)

 — Salzkammergut Sommerfrische reloaded 365 (Konzeption wurde 
abgeschlossen)

 — Linz #zukunftdenken (Konzept-Entwicklung)
 — Mühlviertel Bier/Genuss (Entwicklung von Gäste-Typologien und 
Entwicklung von Produktideen durch Lead-User)

 — Pyhrn-Priel: Überarbeitung Masterplan und Vorbereitung Projekt 
„Schärfung der Markenpositionierung“ 

Oberösterreichs Radstrategie

Oberösterreich ist ein Radsportland, das sich in den vergangenen 
Jahren beachtliche Kompetenz aufgebaut hat. Grundlage ist die 

großzügige Infrastruktur: 2.100 Kilometer an Radwanderwegen, 
3.000 Kilometer freigegebene Mountainbike-Strecken, 54 ausgear-
beitete Tourenvorschläge für Rennradfahrer auf www.oberoester-
reich.at und eine wachsende Infrastruktur an Ladestationen für 
E-Biker.
Oberösterreich ist damit im Bereich von Breitensport und Radtou-
rismus ein absolut kompetenter Vollsortiments-Anbieter für Tou-
renradler, Mountainbiker und Rennradfahrer.Die Radstrategie für 
Oberösterreich baut auf diesen Vorteilen auf. Gemeinsam mit tou-
ristischen Rad-Partnern (Tourismusverbände, Gastronomie- und 
Beherbergungsbetriebe, Leistungsträger, Radsportveranstalter) 
und Wirtschaftspartnern wird das Netzwerk gepflegt, Wissen auf-
gebaut und werden die für die jeweilige Zielgruppe passenden Pro-
dukte präsentiert. Für den Bereich Genussradfahren sollen neben 
den bestehenden Klassikern vor allem Rundrouten stärker genützt 
und entsprechende Leitprodukte auf internationalen Märkten prä-
sentiert werden. Im Bereich Mountainbike gilt es, neue Trends (Bei-
spiel Trails) aufzugreifen, den Wissensaustausch dazu sicher zu 
stellen und gebündeltes Marketing aufzubauen. Rennrad gilt als 
ergänzendes Urlaubsmotiv, das Highlights aus den Zentren Salz-
kammergut und Wels als Verbindung zwischen Breiten- und Spit-
zensport in den Fokus rückt. 

Ende November 2018 traf sich deshalb das oberösterreichische 
Radnetzwerk zum gemeinsamen Austausch. Über 80 Teilnehmer 
aus den Bereichen Tourismus, Land- & Forstwirtschaft, Alpine Ver-
eine, Wirtschaft sowie der Radindustrie diskutierten beim „Radgip-
fel“ in Wels gemeinsam über die Radstrategie Oberösterreich 2022 
und verfolgten spannende Vorträge ausgewählter Experten.

Motive &  
Produkte
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Image aufzubauen und qualitativ hochwertige Angebotsträger und 
Leitprodukte hervorzuheben. 
Im Jahr 2019 werden die Themen „Genussrad“ und „Mountainbike“ 
forciert. Oberösterreich ist mit Leitprodukten im Mühlviertler Gra-
nitland, der Dachsteinrunde sowie Mountainbike-Angeboten in 
Pyhrn-Priel vertreten. Beim Genussrad stehen der Donauradweg, 
der Ennsradweg, der Innradweg und der Salzkammergut Radweg 
im Fokus der Kampagne.

In einem Workshop wurden außerdem erste Schritte gesetzt, um das 
Thema Mountainbike in Oberösterreich noch zeitgemäßer und brei-
ter zu etablieren. Zur Schaffung einer Basis für Handlungsableitun-
gen im Produktentwicklungsbereich Mountainbike wurde den Netz-
werk-Partnern der von Oberösterreich Tourismus entwickelte 
Trendreport „Mountainbike-Tourismus, Zukunftspotenziale für Ober-
österreich“ präsentiert und zur Verfügung gestellt. In diesem 
Trendreport wird analysiert, welche Entwicklung der touristische 
Mountainbike-Markt durchlaufen hat, wohin die bike-touristische 
Reise bis 2022 gehen könnte und welche Zukunftspotenziale sich für 
das Urlaubsland Oberösterreich ergeben. Dieses Wissenskompen-
dium ist eine wertvolle Unterstützung für die Entwicklung und Kom-
munikation von marktfähigen und innovativen Produkten und Dienst-
leistungen, maßgeschneidert für Oberösterreich.
Parallel fand in einem zweiten Workshop die Anwendung eines Hand-
buchs zur Inszenierung von Radwegen entlang von Gewässern statt.

Gemeinsame Radkampagne mit ÖW
Die Landes-Tourismusorganisationen (Oberösterreich, Niederös-
terreich, Burgenland, Steiermark, Salzburg, Kärnten, Tirol) und die 
Österreich Werbung investieren im Jahr 2019 rund 2 Millionen 
Euro, um das Thema Radfahren in all seinen Facetten in den Ziel-
märkten Deutschland (Genussrad und Mountainbike), Tschechien 
(Mountainbike) und Niederlande (Genussrad) zu positionieren. Im 
Be richts jahr 2018 wurden das für mehrere Jahre ausgelegte Kam-
pagnenkonzept entwickelt, die Budget- und Mediaplanung erstellt 
und Content-Produktionen beispielsweise im Salzkammergut, im 
Mühlviertel, rund um Linz und an der Donau umgesetzt. Ziel ist es, 
„Radurlaub in Österreich“ gemeinsam stärker zu präsentieren, Spannende Inputs und Vorträge beim „Radgipfel“ 2018 in Wels.
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 Internationale Marktstrategie
 
Gemeinsam mit seinen Partnern verfolgt Oberösterreich Touris-
mus das Ziel, auf Basis der Markt- und Produktstrategie Märkte zu 
entwickeln und zielgerichtet zu bearbeiten. Dabei eröffnet die Digi-
talisierung neue Kommunikationswege und eine noch individuellere 
Kundenansprache. Die Marktstrategie für die in der Landes-Touris-
musstrategie 2022 definierten Märkte Österreich, Deutschland, 
Tschechien, Polen, Slowakei, China und Südkorea wurde im 
Berichtsjahr weiter geschärft. 

Die Kampagne #uppermoments ist der Dreh- und Angelpunkt für 
die Kommunikation auf den Kernmärkten Österreich, Deutschland, 
Tschechien, Slowakei und Polen. Sie bündelt die besten Angebote 
aus den Markendestinationen, dem Genussland sowie der Gesund-
heitspartner. Die Potenzialmärkte China und Südkorea werden mit-
tels einer eigens gegründeten Marktgruppe bearbeitet. Die Vernet-
zung mit strategischen Partnern aus Wirtschaft, Landwirtschaft 
und Sport ist ein wichtiger Hebel für die Marktkommunikation. Den 
Tagungsstandort Oberösterreich zu stärken ist die Hauptaufgabe 
des Convention Bureau Oberösterreich. Mit seinen mehr als 50 
Partnerbetrieben begeistert es nationale wie internationale Kunden 
für Oberösterreich als Standort ihrer nächsten Tagungen, Semi-
nare und Events.

Internationale Kampagnen 

#uppermoments - Sommerkampagne
Äußerst erfolgreich erwies sich die Sommerkampagne 2018 
„#uppermoments“. Die sechste gemeinsame Imagekampagne der 
Markendestinationen - Salzkammergut, Linz, Donau Oberöster-
reich, Pyhrn-Priel und Mühlviertel - und Oberösterreich Tourismus 

stellte von Jänner bis September besondere Sommer-Urlaubsmo-
mente in den Mittelpunkt. Gleichzeitig wurden die besten Momente 
aus dem Genussland Oberösterreich sowie der Gesundheitspart-
ner in die Kampagne integriert. Hochemotionale Videos zu unter-
schiedlichen Urlaubsthemen wurden in einem mit dem Caesar aus-
gezeichneten Highlight Cut (Hero Video) via Kinowerbung und 
Smart TV ausgespielt. Die thematischen Kurz-Videos der Marken-
destinationen (insgesamt 15) wurden auf Facebook, Instagram und 
Youtube aktiviert, um das Image und die Bekanntheit Oberöster-
reichs zu steigern. Begleitet wurden die Videos von Native Adverti-
sing (Online-Storytelling im redaktionellen Umfeld). Der Fokus lag 
auf den Zielmärkten Österreich (Niederösterreich, Wien, Tirol) und 
Tschechien (Großraum Prag, Pilsen) sowie auf Deutschland (Bay-
ern, NRW, BaWü). 

#uppermoments - Winterkampagne der ARGE Snow & Fun
Die #uppermoments wurden in der Wintersaison 2018 mit den sie-
ben Snow & Fun Skigebieten sowie deren Tourismusverbänden 
(Dachstein Salzkammergut, Böhmerwald, Pyhrn-Priel und Traun-
see/Almtal) fortgeführt. Für die Bewerbung des Winterangebotes 
ist die Kampagnensystematik um zusätzliche Content-Produktionen 
(Videos, Fotos, Texte) sowie einen Winter-Kinospot, Hörfunk-Spots 
und Out of Home-Werbung erweitert worden. Die Ausspielung 
erfolgte neben den Kernmärkten Österreich (Oberösterreich, Wien, 
Niederösterreich) und Deutschland (Bayern) auf den Märkten 
Tschechien (Großraum Prag), Slowakei (Großraum Bratislava) und 
Polen (Warschau). Hier gab es zusätzlich zahlreiche Kooperationen 
mit SPI-Medien, E-Marketing, Wirtschafskooperationen (z.B.mit den 
Sportartikel-Händlern Hudy und Intersport) sowie Presse- und 
Medienaktionen. In Tschechien wurde in enger Zusammenarbeit mit 
der Österreich Werbung ein Print-Werbemittel (Auflage 150.000 
Stück) produziert und ausgewählten Medien wie MF Dnes, Echo, 
Reflex etc.) beigelegt.

Märkte, 
Marketing & 

Vertrieb
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Sommerkampagne 
2018 (Ö, D, CZ). 

2,5 Mio
Video-Aufrufe auf 

Youtube

500.040
Minuten Video-Watchtime  

via Youtube

2,9 Mio
Video Views über 

Facebook und 
Instagram

23,6 Mio
AdImpressions

auf Facebook und 
Instagram

48.0561 Mio
Clicks auf 
Web-Links

Kontakte über  
Kinowerbung

4,98 Mio 
AdImpressions über 
Native Advertising

145.020
Minuten Video-
Watchtime via 

Facebook
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„

Wer die Kostbarkeit  
des Augenblicks  
entdeckt, findet das  
Glück des Alltags.

„

Adalbert Stifter

Unglaublich naheliegend,
oberösterreich.at
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Wesentliche Bestandteile der Imagekampagne 
#uppermoments sind die Kinospots für Wintersport 
und Sommererlebnisse in Oberösterreich, die durch 
die Musik der oberösterreichischen Band Leyya 
emotional verstärkt werden.
Mehr zur Kampagne unter: uppermoments.com

Trigger-Phase
Inspiration & Emotion

Kino, Videomarketing, Citylights

Consideration-Phase
Weiterführende Informationen

Social Media, Print, Radio

Conversion-Phase
Urlaubsentscheidung
Web, Onlinemarketing

i

Kampagnen- 
Architektur.
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200 Jahre Stille Nacht 

Das berühmteste Weihnachtslied der Welt feierte am 24. Dezember 
2018 seinen 200. Geburtstag: das Gedicht eines Priesters aus Salz-
burg, vertont von einem Lehrer und Komponisten aus Oberöster-
reich, hinausgetragen in die Welt von Tiroler Sängern. Heute wird 
es weltweit in über 300 Sprachen und Dialekten gesungen und 
trägt damit seine ewige Friedensbotschaft weiter.

Zu Beginn stand die Übereinkunft von SalzburgerLand, Oberöster-
reich und Tirol sowie der Österreich Werbung, dieses Jubiläum 
gemeinsam zu feiern, um dem Lied auch in der Außenwahrnehmung 
eine Heimat in Österreich zu geben und darauf aufbauend Ange-
bote zum Erleben von „Stille Nacht!“ zu etablieren.
Die reichweitenstarke internationale Kommunikation unterstützten 
strategische Partner wie die WKO Außenstellen und die Botschaf-
ten sowie Kooperationen unter anderem mit Austrian Airlines oder 
den Schweizerischen Bundesbahnen. 

Eine gemeinsame Wort-Bild-Marke und eine darauf aufbauende 
Kampagne wurden geschaffen. Mit der konsequenten Einbindung 
der Marke in alle relevanten Angebote und Aktivitäten wurde die 
Dimension des Projektes sichtbar. Die Kampagne transportierte 
vor allem die Friedensbotschaft und ist mittlerweile mit dem Ger-
man Design Award – Special 2019 ausgezeichnet. 

Beispiele für „Stille Nacht!“ Printproduktionen.

Die Online-Präsenz unter www.stillenacht.com (in fünf Sprachen), 
Printproduktionen und Medienkooperationen (z.B. National Geo-
graphic, Oberösterreichische Nachrichten) bildeten die Content- 
Grundlage für die Kommunikation. Noch tiefer eintauchen konnte 
man mit den Geschichten der App „Die Wege zur Stillen Nacht!“.  
Ein eigener Facebook-Kanal bot zum Höhepunkt rund 20.000 Fans 
tägliche Interaktion. Großer Beliebtheit erfreuten sich hier die stim-
mungsvollen Videos: 2,63 Millionen Aufrufe trugen die Botschaft in 
die ganze Welt.

Besondere Aufmerksamkeit galt der internationalen Pressearbeit. 
Über Gruppen-Pressereisen und Einzelrecherchen lernten rund 
100 Journalisten und Blogger auch die oberösterreichischen  
Stille Nacht-Angebote kennen. Die Reportagen dazu fanden sich 
beispielsweise im Forbes Magazine in den USA, im QTRAVEL in 
Spanien oder im Daily Mirror in Sri Lanka.

Zur Verstärkung der internationalen Aufmerksamkeit fanden in acht 
ausgewählten Städten B2B- und Medienevents in außergewöhnli-
chen Locations statt: Warschau und Krakau, Moskau und St. Peters-
burg, Hamburg, Prag, Mailand sowie New York. Dabei stand die 
Bedeutung des Liedes aus unterschiedlichen Perspektiven im Fokus,  
begleitet von österreichischen Musikdarbietungen und Kulinarik. 
Nach Prag begleitete uns beispielsweise eine Solistengruppe der  
St. Florianer Sängerknaben, die mit „Stille Nacht!“ in tschechischer 
Sprache einen sehr emotionalen Moment beisteuerten.

36 17-30.12.2018

Newsweek  NA ŚWIĘTA

2 0 0  L A T  „ C I C H E J  N O C Y ” 

NAJWIĘKSZY  
HIT PASTEREK

Też ją nucisz i się wzruszasz?  
Nie tylko ty – śpiewa ją ponad miliard 

ludzi w 300 językach świata
TEKST W A L D E M A R  K U M Ó R 

Influencer verstärkten die Online-Präsenz.
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St. Florianer Sängerknaben als musikalische Botschafter bei Stille Nacht-Events.

In Hochburg-Ach wurde ein  
Fest für „Stille Nacht!“ gefeiert.

Nach Abschluss des Jubiläumsjahres präsentieren die „Stille 
Nacht!“ Partner das eindrucksvolle Ergebnis bei der ITB 2019.  
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Die Märkte Österreich und Deutschland

Österreich ist mit einem 56 Prozent Anteil an den Gesamtnächti-
gungen der wichtigste Herkunftsmarkt für Oberösterreich. Die 
Kommunikation von einzigartigen Naturerlebnissen, Bewegungs- 
und Entspannungsmomenten sowie Kultur & Kulinarik verstärkt die 
Positionierung am Markt. Eine rasche Erreichbarkeit sowie gute 
Anbindung besonders aus Oberösterreich, Niederösterreich und 
Wien machen unser Bundesland vor allem als Ziel für Zweit- und 
Drittreisen, Kurzurlaube sowie für Ausflüge attraktiv. 

Deutschland ist mit einem Anteil von 22 Prozent an den Gesamt-
nächtigungen der wichtigste Auslandsmarkt für Oberösterreich. In 
den letzten fünf Jahren hat sich der Markt mit Zuwächsen von 17 
Prozent bei den Ankünften und 12 Prozent bei den Nächtigungen 
erfreulich entwickelt. Unser Bundesland ist das ideale Urlaubsziel 
für deutsche Familien, Aktivurlauber und Genießer. Eine innovative 
Marktbearbeitung mit thematischen Schwerpunkten verstärkt die 
Positionierung am deutschen Markt. 

Im Mittelpunkt steht die Imagekampagne #uppermoments, die 
besondere Oberösterreich Momente zeigt. Ausgewählte Medienko-
operationen und Kooperationen mit Wirtschaftspartnern sowie 
eine redaktionelle Medienoffensive unterstützen den Marktauftritt 
in Österreich und Deutschland. 

Kampagne „Die Kunst des Entdeckens“
Gemeinsam mit der Österreich Werbung wurde auf dem deutschen 
Markt eine Kampagne mit dem Titel „Österreich. Die Kunst des Ent-
deckens.“ durchgeführt. Die Kampagne zielte darauf ab, die Men-
schen und ihre Sehnsüchte anzusprechen. Kreativ und vorwiegend 
digital wurde so das Kulturangebot von Linz präsentiert. Neben 
einem Interview mit Andreas Bauer (Museumsleitung Ars Electro-
nica Center) gab es ein Video, das die Highlights des AEC zeigt. 
Video und Interview wurden mittels Online-Marketing ausgespielt. 
Ein Zusammenschnitt der kulturellen Vielfalt Österreichs wurde 
deutschlandweit in den Kinos gezeigt. 

Wirtschaftskooperation mit ÖBB
Die erfolgreiche Kooperation mit den ÖBB wurde 2018 fortgesetzt. 
Neben der Präsenz auf oebb.at wurde Oberösterreich in der Kate-
gorie „Entdecken“ mit Top-Urlaubstipps präsentiert. Ein Standalone 
Newsletter zum Thema „Mit der Bahn in den Urlaub“ (ca. 90.000 
Abonnenten), ein Gewinnspiel auf der ÖBB-Facebook Seite sowie 
die Präsenz auf Zugpostern (1.850 Stück) und Bahnhofsplakaten (40 
Stück), brachten österreichweit zusätzliche Präsenz für Urlaubsthe-
men aus Oberösterreich. Im Gegenzug wurde auf den Online-Kanä-
len des Oberösterreich Tourismus (Homepage, Newsletter, Face-
book) sowie bei Anfragen auf die attraktive Anreise mit der Bahn 
hingewiesen. Einen Monat lang war zudem ein Oberösterreich-Sujet 
als Screensaver auf allen Ticketautomaten in Österreich zu sehen. 

Die ÖBB-Kooperation macht Oberösterreich im ganzen Land sichtbar. Linz war Teil der ÖW Sehnsuchtskampagne 2018.
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Gesundheit & Wellness-Kampagnen
Gemeinsam mit Gesundheits- und Wellnessbetrieben sowie den 
Thermen wurden im Berichtsjahr ein umfangreiches Marketing-
paket umgesetzt. Mit einem reichweitenstarken Medien-Mix prä-
sentierten sich Oberösterreichs Thermen 2018 auf dem Markt 
Deutschland. Konzentriert auf Bayern gab es Medienkooperationen 
mit großen Tageszeitungen wie etwa der Süddeutschen Zeitung. 
Auch wurde ein Print-Werbemittel mit dem Titel „belebt.“ produziert 
(Auflage 450.000 Stück) und ausgewählten Medien beigelegt. Eine 
fixe Maßnahme im Medienplan der Thermenpartner waren E-Mar-
keting Kampagnen im Frühjahr und Herbst (mehr als 1.000 
Buchungsanfragen) sowie die Zusammenarbeit mit Bloggern und 
Influencern. Durch eine Wirtschaftskooperation mit dm Deutsch-
land konnten 700.000 Kontakte erreicht werden. 
Für den Schwerpunkt Gesundheitsurlaub gab es Kooperationen mit 
SPI-Medien wie „Natur & Heilen“ (Auflage: 88.000 Stück) und Servus 
in Stadt & Land (8-seitige Druckstrecke, Auflage 187.280 Stück). 
Neben E-Marketing wurden die Gesundheits-Spots unter anderem 
auf Servus TV (2,2 Millionen Kontakte) ausgespielt. Durch die ganz-
jährige Zusammenarbeit mit der auf Gesundheitsthemen speziali-
sierten Bloggerin Sandra Exl konnten mehr als 12.000 Conversions 
für die teilnehmenden Betriebe erzielt werden. 
Vielfältige Foto- und Videoproduktionen (#uppermoments zu den 
Themen Wellness und Gesundheitsurlaub) waren ebenfalls Teil des 
Maßnahmenpakets 2018. 

Das Gesundheitsmaga-
zin wurde in reichwei-
tenstarken Medien in 
Südbayern beigelegt.

Gesundheits-Promotion im „Servus in Stadt & Land“.

Info & Buchung
Kurhaus Schärding 
Barmherzige Brüder 

Kurhausstraße 6, 4780 Schärding 
Tel.: 07712/3221

kurhaus@bbschaerd.at 
www.kurhaus-schaerding.at
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Angebot 1: Heilfasten Angebot 2: Meine Kraftquelle

Kurhaus Schärding
Mit der Kraft der Natur 

Dank Regeneration, Ruhe und Erholung 
wieder das Leben spüren und einfach 
glücklich sein. 

Schärding liegt am Ganges: 
Sieben Therapeuten aus 
Indien garantieren authenti-
sches Ayurveda und Original 
Hatha-Yoga.

ANZEIGE

Thermenregion Oberösterreich

as Kurhaus der Barmherzigen Brüder 
in Schärding am Inn, 1931 eröffnet, 

unterstützt damals wie heute Menschen in 
ihrem Bemühen gesund zu bleiben oder 
wieder zu werden, um ihnen ein Mehr an 
gesunden Lebensjahren zu schenken. 

Der Charakter und Charme des ehema-
ligen Klosters in einzigartiger Lage über 
dem Inn sind bis heute besonders – eine 
Oase der Ruhe und Quelle der Kraft, neuer 
Energie und Inspiration. Als international 
ausgezeichnetes Healing Hotel of the world 
fußt das therapeutische Konzept dieses 
Zentrums für Naturheilkunde auf der Inte-
gration und Kombination von ganzheitli-

cher Medizin und dem Erfahrungswissen 
Jahrtausende alter Heilkunden: Traditio-
nelle Indische Medizin (Ayurveda), Tradi-
tionelle Chinesische Medizin (TCM) und 
Trad it ione l le  Eu ropä i sche Med iz in 
(Kneipp). 

Die Naturheilkunde nutzt die körperei-
genen Fähigkeiten zur Selbstheilung – den 
sogenannten inneren Arzt. Der Fokus ist 
dabei nicht die jeweilige Diagnose, sondern 
der einzelne Mensch in seinem Lebensum-
feld. Dabei sind individuelle Zuwendung in 
der Medizin, ganzheitliche Betrachtung, 
Verständnis und das persönliche Gespräch 
essentiell. 

D

   7 Tage/6 Nächte (So-Sa), Vollpension (400 kcal) mit frischen 
Säften, Kräutertees, leichter Aufbaukost und  Arztgespräch

   Begleitende Gruppengespräche und Vorträge
   12 entgiftende Kneippbehandlungen (Wickel, Waschungen, 

Güsse) je nach ärztlicher Empfehlung
   1 entspannende Ganzmassage (30 min)
   Bewegungseinheiten in der Natur (Gruppe)
   Private Spa mit Hallenbad, Sauna, Dampfbad, Bademantel

Pro Person ab € 817,–

   7 Tage/ 6 Nächte (So-Sa) mit Halbpension
   Ganzheitsmedizinische Untersuchung 
   3 Ganzkörperwaschungen
   3 individuelle Kneippbehandlungen (Güsse, Bäder)
   2 Abhyanga Ganzmassagen
   1 x Qi-Gong (Gruppe)
   2 Akupunktmassagen,  2 Akupunkturen
   2 x Entspannungstraining nach Jacobson (Gruppe)

Pro Person ab € 1.024,–
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MyBike Special
Im März 2018 ist ein 36-seitiges XXL-Oberösterreich Reisespecial 
dem brandneuen Magazin MyBike beigelegt worden. Das Special 
zum Thema Genussradfahren in Oberösterreich ist mit einer Auf-
lage von 130.000 Stück (100.000 Stück Beilage, 30.000 Stück  
Fortdrucke) im Delius Klasing Verlag erschienen. Rund um das 
Print- Produkt gab es eine Reihe von Online-Maßnahmen, wie zum 
Bei spiel die Bewerbung des Specials auf der MyBike-Webseite,  
auf Facebook sowie im Newsletter. Insgesamt konnten so rund 
490.000 Kontakte erreicht werden.

Social Media Kooperation mit TUI Deutschland
In Zusammenarbeit mit der TUI Deutschland sowie den Oberöster-
reich Partnern Linz und Salzkammergut konnte von Juni bis August 
eine Influencer Kampagne erfolgreich umgesetzt werden. Ein gelun-
gener Social Media Mix (Instagram, TUI Blog & Facebook) gene-
rierte eine überdurchschnittlich hohe Reichweite auf den Kanälen 
der TUI und der Bloggerin mit fast 2,5 Millionen Views. 

SPEZIAL: Die schönsten Radrouten in Oberösterreich

  RADFAHREN IN   
  OBERÖSTERREICH

Die 
TOP-TOUREN
in 5 Regionen

2/ 2018

Mühlviertel
Donau
Innviertel
Steyrtal/Ennstal & Bad Hall
Salzkammergut

Das Radrevier zwischen Dachstein und Böhmerwald

MyBike Special zum  
Thema Genussradfahren.

ITB Berlin und Berlin Travel Festival
Von 9. bis 11. März 2018 fand parallel zur ITB Berlin, der größten  
Reisemesse der Welt, das „Berlin Travel Festival“ für eine jüngere, 
trendorientierte Zielgruppe, statt. Als einer von drei ausgewählten 
Partnern am Stand der Österreich Werbung präsentierten das 
Salzkammergut und der Attersee gemeinsam mit Oberösterreich 
Tourismus meisterliches Handwerk aus der Trachtenmanufaktur 
Tostmann und interessante Angebote für junge Individualreisende 
– vom Weitwandern bis zum Mountainbiken.

ADAC Reisespecial Oberösterreich
Das Magazin ist aus einer Kooperation von Oberösterreich Touris-
mus mit dem in Reichweite und Auflage führenden Reisemagazin 
Deutschlands entstanden.  
Das Ergebnis ist ein umfassendes Panoptikum des Landes, das  
als Ganzjahres-Magazin im Jahr 2018 in einer Auflage von 110.000 
Exemplaren seine Leser für Oberösterreich begeistert hat. 

Ministerin Elisabeth Köstinger  
und LR Michael Strugl auf der ITB.

Oberösterreichisches Meisterhandwerk beim Berlin Travel Festival. 
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Mit dem ADAC Special präsentiert sich Oberösterreich auf dem wichtigen Herkunftsmarkt Deutschland.
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Die Märkte Tschechien, Polen und Slowakei

Gäste aus Tschechien, Polen und der Slowakei machen gemeinsam 
5 Prozent der Gesamtnächtigungen in Oberösterreich aus. Wobei 
Tschechien mit 238.597 Übernachtungen der stärkste der zentral-
europäischen Märkte ist. Oberösterreich konnte 2018 mit zahlrei-
chen Wirtschaftskooperationen am tschechischen Markt punkten. 
Neben der bewährten Kooperation mit dem Sportartikel-Händler 
Hudy wurde eine erfolgreiche Social Media-Kampagne mit Inter-
sport durchgeführt. Die Zusammenarbeit mit den Staatsbahnen 
České dráhy konnte bei einem gemeinsamen Event mit den ÖBB im 
Herbst intensiviert werden.  
In Zusammenarbeit mit dem tschechischen Fernsehsender ČT 
Sport wurden für die Sendung „Cyklotoulky“, bei der sich alles um 
das Radfahren dreht, Spots in Oberösterreich produziert, die 2019 
ausgestrahlt werden (durchschnittlich 400.000 Zuschauer). Die 
Spots werden auch auf www.cyklotoulky.cz zu sehen sein (ca. 
40.000 Views pro Monat). Der Markt Tschechien wurde zudem 
über die #uppermoments -Kampagne ganzjährig mit Social Media 
und E-Marketing bearbeitet. Der Highlight-Cut war einen Monat 
lang in den Prager Kinos (ca. 180.000 Kontakte) zu sehen.  
Zwei Pressereisen führten Top-Journalisten zudem zur Recherche 
ins Salzkammergut und nach Linz. 

Sommerkampagne mit der Österreich Werbung
Auf dem tschechischen Markt standen Aktiv-Angebote im Mittel-
punkt der Sommerkampagne mit der Österreich Werbung. Unter 
dem Titel „Playground Austria“ wurden die Outdoor-Angebote der 
Destination Pyhrn-Priel mittels Kinowerbung, Social Media- und 
Videomarketing, Native Advertising und Print beworben. Vor Ort 
gab es zudem eine Challenge mit bekannten Sportlern (Influencer) 
aus Tschechien, über die die Protagonisten selbst via Facebook und 
Instagram berichteten. 

Im Winter 2018/2019 lag ein Schwerpunkt auf dem Markt Slowakei. 
Neben E-Marketing und  Kinowerbung gab es eine reichweiten-
starke Kooperation mit dem Sportmedia Verlag.
Der polnische Markt ist für Oberösterreich besonders im Winter 
interessant. In Zusammenarbeit mit der Österreich Werbung 
konnte eine Kooperation mit der größten polnischen Tageszeitung 
Gazeta Wyborcza (Auflage 260.000 Stück) fixiert werden.  
Zusätzlich gab es zwei Blogger-Recherchen in den Skigebieten.  
Mittels E-Marketing wurden rund 35.000 Besucher auf die Website 
www.gorna-austria.pl gebracht. 

Oberösterreich-Präsentation beim Tag der Eisenbahn in České Budějovice.

Erfolgreiche Kooperation mit Hudy.In der slowakischen Ausgabe des Magazins GEO  
erschienen zehn Seiten Reportage aus Pyhrn-Priel.

Medienkooperation mit der größten polni-
schen Tageszeitung „Gazeta Wyborcza“.
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Górna Austria

G
órna Austria to kraj
związkowy położony
na północy Austrii,
graniczący z Czechami,

i z niemiecką Bawarią. Jej stolicę
Linz od Wiednia dzieli mniej niż
200 km, do Katowic czy
Wrocławia jest stąd około 500 km
dobrymi drogami, a do
Warszawy można się dostać
autem w 10 godzin.
To najbliższy Polsce austriacki
region narciarski. Nawet barwy
ma takie same jak na naszej
fladze – biało-czerwone.

Mimo to region jest w Polsce
wciąż mało odkryty. Owszem,
większość narciarzy zna
popularny Dachstein, ale
o pozostałych ośrodkach słyszał
już mało kto. Tymczasem w Górnej
Austrii jest ich aż siedem – razem
układają się w 205 km tras
rozciągających się na terenie
do 2000 m.n.p.m. Ponieważ leżą
na północnym krańcu Alp,
są raczej średnie i umiarkowane,
doskonałe dla rodzin
i początkujących.
To świetne miejsce
na rozpoczęcie przygody
na stoku.

DACHSTEIN
WEST
– KróL reGiONu

Widoki jak w bajce, głęboki śnieg,
brak tłumów i ładne drewniane
pensjonaty – poznajcie Dachstein
West. Ten największy ośrodek
narciarski w Górnej Austrii leży
na jej południowym krańcu wokół
miejscowości Gosau, russbach
i Annaberg. Nie są może duże,
ale bardzo różnorodne,
a Dachstein wraz z sąsiednim
regionem Hallstatt-Salzkammergut
zostało wpisany listę uNeSCO.
Położony na nasłonecznionym
stoku region słynie z pięknych
krajobrazów i po nartach warto
wybrać się na wędrówkę między

malowniczymi szczytami
i jeziorkami.
idealnym miejscem na rozpoczęcie
przygody z białym szaleństwem
jest Gosau: na dole przy kolejce
Hornspitz znajdują się stoki
dla maluchów. Starsi i bardziej
doświadczeni mogą się w tym
czasie zmierzyć z jazdą
po muldach na stoku Donnergroll.
Warto też wjechać gondolką,
a dalej wyciągiem na szczyt
Zwieselalm (1620 m.n.p.m.),
z którego rozciąga się piękny
widok na masyw Gosaukamn
porównywany do Dolomitów.
Widoków jest tu zresztą znacznie
więcej, bo dookoła górują szczyty
sięgające 3 tys. m.n.p.m. Masyw
Dachsteinu z lodowcami najlepiej
podziwiać jadąc panoramiczną
44-kilometrową trasą Panoronda.
Po drodze: przystanki
w gospodach górskich i zabawa.
W regionie uknuto nawet specjalne
określenie na „rozrywkowe” stoki
– Gaudipisten.

Fakty:
+ 142 km tras (w tym 16 „gaudi”),
+ 29 wyciągów,
+ oświetlone stoki do nocnej jazdy,
+ 5 na 5 gwiazdek od portalu
skiresort.de za ofertę dla rodzin
i gastronomię,
+ informacje -www.dachstein.at

FREESPORTS ARENA
DACHSTEIN
KRIPPENSTEIN
– rAJ DLA freeriDOWCóW

Druga strona masywu Dachstein
ma zupełnie inne oblicze.
W Obertraun rozciąga się kompleks
freesports Arena Dachstein
Krippenstein uważany za raj
dla doświadczonych narciarzy
i freeridowców. Magazyn Planet
Snow nazwał go nawet
freeride’owym eldorado,
a gwiazda freeride Pep fujas
zaliczył do „jednego ze swoich

pięciu najlepszych kurortów na
świecie”. Jest tu 30 km tras poza
stokami wytyczonych na terenach
z 1500 metrami różnicy wzniesień,
w tym – 11-kilometrowa z pięknymi
widokami na malownicze jezioro
Hallstatt. Położone na opadającym
do niego zboczu miasteczko o tej
samej nazwie wielu uważa za
„najpiękniejsze alpejskie
miasteczko w Austrii”.
Krasowe formacje Krippenstein
cieszą się także dużą
popularnością wśród miłośników
wędrówek na rakietach śnieżnych
i wypraw na nartach skitourowych,
można tu również uprawiać
wspinaczkę lodową
i paralotniarstwo.

Fakty:
+ 30 km tras freeride’owych,
najdłuższa trasa zjazdowa w Austrii
– 11 km,
+ 7 wyciągów,
+ 1500 m różnicy wysokości,
+ informacje – www.dachstein-
salzkammergut.com.

FEUERKOGEL
– PerełKA NAD JeZiOreM

Kameralny, świetny na pierwsze
kroki na nartach ośrodek
położony nad jeziorem Traunsee
w malowniczym regionie
Salzkammergut. Jest to płaskowyż
na wysokości 1600 m.n.p.m.
z łatwymi i średnimi stokami,
parkiem zabaw dla dzieci,
pięcioma oznakowanymi trasami
na rakiety śnieżne i możliwościami
uprawiania narciarstwa
skitourowego.

Fakty:
+ 16 km tras,
+ 3 km tras dla freeride’owcow,
+ 9 wyciągów – w tym jeden
magiczny dywan,
+ niedrogie karnety godzinowe,
+ informacje
– www.feuerkogel.info

KASBERG
– Z WiDOKAMi NA DOLiNę

Kasberg w regionie
Salzkammergut to propozycja
dla amatorów narciarstwa
rekreacyjnego i rodzin.
Na płaskowyżu na wysokości
1600 m.n.p.m., na który
wjeżdża gondolka, są trzy wyciągi
taśmowe i baśniowy stok
dla dzieci. Wytyczono tu również
trzy szlaki do wędrówek na
rakietach śnieżnych, a ze stoków
rozciągają się piękne widoki
na słoneczną dolinę.

Fakty:
+ 21 km tras,
+ 12 wyciągów,
+ największy w Górnej Austrii park
freestyle’owy – 700 m długości,
+ informacje – www.kasberg.at

HOCHFICHT
– BLiżeJ Się Nie DA

Położony w Szumawie
tuż przy granicy z Czechami
i blisko Polski Hochficht jest
największym terenem
narciarskim w Austrii
poza Alpami. Jest bardzo
malowniczy – stoki otaczają
pokryte śniegiem drzewa
– i różnorodny: są tu zarówno
propozycje dla rodzin
jak i profesjonalne sportowe
trasy fiS. Ośrodek
jest znany również z rozległej

sieci tras na narty biegowe
– Centrum Sportów Nordyckich
Szumawa.

Fakty:
+ 20 km tras,
+ 10 wyciągów – w tym dwa
magiczne dywany dla dzieci,
+ położenie na wysokości
933-1337 m n.p.m.,
+ oświetlone stoki do nocnej jazdy,
+ informacje
– www.hochficht.at

HINTERSTODER
– PuCHArOWy

Hinterstoder w regionie
Pyhrn-Priel to jedyny ośrodek
w Górnej Austrii, w którym
odbywają się zawody Pucharu
Świata. Na przykład w lutym
2020 r. na stoku Hannes-Trinkl-
World Cup-Track ponownie
odbędą się slalom Super G
mężczyzn i slalom gigant.
Ta wymagająca trasa tylko
dla śmiałków ma 3,5 kilometra
i nachylenie sięgające 60 stopni.

i nie jest to rekord, bo inny stok
– inferno – jest jeszcze bardziej
stromy.
W Hinterstoder coś dla siebie
znajdą jednak nie tylko
zawodowcy. Dla rodzin z dziećmi
przygotowano m.in. rodzinny szlak
przygód, a dla narciarzy lubiących
jeździć rekreacyjnie
– panoramiczną trasę z górnej
stacji tzw. wyciągu 2000. Start
znajduje się na takiej właśnie
wysokości i jest to najwyższy punkt
dostępny dla narciarzy w tym
ośrodku. Po drodze w dół
– świetne widoki na ośnieżone
pasmo Totes Gebirge.

Fakty:
+ 40 km tras na wysokości średnio
1400 m.n.pm.,
+ 14 wyciągów,
+ pucharowa trasa Hansena
Trinkla,
+ park rozrywki dla dzieci,
+ informacje – www.hiwu.at

WURZERALM
i reKOrDOWA KOLeJKA

Wurzeralm w Spital am Pyhrn to
świetna propozycja dla rodzin,
ale też narciarzy bardziej
zaawansowanych, dla których
przygotowano trudną trasę
panoramiczną ze startem na
fraunkar (1800 m.n.p.m.). żeby się
tu dostać, trzeba skorzystać
z dwóch kolejek. Pierwsza jest
najszybszą koleją linową
w europie – na wysokość
1400 m.n.p.m. wwozi w zaledwie
siedem minut.

Fakty:
+ 22 km tras na wysokości do
1870 m n.p.m.,
+ 8 wyciągów – w tym jeden
magiczny dywan dla dzieci,
+ rodzinne niedziele na torach
saneczkowych,
+ informacje – www.hiwu.at

Przygoda
na wyciągnięcie
ręki
Blisko, tanio, łatwo się dostać. Można wyskoczyć nawet na weekend,
bo z południa Polski do Górnej Austrii jedzie się szybciej niż nad Bałtyk

więcej
o całym regionie

– www.oberoesterreich.at.

Oferty noclegów
z wyżywieniem i karnetami
– www.touristik.at.
www.aigo.at.

Przy minimum
półtoradniowym pobycie
– wspólny skipass na
wszystkie siedem stacji.
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Die Potenzialmärkte China & Südkorea 

167.835 Nächtigungen wurden 2018 von Gästen aus Asien gene-
riert. Oberösterreich verzeichnet im Bundesländervergleich in den 
letzten fünf Jahren eine überdurchschnittliche Steigerungsrate von 
rund 290 Prozent Plus bei den Nächtigungen, das ist ein Plus von 
124.440 Übernachtungen. Österreichweit lag der Nächtigungszu-
wachs bei plus 126 Prozent. 
Die 2017 gegründete „Marktgruppe China & Südkorea“* setzte zur 
Image- und Bekanntheitssteigerung neben dem Aufbau von Netz-
werken und Kooperationen vor allem auf Social Media- und 
Online-Maßnahmen mit reichweitenstarken Influencern sowie Blog-
gern. Ergänzende PR Aktivitäten und Postings auch auf dem eige-
nen Oberösterreich WeChat Kanal (Chinas größte Social Media 
App) sorgten im Jahr 2018 für nahezu 900 Millionen Views. Das von 
der bekannten chinesischen Bloggerin „Dan Cell of Emotion“ pro-
duzierte Oberösterreich Video erreichte auf Weibo (Microblogging 
Dienst) zusätzlich mehr als 27 Millionen Views. Nachgelagerte Kam-
pagnen mit großen Online Reiserveranstaltern sowie Workshops 
vor Ort unterstützen Oberösterreichs Bekanntheit und legten wich-
tige Grundsteine für eine weitere Marktbearbeitung. 

Auch die Olympischen Spiele im Februar in Südkorea brachten Auf-
merksamkeit: Im Austria House etwa war Oberösterreich mit Bil-
dern, Videos und Give Aways präsent, insgesamt 12.000 Gäste, 700 
Medien aus 40 Nationen und 60 TV Sender wurden damit erreicht. 
Zudem wurde die Großveranstaltung genutzt, um das Netzwerk an 
Partnern, wie etwa Reiseveranstalter, Medien, Blogger und Wirt-
schaftspartner zu stärken. 

Immer mehr Asiaten reisen im Zuge ihres Studiums nach Europa, 
hier entwickelt sich rasant eine neue Zielgruppe. In Zusammenar-
beit mit der FH Steyr und der UIBE (University of International 

Business and Economics) in Beijing wurde 2018 der Grundstein für 
eine langfristige Kooperation gelegt: Dabei werden bei Netzwerk-
veranstaltungen und nachgelagerten Online Maßnahmen in China 
internationale Studierende auf Oberösterreich aufmerksam 
gemacht. 

Highlights und Schwerpunkte 2018
 — Die bekannteste südkoreanische Reality-Reiseshow „Grandpas 
over Flowers“ drehte im Sommer 2018 am Wolfgangsee:  
vier Reiseveranstalter nahmen daraufhin die Routen der  
TV Stars ins Programm auf.

 — Platz drei für ein Oberösterreich Posting  
auf Chinas bekanntester App WeChat** 

 — Mehr als 27 Millionen Impressions für ein Oberösterreich Video  
auf Weibo (chinesischer Microbloggingdienst)

 — Oberösterreich verzeichnet höchste Steigerungsraten  
(+430 Prozent) bei Nächtigungen aus Asien seit 2005  
im Bundesländervergleich

 — Fast 60 Prozent mehr Oberösterreich Buchungen bei Individual-
reisen im Juli bei Chinas größtem Online Reiseveranstalter Ctrip.

  * Partner der Marktgruppe sind die Salzkammergut Regionen Attersee, 
Traunsee-Almtal, Wolfgangsee, Mondsee, Ausseerland, Dachstein Salz-
kammergut, Bad Ischl, die Salzkammergut Tourismus GmbH sowie die 
Städte Linz und Steyr.

** Die Online Marketing Agentur Dragon Trail vergleicht wöchentlich natio-
nale Tourismusorganisationen und bewertet deren Präsenz bzw. Content 
auf WeChat. Im Juni schaffte es das über das örtliche Büro der ÖW ge tä-
tigte Oberösterreich Posting auf Platz drei im weltweiten Ranking. 

Starker Auftritt Oberösterreichs bei den Olympischen Spielen in Südkorea. TV-Stars aus Südkoreas bekanntester Serie  
„Grandpas over Flowers“ zu Gast am Wolfgangsee.

Treffen mit asiatischen  
Journalisten und Reisebloggern. 



62

Tourismusbericht 2018

Tourismuserfolge 2018

Die Landes-Tourismusstrategie 2022 versteht den Tourismus als 
eine gesamtwirtschaftlich vernetzte Branche. Ein zentrales strate-
gisches Aktionsfeld ist daher die verstärkte Kooperation mit Alli-
anz- und Netzwerkpartnern aus den Bereichen (Land-)Wirtschaft, 
Kultur, Natur, Forschung/Bildung, Mobilität und Sport. Diese Ver-
knüpfungen eröffnen neue Möglichkeiten zur Gästeansprache und 
schaffen neue branchenübergreifende „Win-win-Situationen“ für 
die beteiligten Partner.
Oberösterreich Tourismus hat bereits erfolgreiche Allianzen initi-
iert. Klare Spielregeln für die Zusammenarbeit bilden das Funda-
ment für tragfähige Netzwerke, die den aktuellen und zukünftigen 
marktseitigen Anforderungen und Entwicklungen gerecht werden. 
Gelungene Beispiele für von Oberösterreich Tourismus initiierte 
Kooperationen sind etwa die seit Jahren bewährte Zusammenar-
beit mit KTM Fahrrad, die Kooperation mit Naturschauspiel oder 
mit dem Genussland Oberösterreich sowie aktuell die Konzeption 
einer Bier-Kampagne für Oberösterreich. Im Jahr 2019 liegt ein 
wichtiger Schwerpunkt auf dem Aufbau weiterer strategischer Alli-
anzen, vor allem innerhalb der in der Landes-Tourismusstrategie 
2022 definierten Meilensteine Kulinarik und Naturräume.

Allianzen 
& Netzwerke
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Die Landes-Tourismusstrategie 
vernetzt die Tourismuswirtschaft 
über die Branchengrenzen 
hinaus, öffnet sie für Wissens- 
und Erfahrungsaustausch 
und macht sie fit für künftige 
Herausforderungen.

„

„

LR Markus Achleitner
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Geschäftstourismus

Oberösterreich braucht als innovationsstarker und technologiege-
triebener Wirtschaftsstandort eine starke Tagungsindustrie. Kon-
gresszentren, Seminar- und Eventlocations stellen der Wirtschaft 
wirksame Plattformen für Wissensaustausch und internationale 
Vernetzung zur Verfügung. In diesem dynamischen Umfeld entwi-
ckelt sich der Tagungs- und Geschäftstourismus in Oberösterreich 
ausgesprochen positiv. Laut dem „meeting industry report austria 
2017“ (mira) von Österreich Werbung und Austrian Convention 
Bureau war Oberösterreich im Jahr 2017 Gastgeber von insgesamt 
1.540 Kongressen, Firmentagungen und Seminaren. Das bedeutet 
ein Plus von rund zehn Prozent gegenüber 2016 und den drittgröß-
ten Zuwachs unter allen Bundesländern.

Convention Bureau Oberösterreich
Mit dem Convention Bureau Oberösterreich bündelt die heimische 
Tagungsindustrie ihre Stärken und ihren gemeinsamen Marktauf-
tritt. Die 49 Mitgliedsbetriebe treiben gemeinsam und mit Unter-
stützung des Oberösterreich Tourismus ihre Vernetzung mit Part-
nern und potenziellen Kunden insbesondere aus Wirtschaft und 
Wissenschaft voran. 

Folgende salesorientierte Plattformen wurden 2018 bespielt, um 
das Netzwerk für die Tagungsindustrie national wie international zu 
stärken:

 — Premiere der Tagungsfachmesse „LIZZ“, die federführend mit der 
Agentur nbs im September im Musiktheater umgesetzt wurde

 — Sieben nationale und internationale Messeauftritte mit mehr als 
200 Fachgesprächen

 — 14 Sales-Tage in Österreich bei Entscheidungsträgern aus Unter-
nehmen und Verbänden mit konkreten Vermittlungserfolgen 

 — fünf Site-Inspections bei Convention Bureau Partnerbetrieben
 — Zwei Design-Thinking Workshops zu Entwicklung neuer Eventfor-
mate für 2019 und danach

In der Landes-Tourismusstrategie 2022 ist die Vernetzung von Wirt-
schaft und Tourismus verschriftlicht. Umgesetzt wurde diese For-
derung 2018 mit einer Roadshow in Deutschland, gemeinsam mit 
Oberösterreichs Standortagentur „Business Upper Austria“: vier 
deutsche Großstädte in vier Tagen (München – Düsseldorf – Ham-
burg – Berlin).

Die Tagungsfachmesse LIZZ setzte bei ihrer Premiere in Linz auf Workshops.

Business Upper Austria und Oberösterreichs Touristiker gemeinsam auf 
Roadshow durch Deutschland.
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Wirtschafts- und Sportkooperationen 

KTM
Neben Produktentwicklungen und Kommunikationsmaßnahmen 
rund um das Thema Rad wurde im Berichtsjahr 2018 die bewährte 
Kooperation mit dem strategischen Partner KTM Fahrrad vertieft. 
Bei gemeinsamen Messeauftritten (unter anderem Argus Bike Fes-
tival Wien, free München) konnten insgesamt über 400.000 Besu-
cher erreicht werden. Mit gemeinsamen Fotoshootings und Film-
produktionen, Medien- und Social Media-Aktivitäten wurde die 
Kooperation zusätzlich zum beiderseitigen Nutzen aktiviert.
Gemeinsam organisierten KTM und Oberösterreich Tourismus im 
September 2018 einen Workshop mit Mountainbike-Influencerin-
nen. Die digitalen Multiplikatorinnen lieferten wertvolle Anregungen 
zur Produktgestaltung im Bereich Fahrrad und zu touristischen 
Produkten sowie zahlreiche Ideen für zielgruppengerechte Kommu-
nikation rund um das Thema „Mountainbiken für Frauen“. Getestet 
wurden außerdem KTM-Mountainbikes auf der neu eröffneten Gra-
nitland-Süd Strecke. 

Ein Workshop mit Bike-Influencerinnen und der KTM Fahrrad - Inhaberin 
Carol Urkauf-Chen brachte wertvolles Wissen für die Entwicklung von  
Mountainbikeprodukten speziell für Frauen.

Radsport-Veranstaltungen
Die Radsport-Kompetenz Oberösterreichs wird in einer Reihe 
international beachteter Rennrad-Veranstaltungen sichtbar, vom 
Mondsee 5-Seen Radmarathon über den 24 Stunden Radmarathon 
in Grieskirchen bis hin zum ASVÖ King of the Lake rund um den 
Attersee. Im August war St. Georgen im Attergau Start- und Zielort 
des 2.200 Kilometer langen Extrem-Rennens „Race Around Aust-
ria“. Events wie die Internationale Oberösterreich Rundfahrt und 
die Internationale OÖ Junioren-Rundfahrt stärkten das Rad-
sport-Image und speziell die Rennrad-Kompetenz Oberösterreichs. 
Bereits zum zweiten Mal in Folge war außerdem Wels Zielort der 
Schlussetappe der Österreich Rundfahrt.

Auch im Bereich Mountainbike zählen die Veranstaltungen in Ober-
österreich zu den absoluten Highlights im internationalen Vergleich. 
Zu erwähnen sind hier neben der Salzkammergut Trophy in Bad 
Goisern der Granitmarathon rund um Kleinzell im Mühlviertel sowie 
die Austrian Pump Track Series und die Austrian Gravity Series am 
Wurbauerkogel in Windischgarsten. Die Salzkammergut Trophy gilt 
mit über 5.000 Teilnehmern, die sieben unterschiedliche Mara-
thon-Distanzen zwischen 22 und 210 Kilometern absolvieren, als 
härtester Mountainbike-Bewerb Österreichs. 
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Ruder Weltcup 2018
2017 wurde das neue Bundesleistungszentrum für Kanu und 
Rudern in Ottensheim errichtet. Mit dem Ruder-Weltcup 2018, der 
als Generalprobe für die im August 2019 stattfindende Weltmeister-
schaft diente, verwandelte sich Linz-Ottensheim in das Zentrum 
des Rudersports und das neue Bundesleistungszentrum wurde 
erstmals groß bespielt. Bei den Wettkämpfen rund um den Weltcup 
Ende Juni waren mehr als 700 Athleten aus 30 Nationen mit rund 
200 Booten in Oberösterreich zu Gast. Dadurch konnten im Raum 
Linz rund 6.000 Nächtigungen zusätzlich generiert werden.  
Im Hinblick auf die bevorstehende Ruder Weltmeisterschaft 2019 
fanden bereits im Berichtsjahr koordinierte internationale Marke-
tingaktivitäten (PR- und Medienarbeit, Besucher-Information und 
Kommunikation sowie Branding) durch Oberösterreich Tourismus, 
TVB Linz, Donau Oberösterreich und die OÖ. Touristik GmbH statt, 
um sich der Ruder-Community zu präsentieren.

Fußball-Trainingscamps
Öffentlichkeitswirksame Sommer-Trainingscamps internationaler 
Fußballvereine generieren Werbewirksamkeit und touristische 

Wels war Zielort der Österreich Rundfahrt.

Die TSG Hoffenheim zu Gast in  
Windischgarsten.

Internationale Präsenz für Oberös-
terreich beim Upper Austria Ladies 
Linz Tennisturnier.

Nach dem Ruder Weltcup 2018 in Linz-Ottensheim folgt 2019 die Ruder-Weltmeisterschaft.

Wertschöpfung. Seit 2011 geht Oberösterreich Tourismus in enger 
Abstimmung mit dem Sportland Oberösterreich mit ausgewählten 
Vereinen Marketingkooperationen ein, um deren Fans & Sponsoren 
ganzjährig das Urlaubs- und Freizeitangebot Oberösterreichs 
näher zu bringen. Insgesamt trainierten im Sommer 2018 mehr als 
20 internationale Vereine aus acht Ländern in Oberösterreich, 
generierten damit mehr als 10.000 Nächtigungen und touristische 
Wertschöpfung im Ausmaß von rund 1,5 Millionen Euro.

Besonders erfolgreich erwies sich die Kooperation mit dem deut-
schen Bundesligisten TSG 1899 Hoffenheim, der als Stammgast 
sein Trainingslager 2018 wieder in Windischgarsten aufschlug. Die 
Kooperation zwischen der TSG 1899 Hoffenheim, der Ferienregion 
Pyhrn-Priel und Oberösterreich Tourismus bietet sowohl im 
Urlaubsreise-Segment wie auch im Bereich von Tagungen und Kon-
gressen ein attraktives Spielfeld für Kommunikation und Vertrieb. 
Die Metropolregion Rhein-Neckar im Bundesland Baden-Württem-
berg hat touristisches Zukunftspotenzial und ist bereits jetzt wirt-
schaftlich sehr eng mit Oberösterreich verbunden.
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20 1,5 Mio
(inter)nationale 

Fußballvereine in 
Oberösterreich

5.362 36.630

6.000 
Nächtigungen  
Ruder Weltcup

Euro Wertschöpfung 
durch Fußball-

Trainingscamps

235.000
Besucher an  

7 Messetagen in  
Kooperation mit KTM

Weltweite TV-Präsenz beim 
Upper Austria Ladies Linz

456.000
Euro Medienwert  

Ruder Weltcup

Oberösterreich,
sportlich.

700
Athleten aus 30 Nationen 

beim Ruder Weltcup

Teilnehmer bei der 
Salzkammergut Trophy
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European Regional
Development Fund

ECRR

Römische Kultur in Oberösterreich

Die Oberösterreichische Landesausstellung „Die Rückkehr der 
Legion“ in Enns, Schlögen und Oberranna zählte 270.000 Besucher. 
Sie bildete den Auftakt für eine ganzheitliche Neudarstellung der 
römischen Geschichte in Oberösterreich mit Ausblick auf die 
erwartete Ernennung des Donau-Limes zum UNESCO Weltkultu-
rerbe im Jahr 2019. 
Das grenzüberschreitende Interreg-Projekt „AB119 Inwertsetzung 
der römischen Kulturstätten in Ostbayern und Oberösterreich“ 
schließt an diese Bestrebungen an. 13 Partner (Tourismusverband 
Ostbayern, Tourismusverband Wels, Tourismusverband Atter-
see-Salzkammergut, Tourismusverband s’Innviertel, WGD Donau 
Oberösterreich Tourismus, Gemeinde Haibach o. d. Donau, 
Gemeinde Engelhartszell, Verein für Regionalentwicklung regio 
impuls, Stadt Regensburg, Stadt Straubing, Stadt Pocking, 
Gemeinde Künzing und Oberösterreich Tourismus) verfolgen das 
Ziel, das römische Erbe in der Region touristisch zu verankern. Um 
die historischen Schauplätze zu verbinden und für Gäste durchgän-
gig erfahrbar zu machen, wurde als virtueller Erlebnis- und Reise-
führer die App „Römerspuren“ entwickelt. Informative Audios und 
Visualisierungen zu historischen Gegebenheiten sowie spielerische 
Elemente leiten den User, touristische Informationen zu Rad-/Wan-
derwegen, Hotellerie, Gastronomie und Sehenswürdigkeiten bieten 
praktischen Nutzen. Die App ist kostenlos zum Download in den 
App-Stores erhältlich. Eine ergänzend produzierte Print-Landkarte 
sowie Anzeigenschaltungen und Online-Kampagne unterstützen die 
Verbreitung der App, die bereits mehr als 4.000 Mal heruntergela-
den wurde.

ECRR – European Cultural Route of Reformation

Das Projekt „European Cultural Route of Reformation“ (ECRR) ist 
eine regionale Entwicklungsinitiative in Mitteleuropa mit dem Ziel, 
das Erbe der Reformation touristisch nutzbar zu machen. 2018 
wurden folgende Aktivitäten im Rahmen des Gesamtprojektes 
umgesetzt:
Im Berichtsjahr wurde die Entwicklung einer App begonnen, die 
Besucherinformationen zu reformatorischen Inhalten vertieft. Aus 
allen Ländern werden Inhalte, Videos, Quiz und touristischer Cont-
ent eingearbeitet.

Train the Trainer-Seminare in Budweis und Velenje: Mehr als 50 
Teilnehmer erarbeiteten gemeinsam die wesentlichen Inhalte zur 
Bewahrung des kulturellen Erbes der Reformation. Diese Seminare 
dienen als Basis für regionale Stakeholder-Workshops in den Part-
nerländern, so auch in der Region Dachstein Salzkammergut. 
Darüber hinaus wurden Vorbereitungen für die große Abschluss-
konferenz von 15. bis 16. Mai 2019 in Gosau getroffen.
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Kein Genuss ist 
vorübergehend, 
denn der Eindruck, 
den er hinterlässt, 
ist bleibend.

„

„

Johann Wolfgang von Goethe

Genussmagazin-Beilage in den OÖ Nachrichten.

{ Oberösterreich
Genussland

MF I 1

Herbst 2018{

Oberösterreichs Lebensmittel 
sind von kompromissloser Qualität 

und liegen voll im Trend.
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Foto: Genussland OÖ

Genussland Oberösterreich

2018 hat eine noch stärkere Vernetzung zwischen Genussland 
Oberösterreich und Tourismus im Marketing stattgefunden. So 
wurde das Thema Kulinarik in die Image-Kampagne #uppermo-
ments integriert. Insgesamt konnten so knapp 700.000 Views für 
die Genussland-Momente erzielt werden. Auch im Online-Magazin 
waren kulinarische Stories gut vertreten. Neben einer Geschichte 
zum Leitprodukt Brot gab es Interessantes über die oberösterrei-
chischen Bierspezialitäten, Kekse und außergewöhnliche Gastrono-
men auf oberoesterreich.at/magazin zu lesen. 
Zudem war 2019 eine Top-Bloggerin zu Gast im Genussland Ober-
österreich: Cooking Catrin recherchierte drei Tage in der Donaure-
gion. Neben einem umfangreichen Blog-Beitrag entstanden hoch-
wertige Produkt-Fotos, die zur touristischen Verwendung bereit 
stehen. Im September wurde mit den Oberösterreichischen Nach-
richten eine genussvolles Printmagazin (Auflage 130.000 Stück) 
produziert und via Beilage vertrieben. Weitere Medienkooperatio-
nen mit Life Radio, LT1 (Sendung „Oberösterreich kocht“) und dem 
Weekend Magazin (on- und offline) stellten Genussland-Veranstal-
tungen und besondere Produkte in den Mittelpunkt. 
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Um die Attraktivität und Wettbewerbsstärke des Tourismusstand-
orts Oberösterreich mittel- und langfristig abzusichern, forciert 
das Land Oberösterreich die Akquisition und Umsetzung strategi-
scher Schlüsselprojekte im touristischen Infra- und Suprastruktur-
bereich und unterstützt die Erreichung dieser strategischen Ziel-
setzungen durch entsprechende Fördermaßnahmen.

Standortpolitik

Von besonderer strategischer Bedeutung für die nachhaltige Wett-
bewerbsfähigkeit im Tourismus ist insbesondere die Bewältigung 
des strukturellen Wandels in der Tourismusbranche, die in Oberös-
terreich – im internationalen Vergleich – durch Kleinstrukturiertheit 
geprägt ist. 
Um die regionale Wertschöpfung durch den Nächtigungstourismus 
langfristig zu verbessern, unterstützt das Land Oberösterreich 
bestehende Beherbergungsbetriebe durch gezielte Beratung und 
Förderung von Investitionsvorhaben, die zur Qualitätssicherung 
und Kapazitätsoptimierung beitragen.  
Darüber hinaus werden auch in Abstimmung mit den Destinationen 
touristische Betriebsansiedelungen aktiv unterstützt, wenn diese 
zum „upgrading“ der Region beitragen und die nachhaltige touristi-
sche und wirtschaftliche Entwicklung der Destination unterstützen. 

Das Land Oberösterreich hat für den Bereich „Standortpolitik“ das 
Investorenservice der Business Upper Austria – OÖ Wirtschaft-
sagentur GmbH (Biz-up) beauftragt.  
Diese Organisation berät Hotelinvestoren und Projektentwickler 
touristischer Leitprojekte mit folgendem Serviceangebot:

 — Prozessberatung von der Konzepterstellung  
bis zur Investoren- und Betreibersuche

 — Angebote verfügbarer Investitionsstandorte  
und Projekte im oberösterreichischen Tourismus

 — Abklärung von Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten
 — Unterstützung bei Behördenkontakten  
und Genehmigungsverfahren

 — Beratung und Kontakt zu Partnern in der Projektrealisierung 
(Tourismusberatung, Planung, Bau, Finanzierung, Förderung, 
Hotelbetreiber, Vertriebspartner)

 — Erstberatung für Gemeinden bei der Entwicklung  
touristischer Leitprojekte

Im Jahr 2018 wurden folgende Schwerpunkte in der touristischen 
Standortpolitik gesetzt:

Strategie
Für die aktuelle Strategieperiode des Landes Oberösterreich 
wurde die Business Upper Austria eingeladen, für den Bereich 
„Standortpolitik“ an der Ziel- und Maßnahmenplanung der Lan-
des-Tourismusstrategie 2022 mitzuwirken. Aufbauend auf den 
Erfahrungen mit erfolgreichen Ansiedelungsprojekten der letzten 
Kursbuchperiode wurden folgende übergeordneten Zielsetzungen 
definiert:

 — Aktive Betriebsansiedelungen im Bereich strategiekonformer tou-
ristischer Suprastrukturen und dafür notwendiger Infrastrukturen

 — Aktive Projektentwicklungen an potenzialreichen TOP-Standorten
 — Vorausschauende Potenzialanalyse von Beherbergungsprojekten 
in Regionen/Destinationen mit langfristig geplanten Landesaus-
stellungen, Landesgartenschauen und sonstigen Großprojekten

Tourismuserfolge 2018

Standort-, 
Finanzierungs-  
& Förderpolitik
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Beratung von Beherbergungsprojekten
Im Jahr 2018 wurden 21 Beherbergungsprojekte in unterschiedli-
chen Entwicklungsstufen beraten. Darunter waren sowohl einige 
Vorhaben zur Kapazitätsoptimierung bestehender Betriebe als 
auch neue Betriebsansiedlungsprojekte. Neu eröffnet wurden etwa 
das Explorer Hotel in Hinterstoder und das VORTUNA Gesundheits-
resort in Bad Leonfelden.

Servicierung des Hotelbetreibernetzwerks
Ein wichtiger Hebel für die Weiterentwicklung eines erfolgreichen 
Tourismusstandortes ist die Absicherung der Hotelbetreiberkompe-
tenz. Für touristische Leitprojekte verfügt das Investorenservice der 
Business Upper Austria deshalb über ein Netzwerk aus nationalen 
und internationalen Hotelbetreibern, für die touristische Standortin-
formationen für Investitionsentscheidungen aufbereitet werden. Die-
ses Betreibernetzwerk weiter zu verdichten und zu personalisieren, 
ist eine weitere Zielsetzung der Business Upper Austria.

Masterplan Destination Pyhrn-Priel
Im Rahmen des von der Destination Pyhrn-Priel erarbeiteten „Mas-
terplan Touristische Standortsicherung Pyhrn-Priel 2020“ wurde 
unter anderem als Zielsetzung die Weiterentwicklung und langfristige 
Absicherung der Winter- und Sommerinfrastruktur in Hinterstoder 
und auf der Wurzeralm definiert. Im Zusammenwirken zwischen dem 
Land Oberösterreich und der Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen 
AG wurde im Jahr 2018 ein umfassendes Investitionsprogramm an 
den Standorten Hinterstoder und Wurzeralm in Höhe von rund 45 
Millionen Euro bis 2024 sichergestellt und damit ein entscheidender 
Impuls zur Weiterentwicklung und Zukunftssicherung der touristi-
schen Destination Pyhrn-Priel gesetzt.  

Das neu errichtete Explorer Hotel in Hinterstoder.

In Bad Leonfelden entstand das VORTUNA Gesundheitsresort.

Finanzierungs- & Förderpolitik

Im Zentrum der touristischen Finanzierungs- und Förderpolitik des 
Landes Oberösterreich steht eine bestmögliche Bündelung der 
Bundes- und Landesfördermittel. Eine weitere Stoßrichtung ist die 
zielorientierte Förderung strategiekonformer Innovations-Projekte 
gemäß Landes-Tourismusstrategie 2022 und somit die nachhaltige 
Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit der oberösterreichischen Tou-
rismus- und Freizeitwirtschaft. 

Neben der Planung, Entwicklung und Umsetzung von Strategiepro-
grammen und Förderrichtlinien werden von der Abteilung Wirt-
schaft und Forschung des Landes Oberösterreich insbesonders 
folgende Leistungen als Beitrag zur Erreichung der strategischen 
Zielsetzungen angeboten:

 — Umfassende Beratung der Tourismuswirtschaft im Bereich  
der betrieblichen Tourismusförderung und -finanzierung

 — Projektbezogene Koordination der Landes- und Bundesförderungen
 — Abwicklung von Förderungen für touristische  
Supra- und Infrastrukturprojekte

 — Beratung, Begleitung und Abwicklung strategiekonformer 
Förderprojekte der Landes-Tourismusorganisation, der  
oberösterreichischen Tourismusorganisationen und von  
überbetrieblichen branchenübergreifenden Kooperationen
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Kooperation ÖHT
Die im Rahmen der Förderkooperationen mit dem Land Oberöster-
reich von den relevanten Bundesförderstellen (BMNT, ÖHT, ERP-
Fonds) für oberösterreichische Tourismusbetriebe gewährten För-
derungen stellten sich im Jahr 2018 wie folgt dar:

Förderinstrument Förderfälle Fördervolumen

Förderkredite (ERP, TOP, Impuls) 20 11,255 Mio. EUR

ERP-Kleinkredite 28 3,785 Mio. EUR

Bundeshaftungen 2 0,424 Mio. EUR

Zuschüsse 58 1,055 Mio. EUR

Gesamt 108 16,519 Mio. EUR

Förderstatistik 2018

bearbeitete Fälle 452

positive Erledigungen 387

negative Erledigungen 65

gefördertes Investitionsvolumen 103,021 Mio. EUR

Landesförderung 22,029 Mio. EUR

Eine nach Förderungsempfänger und Förderschwerpunkten  
gegliederte Statistik ergibt folgendes Bild:

Oberösterreich Tourismus 7,952 Mio. EUR

Touristische Infrastruktur  
(inkl. Seilbahnen und Schifffahrt)

6,076 Mio. EUR

Tourismusbetriebe 4,852 Mio. EUR

Tourismusorganisationen: Marketing/Vertrieb 1,166 Mio. EUR

Interessentenbeitragsstelle 1,135 Mio. EUR

Touristische Filmförderung 0,304 Mio. EUR

Leitinitiative:  
Digitalisierungsmaßnahmen im Tourismus

0,300 Mio. EUR

Tourismusorganisationen: Innovation/Kooperation 0,244 Mio. EUR

Landesförderung 22,029 Mio. EUR Der im August 2018 eröffnete Baumwipfelpfad in Gmunden ist ein Beispiel 
für ein erfolgreiches Förderprojekt.
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22 Mio

Beratung, Begleitung 
und Abwicklung 
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Gesamt OÖ
8,1 Mio.

Nächtigungen

Sommer
5,1 Mio.
63%

Winter
3,0 Mio.
37%

Tourismus in Zahlen

Tourismus 
in Zahlen.
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5.800
5.998

6.216
6.480

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 Prognose 
2017

Direkte und indirekte Wertschöpfung der Tourismus- und Freizeitwirtschaft 
in Oberösterreich / in Mio. Euro (Entwicklung 2003-2017: + 54%).

6.899.494 6.884.592
6.717.621

6.928.873

7.219.442
7.079.159 6.994.688

7.176.735
7.358.708

7.678.643

8.095.019

2.303.578 2.336.896 2.333.600
2.397.531

2.545.996 2.507.126
2.560.399

2.689.429
2.797.089

2.937.303

3.114.174

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018

+ 17%

+ 35%
Nächtigungen

Ankün�e

Entwicklung 
2008 bis 2018

Entwicklung der Ankünfte und Nächtigungen in Oberösterreich:  
Tourismusjahre 2008 bis 2018.

Saisonale Verteilung.

Oberösterreich ist begehrte Urlaubsdestination für 3,1 Millionen 
Gäste. In den letzten zehn Jahren stiegen die Gästeankünfte um 
mehr als ein Drittel, die Nächtigungen um + 17 Prozent auf 8,09 Milli-
onen im Tourismusjahr 2018. 

Oberösterreich hat sich mit einem vielfältigen Angebot in der Natur, 
mit Kultur, Kulinarik und Gesundheitsprogrammen gut positioniert. 
Ziel ist es, über die Qualität der Angebote, eine stärkere Vernetzung 
auf allen Ebenen und die konsequente Bearbeitung der definierten 
Märkte mehr Wertschöpfung im Land zu erreichen. Ebenso wirken 
die laufenden Investitionen in Qualitätsbetten und neue Freizeitein-
richtungen unterstützend für den touristischen Aufschwung. 

Direkte und indirekte Wertschöpfung
Mit einem Anteil von 10,4 Prozent am Bruttoregionalprodukt des 
Landes hat die Tourismus- und Freizeitwirtschaft einen wesentlichen 
Stellenwert. Die direkte und indirekte Wertschöpfung der ober-
österreichischen Tourismus- und Freizeitwirtschaft liegt 2017 bei 
6,48 Milliarden  Euro 1.  
Die Steigerung der Wertschöpfung um + 54 Prozent seit dem Jahr 
2003 veranschaulicht die Dynamik der touristischen Entwicklung. 

Umsatz- und Beschäftigungszahlen
 —  Rund 40.540 unselbständige und selbständige Erwerbstätige  
in der Tourismus- und Freizeitwirtschaft im Jahr 20162 

 — Anteil der Beherbergung und Gastronomie an der Brutto-
wertschöpfung3  OÖ 2016: 2,6 Prozent (1.397 Millionen Euro) 

 — Bruttowertschöpfung Oberösterreich insgesamt 2016:  
54.113 Millionen Euro

 —
 —

Tourismusstatistik 
Zum ersten Mal in der Geschichte des oberösterreichischen Touris-
mus verbrachten mehr als 3 Millionen Gäste einen Aufenthalt in 
Oberösterreich. 3.114.174 Ankünfte im Tourismusjahr 2018 (Novem-
ber 2017 bis Oktober 2018) bedeuten ein Plus von 6 Prozent zum 
Vorjahr bzw. einen Zuwachs von + 24,2 Prozent  in den letzten fünf 
Jahren. 
Gleichzeitig wurde im Berichtsjahr 2018 – seit mehr als 25 Jahren 
wieder – die 8 Millionen-Marke der Nächtigungen in Oberösterreichs 
Beherbergungsbetrieben überschritten. 8.095.019 Nächtigungen im 
Tourismusjahr 2018 bringen ein Plus von + 5,4 Prozent zum Vorjahr. 
In der längerfristigen Entwicklung stiegen die Nächtigungen seit 
2013 um mehr als eine Million (+ 14,4 Prozent ).

Saisonale Verteilung 
Im Winter 2017/2018 stiegen die Nächtigungen um + 5,8 Prozent,  
in der Sommersaison um + 5,2 Prozent.
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Ö 56,2%
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NL 1,6%

China 1,5%
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Nächtigungsanteile der österreichischen Bundesländer an  
den gesamten ober österreichischen Inlandsnächtigungen 2018.

Nächtigungsanteile der deutschen Bundesländer  
an den Gesamtnächtigungen aus Deutschland 2018.

1  Quelle: Tourismus Satellitenkonto Oberösterreich, Statistik Austria/WIFO; 
2017 Prognose

2  Quelle: Abgestimmte Erwerbsstatistik Oberösterreich 2016 (AESt 2016) / 
Land OÖ., Abteilung Statistik; Statistik Austria 

3  Quelle: Statistik Austria. Die Bruttowertschöpfung bezeichnet den im (volks-) 
wirtschaftlichen Produktionsprozess zusätzlich geschaffenen Wert. Sie 
ergibt sich als wertmäßige Differenz von Input (Vorleistungen) und Output 
(Produktionswert). „Brutto“ bedeutet hier vor Abzug der Abschreibungen.

Länderverteilung Oberösterreich gesamt 2018.

Herkunftsländer Ankünfte  
Vorjahr Ankünfte Veränd.  

AK abs.
Veränd.  
AK in %

Nächtigungen  
Vorjahr

Nächtigungen Veränd.  
NÄ abs.

Veränd.  
NÄ in %

Oberösterreich gesamt 2.937.303 3.114.174 176.871 6,0 7.678.643 8.095.019 416.376 5,4
Inländer 1.613.713 1.686.391 72.678 4,5 4.356.969 4.553.262 196.293 4,5
Ausländer 1.323.590 1.427.783 104.193 7,9 3.321.674 3.541.757 220.083 6,6

Deutschland 601.942 627.828 25.886 4,3 1.722.473 1.788.646 66.173 3,8
Herkunftsländer Detail 516.593 569.512 52.919 10,2 1.219.295 1.335.277 115.982 9,5

Belgien 15.084 15.763 679 4,5 37.318 39.346 2.028 5,4
China 75.546 89.245 13.699 18,1 105.235 120.278 15.043 14,3
Dänemark 8.144 8.466 322 4,0 19.370 19.484 114 0,6
Frankreich (inkl. Monaco) 21.616 22.386 770 3,6 41.145 41.295 150 0,4
Italien 43.005 40.984 -2.021 -4,7 80.777 76.356 -4.421 -5,5
Japan 11.286 9.764 -1.522 -13,5 17.983 16.414 -1.569 -8,7
Niederlande 47.061 50.539 3.478 7,4 124.725 130.656 5.931 4,8
Polen 23.870 28.754 4.884 20,5 88.338 103.943 15.605 17,7
Rumänien 14.670 18.134 3.464 23,6 37.463 39.631 2.168 5,8
Russland 9.091 8.942 -149 -1,6 20.948 21.587 639 3,1
Schweden 9.435 9.311 -124 -1,3 17.511 17.367 -144 -0,8
Schweiz u. Liechtenstein 40.591 40.934 343 0,8 97.094 96.944 -150 -0,2
Slowakei 17.295 19.623 2.328 13,5 58.274 69.487 11.213 19,2
Spanien 12.150 11.859 -291 -2,4 22.740 23.719 979 4,3
Tschechische Rep. 73.192 88.241 15.049 20,6 200.699 238.597 37.898 18,9
Ungarn 38.437 45.110 6.673 17,4 116.558 141.311 24.753 21,2
USA 27.099 28.494 1.395 5,1 54.035 56.033 1.998 3,7
Vereinigtes Königreich 29.021 32.963 3.942 13,6 79.082 82.829 3.747 4,7

Übrige Ausländer 205.055 230.443 25.388 12,4 379.906 417.834 37.928 10,0
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Datenquellen der Tourismusstatistik: 
Amt der Oö. Landesregierung / Abteilung Statistik; Statistik Austria, TourMIS. Alle angeführten Daten beziehen sich auf die oberösterreichischen Meldegemeinden. 
Weitere detaillierte statistische Auswertungen unter oberoesterreich-tourismus.at

Gewerbliche Beherbergung  

Privatunterkünfte 

Sonstige Beherbergung

Verteilung Nächtigungen Tourismusjahr 2018.

Verteilung BETRIEBE Winter 2018. Verteilung BETTEN Winter 2018.

Verteilung BETRIEBE Sommer 2018. Verteilung BETTEN Sommer 2018.
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Betten, Betriebe  
und Auslastung 
Winter 2018

Betriebe   Betten Auslastung
Winterhalbjahr Veränderung Winterhalbjahr Veränderung Winterhalbjahr Veränderung
2017 2018 absolut % 2017 2018 absolut % 2017 2018 absolut %

Alle Unterkunftsarten 3.061 3.173 112 3,7 61.469 63.681 2.212 3,6 25,3% 25,7% 0,5 1,8
Gewerbl. Beherbergungsbetriebe 1.089 1.105 16 1,5 40.384 41.276 892 2,2 26,4% 27,4% 1,0 3,7

5/4*-Betriebe 158 160 2 1,3 14.721 14.933 212 1,4 38,1% 38,8% 0,7 1,8
3*-Betriebe 329 331 2 0,6 13.635 14.120 485 3,6 22,6% 25,0% 2,4 10,5
2/1*-Betriebe 452 442 -10 -2,2 9.776 9.739 -37 -0,4 17,3% 17,2% -0,1 -0,5
Ferienwhg.,-haus gewerblich 150 172 22 14,7 2.252 2.484 232 10,3 13,0% 12,7% -0,3 -2,4

Privatunterkünfte 1.741 1.829 88 5,1 10.805 11.158 353 3,3 12,1% 12,3% 0,2 1,7
Privatquartiere nicht auf Bauernhof 507 548 41 8,1 3.021 3.190 169 5,6 14,2% 13,8% -0,4 -2,9
Privatquartiere auf Bauernhof 249 247 -2 -0,8 1.717 1.687 -30 -1,7 8,6% 8,2% -0,5 -5,5
Ferienwhg.,-haus(priv.)n.a.Bauernhof 717 759 42 5,9 3.927 4.103 176 4,5 12,3% 12,8% 0,5 4,2
Ferienwhg.,-haus(priv.)auf Bauernhof 268 275 7 2,6 2.140 2.178 38 1,8 11,7% 12,5% 0,8 7,1

Sonst. Beherbergungsbetriebe 231 239 8 3,5 10.280 11.247 967 9,4 34,6% 33,0% -1,7 -4,8
Kurheime der SV 16 16 0 0,0 1.962 2.200 238 12,1 97,2% 75,7% -21,5 -22,2
Private und öffentl. Kurheime 14 17 3 21,4 1.260 1.454 194 15,4 48,1% 61,9% 13,8 28,7
Kinder-, Jugenderholungsheime 13 12 -1 -7,7 1.050 1.025 -25 -2,4 23,4% 26,5% 3,1 13,2
Jugendherbergen, -gästehäuser 24 21 -3 -12,5 1.681 1.533 -148 -8,8 19,5% 22,7% 3,2 16,3
Bewirtschaftete Schutzhütten 27 29 2 7,4 625 674 49 7,8 10,7% 12,1% 1,4 12,7
Sonst. Unterkünfte 137 144 7 5,1 3.702 4.361 659 17,8 11,0% 10,1% -0,8 -7,6

ohne Campingplätze und Zusatzbetten

Betten, Betriebe  
und Auslastung
Sommer 2018

Betriebe  Betten Auslastung
Sommerhalbjahr Veränderung Sommerhalbjahr Veränderung Sommerhalbjahr Veränderung

2017 2018 absolut % 2017 2018 absolut % 2017 2018 absolut %
Alle Unterkunftsarten 3.413 3.472 59 1,7 67.971 70.616 2.645 3,9 36,6% 36,8% 0,2 0,5%
Gewerbl. Beherbergungsbetriebe 1.149 1.162 13 1,1 42.432 44.117 1.685 4,0 39,4% 39,2% -0,2 -0,4%

5/4*-Betriebe 159 164 5 3,1 14.771 15.610 839 5,7 51,3% 48,9% -2,4 -4,7
3*-Betriebe 333 339 6 1,8 13.567 14.315 748 5,5 39,5% 40,6% 1,0 2,6
2/1*-Betriebe 485 466 -19 -3,9 11.506 11.354 -152 -1,3 26,9% 27,7% 0,9 3,2
Ferienwhg.,-haus gewerblich 172 193 21 12,2 2.588 2.838 250 9,7 25,7% 24,9% -0,8 -3,1

Privatunterkünfte 1.997 2.039 42 2,1 12.937 13.279 342 2,6 24,6% 25,5% 0,9 3,8
Privatquartiere nicht auf Bauernhof 581 608 27 4,6 3.683 3.814 131 3,6 25,9% 26,3% 0,4 1,5
Privatquartiere auf Bauernhof 294 291 -3 -1,0 2.080 2.066 -14 -0,7 21,5% 22,1% 0,7 3,2
Ferienwhg.,-haus(priv.)n.a.Bauernhof 819 828 9 1,1 4.723 4.887 164 3,5 22,1% 23,9% 1,9 8,4
Ferienwhg.,-haus(priv.)auf Bauernhof 303 312 9 3,0 2.451 2.512 61 2,5 30,2% 30,3% 0,1 0,3

Sonst. Beherbergungsbetriebe 267 271 4 1,5 12.602 13.220 618 4,9 39,4% 39,8% 0,4 1,1
Kurheime der SV 15 16 1 6,7 2.022 2.200 178 8,8 88,9% 88,4% -0,6 -0,6
Private und öffentl. Kurheime 15 16 1 6,7 1.462 1.444 -18 -1,2 62,2% 61,0% -1,2 -1,9
Kinder-, Jugenderholungsheime 14 13 -1 -7,1 1.196 1.178 -18 -1,5 31,1% 33,3% 2,2 7,1
Jugendherbergen, -gästehäuser 26 26 0 0,0 1.759 1.814 55 3,1 38,8% 36,3% -2,4 -6,3
Bewirtschaftete Schutzhütten 40 40 0 0,0 994 1.004 10 1,0 21,2% 23,7% 2,5 11,7
Sonst. Unterkünfte 157 160 3 1,9 5.169 5.580 411 8,0 19,1% 20,6% 1,4 7,5

ohne Campingplätze und Zusatzbetten

Unterkünfte Ankünfte 
Vorjahr Ankünfte Veränd. AK 

abs.
Veränd. AK 

in %
Nächt.  

Vorjahr
Nächti- 
gungen

Veränd. NÄ 
abs.

Veränd. NÄ 
in %

Anteil an 
Gesamt-NÄ

Gewerbl. Beherbergungsbetriebe 2.291.735 2.418.817 127.082 5,5 5.005.031 5.230.355 225.324 4,5 64,6%
5/4*-Betriebe 1.156.265 1.175.377 19.112 1,7 2.408.975 2.452.796 43.821 1,8 30,3%
3*-Betriebe 726.074 825.178 99.104 13,6 1.545.968 1.708.010 162.042 10,5 21,1%
2/1*-Betriebe 361.377 364.363 2.986 0,8 874.720 882.504 7.784 0,9 10,9%
Ferienwhg.,-haus gewerblich 48.019 53.899 5.880 12,2 175.368 187.045 11.677 6,7 2,3%

Privatunterkünfte 211.757 232.368 20.611 9,7 822.686 872.762 50.076 6,1 10,8%
Privatquartiere nicht auf Bauernhof 78.194 83.833 5.639 7,2 253.316 264.289 10.973 4,3 3,3%
Privatquartiere auf Bauernhof 29.174 28.822 -352 -1,2 108.985 109.094 109 0,1 1,3%
Ferienwhg.,-haus(priv.)n.a.Bauernhof 68.510 81.921 13.411 19,6 278.883 309.922 31.039 11,1 3,8%
Ferienwhg.,-haus(priv.)auf Bauernhof 35.879 37.792 1.913 5,3 181.502 189.457 7.955 4,4 2,3%

Sonst. Beherbergungsbetriebe 433.811 462.989 29.178 6,7 1.850.926 1.991.902 140.976 7,6 24,6%
Campingplatz 108.416 129.851 21.435 19,8 293.369 352.297 58.928 20,1 4,4%
Kurheime der SV 32.663 31.615 -1.048 -3,2 676.269 659.255 -17.014 -2,5 8,1%
Private und öffentl. Kurheime 32.561 32.042 -519 -1,6 277.035 324.973 47.938 17,3 4,0%
Kinder-, Jugenderholungsheime 32.283 32.386 103 0,3 112.905 121.363 8.458 7,5 1,5%
Jugendherbergen, -gästehäuser 87.756 88.872 1.116 1,3 184.796 184.203 -593 -0,3 2,3%
Bewirtschaftete Schutzhütten 40.062 45.263 5.201 13,0 50.950 58.545 7.595 14,9 0,7%
Sonst. Unterkünfte 100.070 102.960 2.890 2,9 255.602 291.266 35.664 14,0 3,6%

Oberösterreich gesamt 2.937.303 3.114.174 176.871 6,0 7.678.643 8.095.019 416.376 5,4 100,0%
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Die 20 ankunfts- und nächtigungsintensivsten Gemeinden im Tourismusjahr 2018

Ankünfte  
Vorjahr Ankünfte Veränd.  

AK abs.
Veränd.  
AK in %

Nächt.  
Vorjahr Nächtigungen Veränd.  

NÄ abs.
Veränd.  
NÄ in %

Burgenland 1.056.916 1.060.154 3.238 0,3 3.093.378 3.105.575 12.197 0,4

Kärnten 3.080.608 3.157.409 76.801 2,5 12.975.260 13.254.769 279.509 2,2

Niederösterreich 2.826.661 2.983.529 156.868 5,5 7.147.122 7.362.999 215.877 3,0

Oberösterreich 2.937.303 3.114.174 176.871 6,0 7.678.643 8.095.019 416.376 5,4

Salzburg 7.550.166 7.897.881 347.715 4,6 28.058.776 29.300.263 1.241.487 4,4

Steiermark 4.082.446 4.197.240 114.794 2,8 12.729.114 13.022.895 293.781 2,3

Tirol 11.720.973 12.254.830 533.857 4,6 47.562.132 49.325.970 1.763.838 3,7

Vorarlberg 2.424.991 2.491.914 66.923 2,8 8.865.621 9.112.521 246.900 2,8

Wien 7.082.675 7.370.226 287.551 4,1 15.468.853 16.056.174 587.321 3,8

Österreich 42.762.739 44.527.357 1.764.618 4,1 143.578.899 148.636.185 5.057.286 3,5

Ankünfte 
Vorjahr Ankünfte Veränd.  

AK abs.
Veränd.  
AK in %

Nächt.  
Vorjahr Nächtigungen Veränd.  

NÄ abs.
Veränd.  
NÄ in %

Betriebe  
Sommer 

2018

Betten  
Sommer 

2018
Donau Oberösterreich * 227.952 238.059 10.107 4,4 466.957 497.352 30.395 6,5 283 5.019

Linz 488.853 502.710 13.857 2,8 782.420 813.818 31.398 4,0 55 5.041

Pyhrn-Priel 165.009 178.761 13.752 8,3 513.879 534.781 20.902 4,1 326 4.991

Salzkammergut 1.027.707 1.125.620 97.913 9,5 3.061.948 3.336.438 274.490 9,0 1.675 28.515

Mühlviertel 282.037 293.577 11.540 4,1 718.807 746.289 27.482 3,8 430 8.453

* ohne Linz

Nächtigungen

Linz 813.818

St.Wolfgang 411.969

Bad Schallerbach 403.134

Bad Ischl 375.678

Gosau 373.549

Bad Goisern am Hallstättersee 257.599

Bad Hall 232.319

Obertraun 226.099

Wels 181.300

Hinterstoder 163.085

Hallstatt 139.439

Altmünster 134.857

Spital a.Pyhrn 134.771

St.Georgen i.Atterg. 132.421

Ampflwang 118.390

Geinberg 111.285

Berg i.Attergau 107.266

Tiefgraben 104.244

Steyr 97.019

Bad Leonfelden 96.459

Oberösterreich gesamt 8.095.019

Ankünfte 

Linz 502.710

St.Wolfgang 163.568

Gosau 107.191

Wels 103.709

Bad Schallerbach 103.128

Hallstatt 95.878

Bad Ischl 94.966

Obertraun 93.634

Bad Goisern am Hallstättersee 73.854

Geinberg 58.805

Hinterstoder 53.691

Steyr 51.871

Spital a.Pyhrn 48.534

Ansfelden 47.207

Gmunden 43.686

Mondsee 43.267

Bad Leonfelden 40.446

St.Georgen i.Atterg. 35.109

Aigen-Schlägl 31.629

Bad Hall 29.769

Oberösterreich gesamt 3.114.174

Die Entwicklung der Markendestinationen

Die Bundesländer
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Ansprechpartner

Ansprechpartner.
Amt der OÖ. Landesregierung
Direktion für Landesplanung,  
wirtschaftliche und ländliche Entwicklung, 
Abteilung Wirtschaft und Forschung
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
 +43 732 77 20-151 21, wi.post@ooe.gv.at
land-oberoesterreich.gv.at/20041

Büro LR Markus Achleitner
Altstadt 17, 4021 Linz
+43 732 77 20-15100, lr.achleitner@ooe.gv.at 
markus-achleitner.at

Wirtschaftskammer Oberösterreich
Sparte Tourismus und Freizeitwirtschaft
Hessenplatz 3, 4020 Linz
+43 5 90 909 4603, tourismus@wkooe.at
wko.at/ooe

Oberösterreich Tourismus GmbH
Freistädter Straße 119, 4041 Linz
+43 732 72 77-100
tourismus@oberoesterreich.at
B2B: oberoesterreich-tourismus.at
B2C: oberoesterreich.at

OÖ. Touristik GmbH
Freistädter Straße 119, 4041 Linz
+43 732 72 77-200, info@touristik.at
touristik.at 

TTG Tourismus Technologie GmbH
Freistädter Straße 119, 4041 Linz
+43 732 72 77-300, info@ttg.at
ttg.at 
 
Oö. Tourismusbeitragsstelle
Freistädter Straße 119, 4041 Linz
+43 732 72 77-400,  post@tb-stelle.at

Impressum
(§24 MedienG; Offenlegung §25 MedienG: www.oberoesterreich-tourismus.at/impressum);
Medieninhaber, Herausgeber, Konzeption, Satz und Produktion: Oberösterreich Tourismus GmbH, Freistädter Straße 119,4041 Linz  
+43 7277-100, tourismus@oberoesterreich.at, www.oberoesterreich-tourismus.at
Inhaltliche Gestaltung: Oberösterreich Tourismus GmbH in Zusammenarbeit mit Wirtschaftskammer OÖ und Land Oberösterreich
Hersteller: Trauner Druck GmbH & Co KG, Verlags- u. Herstellort: Köglstraße 14, 4020 Linz
Fotonachweis: 
Cover: Oberösterreich Tourismus GmbH_Robert Maybach
S2: Oberösterreich Tourismus GmbH_Robert Maybach, S5: Land OÖ, Fotostudio Mozart, Oberösterreich Tourismus GmbH_Florian Voggeneder, S6: Bundesministerium für Nachhaltigkeit und 
Tourismus, S11: Land OÖ_Liedl, S13: Oberösterreich Tourismus GbmH_Patrick Langwallner, S14/15: Bettina Wolfsegger, S15: Oberösterreich Tourismus GmbH_Jürgen Grünwald, S16: 
Oberösterreich Tourismus GmbH_Jürgen Grünwald, S18/19: Oberösterreich Tourismus GmbH_Robert Josipovic, S20: Oberösterreich Tourismus GmbH, S21: Oberösterreich Tourismus GmbH_
Michèle Pauty, S22: Jos Rest+Jochen Neustifter, S23: WKO Oberösterreich (2x), S24: WKO Oberösterreich, S27: Oberösterreich Tourismus GmbH_Robert Josipovic, S29: Oberösterreich 
Tourismus GmbH_Jürgen Grünwald, S30/31: Oberösterreich Tourismus GmbH_Robert Maybach, S32: : Oberösterreich Tourismus GmbH_Robert Maybach, S34/35: Oberösterreich Tourismus 
GmbH_Robert Josipovic, S38: Ortner Schinko, S39: Oberösterreich Tourismus GmbH_Forafilm, Oberösterreich Tourismus GmbH_Christina Tropper, Oberösterreich Tourismus GmbH_Robert 
Maybach (2x), Oberösterreich Tourismus GmbH_Michael Meindl, Oberösterreich Tourismus GmbH_Peter Zeitlhofer, Oberösterreich Tourismus GmbH, S40: Oberösterreich Tourismus GmbH_
Stefan Mayerhofer (3x), S41: Oberösterreich Tourismus GmbH_Robert Maybach (3x), Oberösterreich Tourismus GmbH_Robert Josipovic, S43: Cityfoto, S46: SatelFilm_Claus Muhr, S47: Markus 
Litzlbauer, SATEL_Claus Muhr, S48/49: Oberösterreich Tourismus GmbH_Moritz Ablinger, S49: Oberösterreich Tourismus GmbH, S51: Oberösterreich Tourismus GmbH_Marco Leiter, S53: 
Oberösterreich Tourismus GmbH_Stefan Mayerhofer, S54: National Geographic, Newsweek Historia, S55: Franz Xaver Gruber Gemeinschaft, Oberösterreich Tourismus GmbH_Günther Freund, 
Österreich Werbung_Paulenz, SalzburgerLand Tourismus GmbH, S57: Oberösterreich Tourismus GmbH_Robert Maybach, S58: Oberösterreich Tourismus GmbH_Herbst, Oberösterreich 
Tourismus GmbH_Mario Firyn, S60: Magda Koukol, S62/63: Österreich Werbung_Peter Burgstaller, S64: Business Upper Austria_Viktor Godzelikh, Oberösterreich Tourismus GmbH, S65: Ines 
Männl, Salzkammergut Trophy, S66: GEPA Pictures, Österreich Rundfahrt, TSG 1899 Hoffenheim, S67: TSG 1899 Hoffenheim, S68: Sarah Duryeah, S69: Oberösterreich Tourismus GmbH_Jürgen 
Grünwald, S71: Vortuna Gesundheitsresort GmbH Bad Leonfelden, Explorer Hotels Hinterstoder, S72: Baumwipfelpfad_eak
Datenschutz: Oberösterreich Tourismus GmbH verarbeitet personenbezogene Daten ausschließlich auf Basis einer Rechtsgrundlage gemäß den gesetzlichen Bestimmungen (DSGVO, DSG), trifft 
Maßnahmen zur Gewährleistung der Datensicherheit und stellt sicher, dass die Daten rechtskonform verwendet und Unbefugten nicht zugänglich gemacht werden. Werden Auftragsverarbeiter 
herangezogen, werden die zur Erfüllung des Auftrages erforderlichen Daten unter Einhaltung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen an diese weitergeleitet.
Haftungsausschluss: Trotz höchster Sorgfalt und gewissenhafter Ausarbeitung besteht kein Anspruch auf Richtigkeit und Vollständigkeit; eine Haftung für den Inhalt ist ausdrücklich 
ausgeschlossen. Recherche-, Satz- und Druckfehler sind vorbehalten.




